Fakultat Handel & Soziale Arbeit Ostfalia
Studiengang Handel & Logistik & Hochschule fUl’ angewandte

Online Betriebswirtschaftslehre .
Wissenschaften

Suderburg

Suderburger Arbeitspapiere fur Handel & Logistik

Arbeitspapier Nr. 4

* X
* EUROPA FUR

*  NIEDERSACHSEN |

PR Forderung fir die
riedersichsicchen Regiones

* *
* e Kk
EUROPAISCHE UNION

Europaischer Fonds fur
regionale Entwicklung

2. Dienstleistungskongress
Digitales Vetrauen & Teamwork
von Prof. Dr. Markus A. Launer,

Dirk Schneider und Stefanie Borsych

November 2018

Ein Arbeitspapier der Ostfalia Hochschule fir angewandte Wissenschaften Braunschweig /
Wolfenblttel, Standort Suderburg, Fakultat H, Studiengang Handel und Logistik

Herbert Meyer StraBe 7, 29556 Suderburg, www.ostfalia.de/cms/de/h/

ISSN 2198-9184

Salzgitter
Wolfenbiittel



https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiswKjXtPbjAhXBCOwKHUiWDxIQjRx6BAgBEAQ&url=https://www.zgb.de/fileadmin/user_upload/30_Themen/EcoBus/&psig=AOvVaw1afjvBl4bhPH0q5ogi4Zz5&ust=1565461496590412

Herausgegeben von:
Prof. Dr. Markus A. Launer
Herbert-Meyer-Stralle 7
29556 Suderburg

m-a.launer@ostfalia.de

Prof. Dr. Markus A. Launer ist Professor flir ABWL und Dienstleistungsmanagement an der
Ostfalia Hochschule fur angewandte Wissenschaften am Standort Suderburg. Dort sind seine
Schwerpunktgebiete zudem eBusiness, International Management, Controlling, Finanzierung,
ABWL und Wissenschaftliches Arbeiten. Parallel ist er Dozent an der Fresenius Hochschule und
International School of Management. Zuvor war er an der Hamburg School of Business
Administration (HSBA) tatig. Er hat tGber 20 Jahre Erfahrung aus der Industrie im In- und Ausland

sowie in Grof3-, Mittel- und Kleinunternehmen, davon 9 Jahre in den USA.

Autoren:
Prof. Dr. Markus A. Launer
Dirk Schneider (wissenschaftlicher Mitarbeiter)

Stefanie Borsych (wissenschaftliche Mitarbeiterin)

Bibliographische Informationen

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie;

detaillierte bibliografische Daten sind im Internet tber http://dnb.ddb.de abrufbar.

Das Werk ist urheberrechtlich geschiitzt. Jede Verwertung aullerhalb der engen Grenzen des
Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Herausgebers unzulassig und strafbar. Das gilt
insbesondere fir Vervielfaltigung, Ubersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung,

Verarbeitung und Ubermittlung in elektronischen Systemen.
Unterstiitzung
Niklas Pohlmann (Ostfalia Hochschule)

Philipp Cornel (Ostfalia Hochschule)



Inhaltsverzeichnis

1 Einleitung Digitales Vertrauen und Teamwork ...........cccciiimimiiiimrmenninmrnesss s ennnns
2 Kongressbericht der Studierenden..............ee e
2.1 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 1 (Lecture Day) ..........ccccuviieeeeeiiiiniiiiiiiieeeeeenn
2.2  Prof. Torild CarlSSON (SChWEAEN) ........uiiiiiiiiiiiiiie e
2.3 Prof. Dr. Marco Krebs (Brasili€N) ...........oouiiiiiiiiiiiiie et
2.4 Prof. Dr. Liliana Bianchi (Argentini©n) ..........cooiiiiiiiiiiiaeiiie e
2.5 Prof. Dr. EAuardo Kohler (Chil€) ..........eeeiiiiiiiiiiieiei et
2.6 Prof. Dr. Erik Paolo Capistrano (Manil@) ...
2.7 Prof. Dr. Dave E. Marcial (Philippinen) .........ee e s
2.8 Prof. Dr. Yang Wenming (Shenzhen, China) ...
2.9 ADSCRIUSSIEAE ... as

3 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 2 (Digitales Wissen fiir die Stadt

=Y - o ) P
3.1 Joachim Delekat (Gemeinnutzige Dienstleistungs gGmMbH) ...,
3.2 Prof. Dr. Launer (EFRE Studie - Digitales Vertrauen und Teamwork).............ccccuuviiieeeneennnne
3.3 Stefan Nowatschin (Berufsbildende Schule 1)........ccoooiiiii e
3.4 Thorsten Logemann (Cybersicherheit und DSGVO).........cc.uuiiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeee e
3.5 Andreas Hense (Digitalisierung in der &ffentlichen Verwaltung) ...
3.6  Uwe Metz (Stadtwerke Uelzen GMDH) .......ooooiiiiiiiiiiee e
3.7 Mike Bergmann (AfterWork Speech: Digital Teamwork)...........cccceeeeieeiiieiiieiieiieeeeeeeeeeeeeeee e,

4 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 3 (Besprechung der

Forschungsergebnisse und das weitere Vorgehen).........cooeemmceiiiiiiiiiececcccccseeeeeeeeeennes

5 Anhang - Prasentationen



1 Einleitung Digitales Vertrauen und Teamwork

Der Dienstleistungskongress ist ein neues Format der Ostfalia Hochschule Campus
Suderburg und dient als Plattform fir Studierende, Professoren, Unternehmen und der
allgemeinen Offentlichkeit. Er entstand aus dem Arbeitskreis Dienstleistungen, E-Learning
und Digitalisierung fur Uelzen in 2017 von Prof. Markus Launer mit dem IT Verbund
Uelzen, den Stadtwerken MyCity, Exabyters, Visoma, KWHC, APT Bienenbduttel und der
Intersoft Consulting Services aus Hamburg. Ziel war es, die Wirtschaft von Uelzen zu
fordern und weiter zu internationalisieren. Aus dem Arbeitskreis entstanden Kooperationen
fur verschiedene Forschungsprojekte im Dienstleistungssektor und E-Business in
Zusammenarbeit mit dem Landrat von Uelzen, Dr. Heiko Blume, und dem Blrgermeister

von Uelzen, Jurgen Markwardt.

2 Kongressbericht der Studierenden

Vom 26.11. bis zum 28.11.2018 fand der 2. Internationale Dienstleistungskongress der
Ostfalia Hochschule fiur angewandte Wissenschaften statt. Eingeladen waren sieben
internationale Professoren, um ihre Erfahrungen und Forschungsergebnisse im Bereich
Digitales Vertrauen und Teamwork mit den Studierenden der Ostfalia Hochschule und der
allgemeinen Offentlichkeit zu teilen. Entstanden ist der Dienstleistungskongress aus dem
Arbeitskreis Dienstleistungen, E-Learning und Digitalisierung fur Uelzen und wurde im
vergangenen Jahr von Herrn Prof. Markus Launer in Zusammenarbeit mit dem IT Verbund
Uelzen, den Stadtwerken MyCity, Exabyters, Visoma, KWHC, ATP Bienenbduttel und der
Intersoft Consulting Services aus Hamburg ins Leben gerufen. Ziel ist der Austausch von
internationalem  Wissen verbunden mit dem Interesse, die wirtschaftliche
Weiterentwicklung der Stadt Uelzen zu férdern. Neben der Einfuhrung des jahrlich
stattfindenden Dienstleitungskongresses entstanden aus der Arbeitsgruppe weitere
Kooperationen  fur  verschiedene  Forschungsprojekte im  E-Business  und
Dienstleistungssektor in Zusammenarbeit mit dem Landrat von Uelzen, Dr. Heiko Blume,

und dem Burgermeister der Stadt Uelzen, Jurgen Markwardt.

2.1 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 1 (Lecture Day)

Die Veranstaltung zum 2. Internationalen Dienstleistungskongress war auf drei
aufeinander folgenden Tage aufgeteilt. Der erste Tag richtete sich in erster Linie an die
Studenten der Ostfalia Hochschule fir angewandte Wissenschaften. lhnen wurde die

Moglichkeit geboten, sich Gastvorlesungen von insgesamt sieben internationalen
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Professoren aus den Landern Chile, Brasilien, Argentinien, Schweden, China und den
Philippinen zum Thema Digitales Vertrauen und Teamwork anzuhdren. Dabei gewahrten
die Professoren den Studenten spannende Einblicke in ihre Forschungsarbeiten.
Aulerdem zeigten sie anhand von bildreichen Prasentationen, was ihre Heimatlander an
Landschaft, Wirtschaft und Bildung zu bieten haben. Des Weiteren empfahlen sie den
Studenten ein Auslandsjahr an einer ihrer Universitaten zu absolvieren. Fur alle
Studenten, welche nicht personlich an den Gastvorlesungen teilnehmen konnten, wurde
eine Onlinetbertragung eingerichtet. So konnten diese bequem von zu Hause aus die
Vortrage mitverfolgen.

Der erste Tag des internationalen Dienstleistungskongresses wurde durch eine
Willkommensrede von Prof. Dr. Markus Launer an die sieben internationalen Professoren
in den Raumlichkeiten des Campus Suderburgs eroffnet. Er stellte sein Team vor und
sprach gezielt seinen Dank an Herrn Professor Thomas Waldeer, den Dekan des Campus
Suderburgs aus, welcher die ganze Veranstaltung ermdglicht hatte. Daraufhin stellte er
kurz die Agenda des Tages vor. Als nachstes betrat Herr Waldeer das Podium und
begruflte noch einmal offiziell die internationalen Professoren Tolid Carlsson vom VD
Ibility Institute KG aus Stockholm in Schweden, Dr. Marco Krebs von der Federal
University de Rio de Janeiro in Brasilien, Frau Dr. Liliana Bianchi von der University of
Buenos Aires in Argentinien, Dr. Eduardo Kohler von der University de Chile, Dr. Erik
Paolo Capistrano von der University of the Philippines aus Manila, Dr. Dave E. Marcial von
der Siliman University Tainan, ebenfalls von den Philippinen, und zu guter Letzt Dr. Yang
Wenming, Director des NESCO UNEVOC Centers in Shenzhen China im Namen der
Ostfalia.

Im Anschluss stellte sich der Internationalisierungsbeauftragte der Ostfalia, Prof. Dr. Dirk
Plickhard vor. Er erzahlte von seiner Jugend, die er in Skandinavien und Hamburg
verbrachte, dass er zeitweise in England und Russland lebte und wie er schlief3lich seinen
Weg zurtck nach Deutschland fand. Seine Liebe zu Skandinavien besteht bis heute. Er
halt seit Uber 35 Jahren Kontakt zu Schweden. Er erklarte, dass er zahlreiche Erfahrungen
in verschiedenen Landern gesammelt habe und es gabe viele Dinge, denen er nicht
vertraue. Den jetzigen Stand digitaler Technologien sieht er sehr kritisch. Er bevorzuge
,Chainsaw and Alegun® und beendet seine Rede mit einem Verweis auf seinen rustikalen

Humor.



2.2 Prof. Torild Carlsson (Schweden)

Professor Torild Carlsson stellte sich als erster der sieben angereisten Gaste vor. Sein
Heimatland ist Schweden. Er leitete seinen Vortrag mit einer ans Publikum gerichteten
Frage ein, bei der dieses die Grolie seines Landes schatzen sollte. Obwohl Schweden
rund 25 Prozent groRer ist als Deutschland, leben dort nur etwa 10 Millionen Menschen.
Schweden verfugt Uber eine beeindruckende Landschaft, von malerischen Fischerorten
und Heidelandschaften im Stden bis hin zu den Nordlichtern in den Bergen am Polarkreis.
Das Land steht wirtschaftlich mit Deutschland auf einer Stufe. Schweden ist das Land der
Startup-Firmen. Viele erfolgreiche Firmen, wie zum Beispiel der Musikdienstanbieter
Spotify oder der weit verbreitete Messenger und Onlinekonferenz-Dienstleister Skype,
haben hier ihren Ursprung. Schweden verfugt tUber eine junge Gesellschaft. Neben der
einheimischen Gesellschaft leben in dem Land auch viele auslandische Studenten und
Arbeitssuchende. Die steigende Zahl an Arbeitssuchenden bringt einige Probleme mit
sich. Viele junge Menschen lassen sich ungentugend oder falsch bei der Jobfindung
beraten. Um den angehenden Arbeithehmern dennoch den Eintritt in den Arbeitsmarkt zu
ermdglichen beziehungsweise zu erleichtern, haben sich vereinzelt Institute wie das Ibility
Institute for Labour Market Research and Developement gegrindet.

Als Grunder und Direktor des Ibility Institutes stellte Torild Carlsson im zweiten Teil seiner
Prasentation die bisherigen Erfolge und zukunftigen Ziele seines Unternehmens vor.
Bereits 2003 wurde das Ibility Institute vom Swedish Public Employment Service und der
Swedish Social Insurance Agency beauftragt, eine neue Methodik zur Senkung der Quote
von krankheitsbedingten Langzeitabwesenheiten von Arbeitnehmern und ihrer
Rehabilitation zu entwickeln. Anhand von Analysen zu diesen Arbeitsausfallen fand das
finfzehn Mann starke Team um Torild Carlsson heraus, dass die hohe Krankheitsquote
mit der Unzufriedenheit der Menschen in ihren Jobs einherging. Daraufhin entwickelten sie
innerhalb weniger Jahre eine der zwei einzigen Methoden, welche heutzutage offiziell vom
schwedischen Public Employment Service genutzt werden und damit einen hohen
strategischen Wert besitzen. Fur die erfolgreiche Umsetzung bildete das Institute mehr als
400 Mitarbeiter innerhalb des vorgesehenen Zeitraums aus.

Seit 2003 steht das Ibility Institute in Zusammenarbeit mit Skandia, der groRten
Versicherungsgesellschaft fur Arbeitnehmer innerhalb Schwedens. Gemeinsam schafften
sie es, innerhalb der letzten zehn Jahre den Krankenstand aller Kunden dieser
Versicherung zu halbieren. Dieses Ergebnis stellt einen riesen Erfolg dar und erlangte
nationale Bekanntheit. Die Arbeit um das Team von Torild Carlsson ist damit aber noch

lange nicht beendet. Es wird weiter an der Struktur der Methodik gefeilt, da sie auch in
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anderen Bereichen, wie zum Beispiel E- Health Potenzial aufweist. Ziel ist es, in der

Zukunft einen Personal Space fur Trust, Reflection and Learning zu entwickeln.

2.3 Prof. Dr. Marco Krebs (Brasilien)

Zweiter Referent des ersten Kongresstags war Prof. Dr. Marco Krebs. Er ist Experte auf
dem Gebiet internationale Finanzen und Makrodkonomie und lehrt an der Federal
University of Rio de Janeiro im Industrial Engineering Department in Brasilien. In den
Jahren der Zusammenarbeit hat sich eine intensive Freundschaft zwischen Professor
Launer und Professor Krebs gebildet. Professor Krebs liebt Deutschland, spricht selbst die
deutsche Sprache und méchte das Land am liebsten nie wieder verlassen. ,Deutschland
ist viel keiner und sicherer als Brasilien®, so Krebs. Aul3erdem liebt er die deutsche Kuche.
Die Universitat, an welcher er unterrichtet, ist eine der bekanntesten im ganzen Land und
mit Uber 55.000 Studenten weitaus groRer als die Ostfalia Hochschule. Deswegen ahnelt
die Universitat auch eher einer kleinen Stadt.

In seiner Prasentation ging Professor Krebs auf die neusten politischen Entwicklungen des
Landes und speziell auf die Wahl des neuen Prasidenten Jair Bolsonaro ein. Seit 2014
leidet das Land unter einer Wirtschaftskrise. Ein Symptom der Krise ist die starke
Rezession und der einhergehende Anstieg der Arbeitslosenquote. Diese erreichte im Jahr
2015 ihren Rekordstand von 11,8 Prozent, was einer absoluten Zahl von circa 13,5
Millionen arbeitslosen Brasilianern entspricht. Das Bruttoinlandsprodukt verringerte sich in
den Jahren von 2014 zu 2015 um 3,8 Prozent. 2016 setzte sich dieser Trend fort, sodass
das Land auf Zustande aus dem Jahr 2010 zurlckgeworfen wurde. Viele Burger haben
weder Geld fur eine Krankenversicherung, noch kénnen sie sich das Fahren mit
offentlichen Verkehrsmitteln leisten. Dies stellt die schlechteste wirtschaftliche Situation in
der gesamten brasilianischen Geschichte dar. Schuld am schlechten wirtschaftlichen
Zustand des Landes ist laut Prof. Krebs die Regierung. In den vergangenen Jahren
wurden Korruptionsskandale in Hohe von mehreren Billionen Euro aufgedeckt. Des
Weiteren traf die Regierung falsche Entscheidungen. Die Staatsausgaben waren zu hoch,
die Zinssatze zu niedrig. Dadurch erwirtschaftete die Regierung Uber sieben Jahre
staatliche Defizite. Alleine 2010 waren es umgerechnet 30 Billionen Euro. Als weiteren
Grund flhrte Krebs das Bankensystem in Brasilien an. Von den flunf Banken in Brasilien
sind zwei privatisiert. Die Dbrasilianische Entwicklungsbank BNDS finanzierte
verbotenerweise auslandische Olkonzerne mit auRerordentlich hohen Krediten. Damit
erkauften sie sich eine Monopolstellung im Olhandel. Im Gegenzug finanzierte sie die

nationale Arbeiterpartei. Alleine dieser Korruptionsskandal umfasste umgerechnet 10
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Billionen Euro. Als Folge der Ereignisse wurde der damalige Prasident Lula da Silva
inhaftiert. Zum neuen Prasidenten von Brasilien wurde Jair Bolsonaro vor wenigen
Monaten gewahlt. Er vertritt gesellschaftspolitisch eine rechtskonservative Stellung und ist
bekannt fiir seine frauenfeindlichen, schwulenfeindlichen und rassistischen AuRerungen
und seinen militarischen und religiésen Hintergrund. Aul3erdem ist er ,Fan von Donald
Trump®, wie Prof. Krebs berichtete. Warum ihm trotzdem so viele Menschen folgen,
begrundet sich darin, dass er Korruption verurteilt und selbst als einer der wenigen
Politiker noch nie in Korruptionsskandale verwickelt war. Ob er aber der richtige Prasident
fur den wirtschaftlichen Aufschwung des Landes ist, wird sich erst in den nachsten Jahren

zeigen.

2.4 Prof. Dr. Liliana Bianchi (Argentinien)

Dritter Referent des Tages war Prof. Dr. Liliana Bianchi. Sie ist Professorin an der
Universidad de Buenos Aires. Mit der Griindung im Jahre 1821 und einer Studentenzahl
von 308.748 im Jahre 2011 ist die Universitat die grofdte in Argentinien und zweitgrofdte in
ganz Lateinamerika. Die Universitat besteht aus 13 Fakultaten, sechs Krankenhdausern
und insgesamt 10 Museen. Eine Besonderheit der Universitat ist, dass jedermann, egal ob
Student oder Nichtstudent, Inlander oder Auslander, sich die Vorlesungen ohne Zahlung
einer Studiengebihr anhoren darf. Des Weiteren Dbietet die Universitat
Austauschprogramme fur Bachelor und Master Studenten auf der ganzen Welt an. Zurzeit
laufen Programme flir rund 250 inlandische und circa 100 auslandische Studenten. Die
Universitat kooperiert mit Partneruniversitaten in Europa, Asien, Mittelamerika und
Kanada.

Frau Bianchi leitete ihren Vortrag mit einem eindrucksvollen Video Uber das Leben in
Argentinien ein. Das Video lieferte Bilder von traumerischen Landschaften und
unberuhrten natlrlichen Lebensraumen im Kontrast zu Gberwaltigenden Stadten mit einem
unuberschaubaren Verkehrsdschungel. Argentinien umfasst ein Gebiet von fast drei
Millionen Quadratkilometern. Es erstreckt sich von schneebedeckten Eisbergen im Stden
bis hin zu den Wusten im Nordwesten des Landes. Vielen dieser Naturrdume wurde
aufgrund ihrer Einzigartigkeit in der Welt von der UNESCO bereits der Titel Weltkulturerbe
verliehen. Auch in der Bevodlkerung herrscht eine grof3e Diversitat. Zwischen 1880 und
1950 erfolgten mehrere Immigrationswellen, zum Teil staatlich vorangetrieben, wobei sich
mehr als funf Millionen Immigranten aus Europa in Argentinien niederlieRen. Die
verschiedenen Bevdlkerungsgruppen leben zusammen in Harmonie, sodass das Land

keine religidsen, rassistischen oder militarischen Konflikte aufzuweisen hat. Allerdings hat
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das Land mit anderen Problemen zu kampfen. Alle 30 Stunden stirbt in Argentinien eine
Frau durch Machogewalt von Ehemannern, Ex-Partnern oder eifersichtigen Freunden.
Traditionell ist die Stellung der Frau in diesem Land niedrig. Frauen haben es sowohl im
Berufsleben als auch im privaten Leben schwer. Freie Entscheidungen zu treffen
bezlglich der Berufs- und Partnerwahl sind stark eingeschrankt. Familien gelten in
Argentinien als die wichtigste Institution. Versucht eine Frau aus dem Diktat einer
traditionellen Beziehung auszubrechen, beginnt die Gewaltspirale. Die Strafen von daraus
resultierenden Gewaltverbrechen fallen dagegen eher milde aus, insofern es Uberhaupt zu
einer gerichtlichen Verurteilung kommt.

Frau Bianchi schilderte, dass erfreulicherweise sich das Land mittlerweile in einem
gesellschaftlichen Wandel befande. Immer mehr Menschen schlieRen sich
Protestbewegungen gegen die Diskriminierung von Frauen an. Sie marschieren zu
Tausenden durch die Hauptstadt des Landes und machen auf die geschlechtsbezogenen
Disparitaten aufmerksam. Damit konnten bereits erste Erfolge erzielt werden. Der Femizid,
die Totung einer Frau, steht seit 2012 als eigenstandiger Tatbestand im argentinischen
Strafgesetzbuch.

Allerdings mussten sich aber noch viele andere Dinge verandern. Vor allem in der Justiz
dominiere die Stellung des Mannes. Auf zehn Manner komme nicht einmal eine Frau.
Diese Struktur lasse sich auch in anderen Bereichen des Berufslebens nachweisen. Frau
Bianchi beschrieb, wie sie selbst um ihre Stelle als Professorin kampfen musste.
AnschlieRend verwies sie auf die Organisation ,The Shoe Movement®. Dabei versuchen
Frauen in unterschiedlichen Unternehmen im ganzen Land durch Aktionen, wie zum
Beispiel das Tragen von ausschlieBlich roten Schuhen an festgelegten Wochentagen, auf
die Herabsetzung der Frau hinzuweisen.

AbschlieRend ging Frau Professor Bianchi noch auf das Thema Digital Trust ein. Dabei
bedauerte sie, dass das Vertrauensniveau im Land sehr niedrig sei. Die Menschen hatten
weder Vertrauen in die Politik noch in die Digitalisierung. Warum gerade der E-Commerce
sich schleppend entwickelt, habe mehrere Grinde. Zum einen kdnnen die Konsumenten
die Produkte vor dem Kauf nicht sehen, zum anderen erschweren die begrenzten
Zahlungsoptionen den Einkauf. Denn fur den Erwerb von Waren Uber das Internet wird in

vielen Regionen Argentiniens eine Kreditkarte vorausgesetzt.

2.5 Prof. Dr. Eduardo Kohler (Chile)

Als vierter Referent begann Prof. Dr. Eduardo Kohler seinen Vortrag mit einer

Aufforderung an das Publikum. Er lud die Studenten der Ostfalia herzlich dazu ein, sein
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Land zu besuchen, und verdeutlichte ihnen, dass sie sich genau im richtigen Alter
befanden, um ihren Horizont zu erweitern und neue Dinge von der Welt kennenzulernen.
Er selbst sei ein begeisterter Reisender. Auf seinen Reisen hat ihn der Weg schon
mehrere Male nach Deutschland gefuhrt unter anderem, weil er durch seine Vorfahren mit
Deutschland verwurzelt sei.
In seiner Heimat Chile ist Dr. Eduardo Kohler ein angesehener Professor. Er ist lehrt an
der Universidad de Chile, einer der renommiertesten Universitaten in Lateinamerika im
Bereich Wirtschaft. Ganze 20 Prasidenten der Republik Chile absolvierten ihr Studium an
dieser Universitat. Des Weiteren verbindet man mit der im Jahre 1842 gegrindeten
Universitat die beiden Nobelpreistrager Pablo Neruda und Gabriela Mistral sowie 183
national vergebene Preise fur Master Studenten in den Bereichen Naturwissenschaft,
Literatur, Kunst, Geschichte, Sozialwissenschaften, Journalismus, Theater, Bildung und
Musik. In einem Ranking aller Universitaten Chiles belegte die Universidad de Chile im
Ameérica Economia Magazin 2017 den ersten Platz.
An dieser Stelle prasentierte Herr Kohler den Studenten das Austauschprogramm flr
Studenten mit dem Namen ,FEN Summer School“. Vorgesehen zur Uberbriickung der
Semesterferien oder als ein Auslandssemester gewahrt das Programm den Studenten
Einblicke in das Businessleben in Chile. Zusammen erforschen die Studenten Potenziale
und Herausforderungen der Wirtschaft in Chile anhand von spannenden
Klassenaktivitaten, Unternehmensbesuchen und Tagesausfligen. AuRerdem werden die
Studenten in der Landessprache Spanisch unterrichtet. Dabei trifft man Austauschschuler
aus den bekanntesten Universitaten der Welt, wie zum Beispiel der University of Adelaide
oder der University of Oxford. Mehr als 400 FEN Studenten nehmen jahrlich an diesem
Programm teil.
Im zweiten Teil seiner Prasentation ging Herr Kohler auf die Frage ein, wie man Geschafte
in Chile mache. Chile ist ein kleines unscheinbares Land im Sudwesten Lateinamerikas
mit rund 13 Millionen Einwohnern. Fast sechzig Prozent der Gesellschaft sind glaubige
Katholiken und fast 30 Prozent der Menschen geniel3en einen hohen Bildungsstand.
Obwohl Chile ein kleines Land ist, hat es eine hohe Wettbewerbsfahigkeit im
internationalen Raum. Dies verdankt das Land seiner stabilen wirtschaftlichen und
politischen Situation. Durch Freihandelsabkommen mit den meisten lateinamerikanischen
Landern, insgesamt 40 Landern, kann die Wirtschaft Chiles expandieren. Unter den
Handelspartnern befinden sich mit der Europaischen Union, den Vereinigten Staaten,
China und Sud-Korea die starksten Regionen der Welt. Gleichzeitig 6ffnet sich da Land
gegenuber auslandischen Investoren. Dies hatte zur Folge, dass das
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Bruttoinlandseinkommen im vergangenen Jahr auf stolze 277,2 Billionen USD stieg.
Prognosen sagen einen exponentiellen Anstieg des Bruttoinlandeinkommens auf fast 323
Billionen USD im Jahre 2020 voraus. AuBerdem hat das Land eine niedrige
Arbeitslosenquote von nur 6,4 Prozent vorzuweisen. Diese und weitere Faktoren
katapultierten Chile auf den ersten Platz im internationalen Vergleich der Kreditwurdigkeit.
Laut bekannter Rating-Agenturen, wie MOODY'S oder Standard & Poor’s, gilt Chile damit
als eines der sichersten aller Lander.

Laut Professor Kohler verdanke das Land seinen wirtschaftlichen Aufschwung nicht zuletzt
seinen grolien Kupfervorkommen. Chile decke mit seinen Kupferexporten 50 Prozent der
gesamten internationalen Nachfrage. Allerdings sei die Wirtschaft in Chile stark abhangig
von China, da China der grof3te Nachfrager an Kupfer ist. Um nachhaltig erfolgreich zu
wirtschaften, misse Chile seine Abhangigkeit vom Kupfer Gberwinden.

Eine weitere Herausforderung Chiles stelle die Nahrungsmittelversorgung der Gesellschaft
dar. Die Landwirtschaft sei nicht grol3 genug, um die lokalen Bedurfnisse zu decken.
AulBerdem liegt das Land im pazifischen Feuerring, einer Zone hoher seismischer und
vulkanischer Aktivitaten. In der Vergangenheit war das Land immer wieder Opfer von
starken Erdbeben. Dadurch wird das Wirtschaftswachstum gehemmt, weil die Regierung

immer wieder Geld fur die Erneuerung der Infrastruktur investieren muss.

2.6 Prof. Dr. Erik Paolo Capistrano (Manila)

Prof. Dr. Erik Paolo Capistrano betrat als Funfter der insgesamt sieben internationalen
Professoren die Buhne. Herr Capistrano arbeitet als Professor flr Business Administration
an der Cesar E. A. Virata School of Business der University of the Philippines. Die
University of the Philippines, auch UP genannt, ist eine staatliche Universitat und wurde
im Jahre 1908 von der Kolonialmacht Amerika gegrindet. Die UP besteht aus insgesamt
funfzehn Fakultaten, welche Uber das ganze Land verteilt sind. Der Hauptcampus der UP
befindet sich in der Innenstadt von Manila, der Hauptstadt der Philippinen. Auf jedem
Campus findet jahrlich der traditionelle Oblation Run statt. Bei dieser Veranstaltung laufen
mannliche Laufer (meist Studenten) komplett nackt auf offentlichen Platzen, wobei ihre
Genitalien wahrend des gesamten Wettlaufes auf einer ausgewiesenen Route vdllig
sichtbar sind. Um anonym zu bleiben, tragen manche Laufer aufwendig verzierte und
bunte Masken.

Sichtlich erstaunt aulRerte sich Herr Capistrano dartber, wie schnell man in Deutschland
von einem Ort zum anderen gelange. Wahrend er vom Hamburger Flughafen bis nach

Uelzen lediglich eine Stunde mit dem Auto fuhr, bendtige man in Manila die gleiche Zeit
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um 10 Kilometer zurlickzulegen. Das lage an den vielen Staus, die sich aufgrund des
gewaltigen Verkehrsaufkommens schon am frihen Morgen bildeten und den ganzen Tag
andauern. In der Region Metro Manila, welche sich Uber beinahe 640 Quadratkilometer
erstreckt, lebten fast 13 Millionen Menschen. Damit zéhle diese Region mit zu den grofiten
Agglomerationsraumen auf der ganzen Welt.

Im weiteren Verlauf seiner Prasentation stellte Herr Capistrano die Forschungsergebnisse
seiner Arbeiten im Bereich Vertrauenswahrnehmung und ihre Auswirkungen auf die
Bewertung von Informationssystemen und die Nutzung sozialer Medien am Experiment
Philippinen vor. In seinen Arbeiten beschaftigt er sich mit den wechselseitigen
Beziehungen zwischen digitaler Technologie, Internet Usern und deren Kaufverhalten. In
seinem Vortrag ging er zuerst auf das Verhalten von Konsumenten im Internet ein,
welches sich zum Kaufverhalten beim stationdren Kauf unterscheidet. Im Internet haben
User die ,Choice of Voice®“. Sie kdnnen frei ihre Meinung zu allen verfigbaren Inhalten
teilen und dabei anonym bleiben. Dabei geht es den Usern in erster Linie nicht um
kommerzielle Ziele, sondern viel mehr um die Vernetzung mit andern Usern und die
Steigerung des Bekanntheitsgrades. Unternehmen sind sich dieses Trends bewusst und
nutzen dieses Wissen als wichtigsten Vermodgenswert im Bereich Marketing. Gerade die
Philippinen bieten ein erhebliches Potenzial fur Online Markte. Hier unterscheiden sie sich
von ihren asiatischen Nachbarlandern. Denn im Gegensatz zu ihnen haben die Philippinen
eine sehr aktive Internet-Nutzerbasis. Die Philippinen gelten weltweit als eines der Lander,
in welchem die Einwohner am meisten Social Media nutzen. Zum Beispiel gewann der
aktuelle Prasident Rodrigo Duterte einzig und alleine seine Wahlen mit Hilfe von Sozialen
Medien, wie zum Beispiel Facebook oder Twitter, so Prof. Capistrano. Trotzdem befindet
sich die kommerzielle Nutzung des Internets auf den Philippinen noch im Anfangsstadium.
Die Nutzung von standortbasierten Diensten, wie zum Beispiel Google Maps, Tinder oder
Jodel macht nur 13 Prozent der Internetnutzung aus, wahrend der Online-Einkauf
ebenfalls von weniger als einem Drittel der Gesellschaft genutzt wird. Insgesamt nutzen
56,9 Millionen Philippiner das Internet, welches 55,5 Prozent der Gesellschaft darstellt.
Herr Capistrano ging dartber hinaus auch in seinem Vortrag auf das Thema Digitales
Vertrauen ein. In seinen Untersuchungen fand er heraus, dass vor allem das
Vorhandensein von Datenschutzrichtlinien das Sicherheitsgefuhl der Personen bei der
Nutzung des Internets positiv beeinflusst. Das Sicherheitsgefluhl tritt sogar ein, selbst wenn
die Menschen nicht einmal den Inhalt solcher Richtlinien kennen. Eine weitere Erkenntnis
seiner Studien bezog sich auf das Kaufverhalten von Usern je nach Bekanntheitsgrad des
Anbieters. Umso prasenter ein Unternehmen im Internet ist, desto eher werden von
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diesem Unternehmen Waren bezogen. Unternehmen bedienen sich deswegen
sogenannter Influencer. Diese werben in ihren Communities fur die Produkte der
Unternehmen. Zur Vermarktung nutzen sie Internetblogs oder auch Social-Media-Sharing-
Plattformen, wie zum Beispiel You-Tube. Uberraschender Weise vertrauen ihnen die User,
obwohl fur die Vermarktung der Produkte teilweise nicht einmal stichhaltige Argumente

gebracht werden.

2.7 Prof. Dr. Dave E. Marcial (Philippinen)

Ebenfalls angereist von den Philippinen und zum ersten Mal in Deutschland war Prof. Dr.
Dave E. Marcial. Er eroffnete seine Rede mit dem Wort ,Mabuhay®. Mabuhay ist ein
traditionelles Sprichwort zur Begriflung seiner Mitmenschen auf den Philippinen und
bedeutet Ubersetzt so viel, wie ,jemandem Leben winschen®.

Die Philippinen sind ein stdostasiatisches Land im Westpazifik und umfassen mehr als
7.000 Inseln. In ihrem Zentrum liegt die Stadt Dumaguete, die Hauptstadt der Provinz
Negros Oriental. Die Stadt zahlt zu den kleineren Ortschaften mit rund 131.000
Einwohnern. Das Forbes Magazin bewertete Dumaguete als die weltweit schonste Stadt,
um in den Ruhestand zu gehen. Neben ihrer traumerischen Lage direkt am Meer ist die
Stadt bekannt fir ihre Universitat. Die Silliman University besteht aus neunzehn
verschiedenen Fakultaten, welche an verschiedenen Stellen in der Stadt liegen.
Gegrundet wurde die Universitat im Jahre 1898 von Arthur Carson, der in seiner Funktion
als dritter Silliman der presbyterianischen Kirchen in den Vereinigten Staaten von Amerika
nach einem Weg suchte, die Ausbildung der Filipinos zu verbessern. Ihrer Geschichte
nach ist die Universitat katholisch ausgerichtet und verschreibt sich ihrem Glauben zu
Gott. Als Dekan der Fakultat fur Computer Studies prasentierte Prof. Marcial die
verschiedenen Projekte der Universitdt im Bereich Community Work. Soziales
Engagement ist ein wichtiger Bestandteil des Leitbildes der Silliman Universitat. Herr
Marcial zeigte sich stolz in Bezug auf die Entwicklung und Internationalisierung seiner
Universitat. Die Universitat steht im Austausch mit anderen Universitaten weltweit. Jahrlich
besuchen 10.000 Studenten aus insgesamt 56 Landern die Hochschule. Zurzeit studieren
an seinem Campus Uber 300 internationale Studenten, unter anderem auch von der
deutschen Partneruniversitat in Ingolstadt.

Im zweiten Teil seiner Prasentation ging Herr Marcial auf das Thema E-Learning in
ASEAN ein. Die Region Sudostasien (ASEAN) besteht aus elf Staaten, mit einer
gesamten Population von 641.775.797 Einwohnern und einem Bruttoinlandsprodukt von

nominal 2,5 Trillionen Dollar. Wie schon Prof. Capistrano in vorherigen Vortrag angemerkt
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hatte, gehéren die Philippinen mit ihren insgesamt 67 Millionen Internetnutzern und fast 62
Millionen Social-Mobile-Nutzern neben Indonesien, Thailand, Malaysia, Singapore und
Vietnam zu den sechs grof3ten Landern Sudostasiens im Bereich Digitalisierung. Mit einer
Netzdichte des Internets von 58 Prozent Sldostasien mit 5 Prozent Uber dem
Weltdurchschnitt allerdings hinter Europa (90 Prozent) und Nord Amerika (88 Prozent).
Dafur ist die Empfanglichkeit fur Social Media in Sudostasien mit 55 Prozent
vergleichsweise hoch. Damit liegen sie sogar ein Prozent vor Europa. Auffallend ist auch
das Merkmal der Mobilanschlisse in diesen Landern. Die Mobile-Connectivity von 141
Prozent besagt, dass jeder Einwohner im Schnitt 1,5 Handys in Benutzung hat. Damit liegt
Sudostasien deutlich vor Europa (119 Prozent) und Nord Amerika (103 Prozent). Der hohe
Grad an Digitalisierung in dieser Region ermoglicht Bildung Uber das Internet oder auch
ELearning. Dabei wird den Studenten unter Anleitung von Lehrern ein Selbststudium
ermdglicht, welches seine Lehrinhalte auf die Lerngeschwindigkeit des einzelnen
Studenten anpasst. Der Schuler arbeitet dabei Segmente oder Themenbereiche
nacheinander in seiner eignen Geschwindigkeit ab. Diese Lernmethode erlangt
zunehmend internationale Bekanntheit, da sie einige Vorteile bietet. Mit ELearning besteht
die Mdglichkeit geographisch verteilte Studenten zu erreichen und es erspart Reisezeit fur
Lehrer und Schuler. AuRerdem konnen Studenten nach Belieben lernen und Lerninhalte
wiederholt abspielen, ohne zusatzliche Kosten zu verursachen. In ganz Sudostasien gibt
es schon mindestens acht Universitaten, welche ihre ELearning Services fur fast eine
Millionen Studenten anbieten. Im Bereich ELearning entwickeln sich bereits verschiedene
Trends, so Professor Marcial. Es bilden sich Massiv Open Online Courses und die
Programme veranschaulichen ihre Lerninhalte durch Spielartige Elemente. Das
aufgezeichnete Wissen wird in Cloud Systemen gespeichert und kann Uber die Webseiten

der Universitaten abgerufen werden.

2.8 Prof. Dr. Yang Wenming (Shenzhen, China)

Prof. Wenming war aus Shenzhen, einer Stadt im Suden Chinas, angereist. In vielerlei
Hinsicht ist Shenzhen eine aulRergewohnliche Stadt. In nur 39 Jahren entwickelte sich aus
einem kleinen Fischerdorf, welches gerade einmal 20 000 Einwohner zahlte, eine der
bedeutendsten Stadte Chinas. Mit Uber 20 Millionen Einwohnern und einem
Bruttoinlandsprodukt von stolzen 2,24 Trilionen Renminbi im Jahre 2017 (umgerechnet
2,86 Billionen Euro) zahlt die Stadt heutzutage neben Peking und Shanghai zu den drei
grollten in  China. Aulerdem verbindet sie die auf einer Insel liegende

Sonderverwaltungszone Hongkong mit dem Festland. Shenzhen ist eine der modernsten
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Stadte Chinas und unter anderem bekannt flr seine riesigen Einkaufszentren und dem
600 Meter hohen Pingan International Finance Center. Aufgrund seiner Attraktivitat und
Innovationscentren siedelten sich viele grof3e Technologieunternehmen in der Region an,
welches Shenzhen den Namen ,Chinas Silicon Valley“ verlieh. Shenzhen hat das Motto
~Whoever gets to Shenzhen would be welcome to become a Shenzhen master and
volunteer”, welches Ubersetzt bedeutet: “Wer nach Shenzhen kommt, kann gerne
Shenzhen-Meister und Freiwilliger werden.” Damit drickt die Stadt ihre Offenheit fur eine
internationale Zusammenarbeit mit Menschen aus aller Welt aus.
Dr. Wenming arbeitet als Professor an der Shenzhen Polytechnic. Als eine von insgesamt
1388 offentlichen Hochschulen in ganz China zahlt die Universitat zu einer der altesten.
Die im Jahre 1993 gegrundete Universitat wird von der Regierung grof3zligig ausgestattet
und finanziert, weswegen sie Uber die weltweit modernsten Technologien verfugt. In der
campuseigenen Bibliothek stehen Uber 1,78 Millionen Bucher. Shenzhen Polytechnic
unterrichtet knapp 28.000 Studenten in vier Fakultaten auf einer Flache von rund 2,36
Millionen Quadratmetern. Uber 300 Professoren unterrichten am technischen College der
Shenzhen Polytechnic jahrlich Uber 150 internationale Studenten. Innerhalb von
verschiedenen Programmen werden die Studenten mit der chinesischen Kultur, der
chinesischen Schrift, dem Kung Fu oder Thai Chi sowie der chinesischen Kuche vertraut
gemacht.
In der chinesischen Kultur ist Bildung eines der wichtigsten Guter. Lehrer und Professoren
geniellen ein hohes Ansehen. Das wichtigste fur die Eltern ist, dass ihre Kinder die beste
Bildung an den bekanntesten Schulen des Landes erhalten, um spater einmal erfolgreich
im Job zu sein. Allerdings klafft die Schere zwischen Arm und Reich weit auseinander. In
China herrscht eine Zweiklassengesellschaft und viele junge Menschen sind auf ein
Stipendium angewiesen. Auf diese Problematik bezogen leitete Herr Wenming das
Hauptthema seines Vortrags ,Digitales Vertrauen® mit einer Geschichte ein.
Er erzahlte von einem jungen Madchen, welches gerne studieren wollte. Es kam aus einer
armen Familie, welche ihm kein Studium an einer Universitat ermdglichen konnte. Sie war
auf Fordergelder angewiesen und so bewarb sie sich im Internet flr verschiedene
Stipendien. Zu ihrer eigenen Uberraschung bekam sie schnelle Antwort von einem
Professor, der ihr Unterstutzung zusicherte, wenn sie ein kleines Startkapital an das
angegebene Bankkonto Uberwies. Voller Freude berichtete sie ihrer Familie von ihrem
Gluck, woraufhin diese ihre letzten Ersparnisse und damit all ihnre Hoffnungen in die Hande
des Madchens legten. Sie Uberwies wie gefordert das Startkapital und wartete auf eine
Antwort des Professors, doch diese blieb aus. Voller Verzweiflung musste das Madchen
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feststellen, dass sie auf eine Abzocke hereingefallen, ihr digitales Vertrauen zu ihrem
Schaden ausgenutzt worden war. Solche Fake-Professoren und Agenten, die das arglose
Vertrauen der Internetnutzer ausnutzen, sind in China nichts Ungewdhnliches. Viele
Menschen verlieren ihr Geld im Internet aufgrund von Sicherheitsllicken. Auf der anderen
Seite kdnne China als moderne Gesellschaft und weltweit grofite Wirtschaftsmacht nicht
auf das Internet verzichten, so Wenming. Auch die Shenzhen Polytechnik profitiert vom
Internet. So ist sie mit 14 Multimedia-Vorlesesalen, einem Virtual Reality Medical Center
sowie weiteren 702 voll automatischen Smart-Classrooms Vorreiter im Bereich E-

Learning.

2.9 Abschlussrede

Gegen 18 Uhr beendete Dr. Wenming seine Prasentation als letzter der sieben
internationalen Professoren. Anschlieliend betrat Herr Jorg Hilmer, Mitglied des
Niedersachsischen Landtags und stellvertretender Vorsitzender der CDU Fraktion die
Buhne. In seiner Abschlussrede bedankte er sich zuerst bei allen Beteiligten fur die gute
Zusammenarbeit und hielt im Weiteren eine kurze Rede Uber den Digitalisierungsstand in
Deutschland. Er zeigte die Vorteile auf, welche sich vor allem flr die Region Uelzen aus
einer Partnerschaft der Ostfalia Hochschule fir angewandte Wissenschaften mit den
internationalen Universitaten ergeben wuarden. Er verabschiedete sich bei allen
Anwesenden und beendete damit offiziell den ersten Tag des zweiten internationalen

Dienstleistungskongresses.
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3 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 2 (Digitales Wissen fur
die Stadt Uelzen)

Der zweite Tag des internationalen Dienstleistungskongresses ,Digitales Vertrauen und
Teamwork® fand am 27.11.2018 im Rathaus der Stadt Uelzen statt. Vorrangiges Ziel
dieses Tages war es, digitales Knowhow in die Stadt Uelzen zu tragen. Dazu prasentierte
zum einen Herr Prof. Dr. Launer die empirischen Ergebnisse der Studie seiner
Arbeitsgruppe zum Thema ,Digitales Vertrauen und Teamwork® fur die regionale
Entwicklung Uelzens, welche aus Mitteln des Europaischen Fonds fur regionale
Entwicklung (EFRE) finanziert wurde. Zusatzlich stellten sich Kooperationspartner und
innovative Unternehmen aus dem Landkreis Uelzen vor. Darunter befanden sich Joachim
Delekat, Projektleiter Interkulturelle Integration des Institutes fur gemeinnitzige
Dienstleistungen gGmbH Suderburg, der Oberstudiendirektor der Berufsbildenden Schule
1, Stefan Nowatschin, Vorstand der Intersoft Consulting Service AG, Thorsten Logemann,
sowie Andreas Hense, Vorstand des IT Verbunds Uelzen, Uwe Mertz, Leiter der IT und
Forschung und Entwicklung der Stadtwerke Uelzen GmbH, und zum Abschluss Mike
Bergmann, Geschaftsfuhrer der Visoma GmbH. Ab 18 Uhr fand eine Job- und
Karrieremesse fur die Studierenden statt, bei der sie die Gelegenheit bekamen, in
personlichen Gesprachen mit den Referenten gewlnschte Informationen zu
Praktikumstellen oder auch zu den aktuellen Projekten zu erhalten.

Um neun Uhr eroffnete Herr Jirgen Markwart, Burgermeister von Uelzen, die
Veranstaltung. Daraufhin wurden die sieben internationalen Professoren als Ehrengaste in

den Raumlichkeiten des Rathauses begruft.

3.1 Joachim Delekat (Gemeinnutzige Dienstleistungs gGmbH)

Als Teil des Teams um Professor Launer stellt Herr Delekat das Institut fur gemeinnutzige
Dienstleistungen gGmbH Suderburg vor. Seit der Grundung im Jahre 1999 bietet das
Institut Kommunikations- und Unternehmensberatung an. Das Team um Professor Launer
berat Unternehmen betriebswirtschaftlich als Freiberufler in den Bereichen Controlling und
Unternehmenskommunikation bis hin zur Unternehmerberatung. Des Weiteren bietet die
GmbH eine E-Lerning Plattform an mit einem Angebot an kostenlosen
Weiterbildungsmoglichkeiten in den Bereichen Internationales und Interkulturelles
Management, Bewerbung, Personalauswahl und -entwicklung, Kunst, Kultur und
Geschichte, Betriebswirtschaftslehre, Quantenphysik und Glaube sowie Life Style und

Fashion. Dies ist ein ehrenamtliches Projekt, das sich an alle Menschen richtet, welche
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sich anhand aktueller Trends weiterbilden mochten. Neue Projekte sind ein soziales
Projekt zur Wiederaufnahme eines Studiums in den Philippinen und Kunstunterricht fur
sozial benachteiligte Kinder aus der Favela Rocinha, Brasilien.

Seit der Fluchtlingskrise hat sich das Team enorm vergrofert. Mittlerweile fihren Uber
1000 ehrenamtliche Flichtlingshelfer Vorlesungen von zu Hause per Webcam fur die in

Deutschland gestrandeten Fluchtlinge durch und helfen diesen bei der Integration.

3.2 Prof. Dr. Launer (EFRE Studie - Digitales Vertrauen und Teamwork)

Die vom Bundesland Niedersachsen mit 470.000 Euro finanzierte EFRE
Forschungsgruppe um Professor Launer beschaftigt sich mit zwei zentralen
Fragestellungen. Wie wird digitales Vertrauen aufgebaut und wie wird es gepflegt?

Dazu fuhrt das Team innerhalb des Projekts insgesamt drei Studien durch. Die erste
Studie untersucht digitales Vertrauen und Teamwork innerhalb von Unternehmen. Die
zweite Studie befasst sich mit digitalem Vertrauen und Teamwork zwischen Lieferanten
und Geschaftskunden im B2B Bereich und die dritte Studie umfasst Experimente und
Einzelanalysen mit Endverbrauchern einer Branche entlang der Wertschopfungskette.

In einem Pre-Test mit 143 Teilnehmern sollte herausgefunden werden, wie das Vertrauen
der Menschen in digitale Medien im Vergleich zu analogen Medien ist. Dabei kam heraus,
dass die meisten Personen kein Vertrauen in Podcasts und soziale Medien, wie zum
Beispiel Facebook, haben, allerdings in Suchmaschinen (z. B. Google) vertrauen und
aullerdem hohes Vertrauen in Online-Zeitungen, berufliche Netzwerke (Xing) und E-Books
haben. Des Weiteren geniellen auch klassische Medien wie Radio, Fernsehen und
Zeitung im Allgemeinen ein hohes Vertrauen. Gedruckte Blicher und persoénliche Briefe
zahlen unter den Offline-Medien sogar zu den vertrauenswurdigsten Medien. Darlber
hinaus untersuchte der Test das Loschen von Daten und den digitalen FuRabdruck. Dabei
kam heraus, dass die Bevolkerung wenig Vertrauen bezlglich des Missbrauchs von Daten
hat. Unsicher sind sich die Menschen, ob ihre Daten zweckentfremdet zum Beispiel von
Unternehmen zur Uberwachung oder auch Entlassung von Mitarbeitern missbraucht
werden. Hohes Vertrauen zeigt die Bevolkerung in den Bereichen Weiterbildung,
Neuneinstellungen und Uberwachung der Essgewohnheiten. Wenn es um das Vertrauen
in Zusammenarbeit mit den Kollegen geht, schenken die Befragten den Signaturen von E-
Mails wenig Vertrauen. Auch das Ausbleiben von Antworten auf E-Mails fuhrt zu
Misstrauen. Fur eine gute Zusammenarbeit ist Vertrauen allerdings sehr wichtig. Um
dieses aufzubauen, ist es wichtig seine Beziehungen zu pflegen. Dieses geschieht laut

Befragten am besten durch die direkte Zusammenarbeit und den personlichen Kontakt.

-17 -



Interessanterweise kam der Test zu dem Ergebnis, dass haufiger E-Mail-Verkehr oder
WhatsApp-Kommunikation nicht zwangsweise zu tieferem Vertrauen fuhren, haufige

Telefonate allerdings schon.

3.3 Stefan Nowatschin (Berufsbildende Schule 1)

Die Berufsbildende Schule 1 aus Uelzen beschaftigt sich mit der grundlegenden Frage,
wie man zu einer nachhaltigen Schule wird. Dabei wurde die Schule aufgrund ihres
regionalen nachhaltigen Konzeptes im Bereich Bildung bereits Anfang des Jahres von der
deutschen UNESCO-Kommission fur den internationalen Japan UNESCO Prize 2018
nominiert.  Mit Hilfe von Erasmus Austauschprogrammen ermdglicht die Schule
interkulturelles Arbeiten und Lernen in sechs europaischen Landern (Estland, Frankreich,
Polen, Osterreich, Malta, Italien und China). Als Umweltschule wurde der BBS 1 bereits im
Jahre 2016 der deutsche Nachhaltigkeitspreis vom Nachhaltigkeitsrat verliehen. Die BBS1
arbeitet an einer Veranderung ihres Leitbildes von einer Umweltschule zu einer Schule mit
nachhaltigem Lernen im Bereich E-Learning. Die Herausforderung sieht Herr Nowatschin
dabei in der Fachkrafteausbildung. Lediglich zwei Prozent seiner Kollegen bezeichnet sich
zurzeit als Experte auf dem Gebiet E-Learning. Die Gefahr eines zukulnftigen
Fachkraftemangels kdnnte durch die Bildung eines Kompetenzteams fir die gemeinsame
Erstellung von Losungen und E-Learning-Konzepten vermindert werden. Ziel der Schule
ist es, ein Center fur E-Learning zu eroffnen, welches den Schulern eigenstandiges Lernen

ermoglicht und zugleich auch einen Ruckzugsort fur Lernwillige darstellen soll.

3.4 Thorsten Logemann (Cybersicherheit und DSGVO)

Als Vorstand der Intersoft Consulting Services AG in Hamburg ist Herr Logemann
zustandig fur die Bereiche Datenschutz, IT Sicherheit, Cyberkriminalitat und digitales
Forensing (Aufbereitung und Finden von verloren geglaubten Daten).

In seinem Vortrag sprach er von den Gefahren, die das Internet mit sich bringt, wie zum
Beispiel das Falschen oder Ausspahen von personlichen Daten und das Hacken von
Username und Passwortern. Er schilderte, wie er live dabei gewesen sei, als unbekannte
Hacker Uuber die Telefonanlage eines Klienten in das Unternehmensnetzwerk
eingedrungen waren. Wie einfach es ist, sich digitale Gerate fiir kriminelle Ubergriffe zu
nutzen zu machen, zeigt Herr Logemann eindrucksvoll mit Hilfe der Suchmaschine
Shodan.io. Man kann mit ihrer Hilfe auf Webcams auf der ganzen Welt zugreifen, ohne
dabei entdeckt zu werden. Die dazugehdrigen IP Adressen lassen sich ohne grof3en

Aufwand Uber die Homepage INFOsniper.net lokalisieren. Vor einigen Jahren wurde
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einem italienischen Designer mit Hilfe von Webcams eine komplette Modekollektion
ausgespaht, was zu einem hohen wirtschaftlichen Verlust fuhrte.

In einem anderen Beispiel demonstrierte Herr Logemann, wie einfach es ist, Trojaner tUber
Bewerbungs-E-Mails Uber sogenannte Zip-Ordner in fremde Computersysteme
einzuschleusen. Auf den ersten Blick sieht die Bewerbung des Kandidaten fur die
Personalabteilung unverdachtig aus. Die Bewerbungsunterlagen befinden sich in einem
Zip-Ordner, was ein ubliches Verfahren fur die Versendung von Dateianhéngen bei E-
Mails darstellt, und werden von der ahnungslosen Personalabteilung gedffnet. Beim
Offnen allerdings wird ein fir ungelibte Augen unsichtbarer Prozess gestartet, welcher
nach und nach das System angreift, indem es Dateien verschlisselt und blockiert. Uber
Pop Up Fenster verweisen Kriminelle dann auf eine Kontoverbindung, auf welche ein
bestimmter Betrag Uberwiesen werden muss, damit die Dateien wieder entschlisselt
werden.

Cyber-Kriminalitdat hat sich in den letzten Jahren intensiviert. Neben den genannten
Erpressungsversuchen sehen die Kriminellen auch noch die Moglichkeit, iber den Verkauf
von illegalen Waren an Geld zu kommen. Ein Ausflug ins Darknet unter der Anleitung von
Herrn Logemann offenbarte ein groRes Angebot an verschiedensten chemischen

Produkten, Pharmazeutika, Waffen und vielen weiteren illegalen Dingen.

3.5 Andreas Hense (Digitalisierung in der 6ffentlichen Verwaltung)

Im Anschluss an den Vortrag zur Cybersicherheit von Herrn Logemann stellte sich Herr
Andreas Hense, Vorstand des IT Verbund Uelzen vor. Gegriindet im Jahre 2010 wuchs
die kommunale Anstalt des Landkreises Uelzen bis zum heutigen Tag auf die GrolRe eines
mittelstandischen Unternehmens mit 50 Mitarbeitern, welche mehr als 3 000 IT Einheiten
im Raum Uelzen betreuen. Zu ihren Endgeraten zahlen auch Computer der BBS 1.
Aufgabenfeld des IT Verbund Uelzen ist die Entwicklung und Bereitstellung von Hard- und
Software, die die Trager des Verbundes bei der Wahrnehmung ihrer hoheitlichen
Aufgaben unterstutzt. Das Software-Angebot enthalt alles von der Erstellung eines
Personalausweises mit Fingerabdricken bis hin zu KFZ-Zulassungen, so Hense. Um sich
vor taglich tber 50.000 Cyberangriffen zu schitzen, vertraut die Firma auf ein Programm,
welches Anomalien im System in Sekundenschnelle erkennt.

Aufgrund des Gesetzes  zur  Verbesserung des Onlinezuganges  zu
Verwaltungsdienstleistungen missen bis spatestens 2022 alle Verwaltungseinrichtungen
ihre Dienstleistungen auch online bereitstellen. Zusatzlich missen Bund und Lander ihre

Portale zu einem Ubergreifenden Portalverbund verknipfen. Zur Foérderung der
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Digitalisierung haben die Lander Digitalisierungslabore gegrundet. In diesen Laboren
arbeiten interdisziplinare Teams an der schnellen und nutzerfreundlichen Digitalisierung
von Verwaltungsleistungen. Wie genau das Ergebnis von solchen Arbeitsteams aussehen
konnte, zeigte Herr Hense anschaulich an einem Beispiel zur Selbstummeldung des
Wohnorts Uber das Internet. Dabei muss der Betroffene nur wenige Informationen
angeben, wie zum Beispiel die Anschrift der neuen Wohnung, Personen bezogene Daten
und die Eigentumsverhaltnisse des neuen Wohnorts. Daraufhin erhalt der Betroffene einen
Zugangscode und kann den Ummeldungsvorgang abschlieen. Digitalisierte Prozesse,
wie der Ummeldungsvorgang kénnten in Zukunft das Leben der Blrger stark erleichtern.

AuRerdem konnten Personalkosten eingespart werden.

3.6 Uwe Metz (Stadtwerke Uelzen GmbH)

Als nachstes stellte sich Herr Uwe Metz, Leiter der IT und Forschung und Entwicklung der
Stadtwerke Uelzen GmbH, MyCity vor. Als modernes Energieversorgungsunternehmen
haben sich die Stadtwerke als 100 prozentiges Tochterunternehmen der Stadt Uelzen
dem Gemeinwohl der Burger verschrieben und versorgen in der Region mehr als 22.000
Haushalte mit Strom. Im Zeichen der Digitalisierung kooperieren die Stadtwerke Uelzen
mit 25 Stadtwerken in ganz Deutschland und arbeiten gemeinsam zukunftsorientiert an
verschiedenen Pilotprojekten, um sich mit den Burgern besser zu vernetzen. Unter
anderem wurde bereits ein Prototyp einer Kundenschnittstelle fur den Peer-to-Peer
Einkauf von Strom entwickelt und an funf Kunden getestet. Dabei geht es darum, dass flr
das Stromhandelsgeschaft beziehungsweise fur die Stromlieferung keine zentralen
Instanzen, wie Borsen oder Broker mehr erforderlich sind und somit der Handel zwischen
Endkunden und Endkunden an Unternehmen ermdglicht wird. Dieser Trend wird auch
Block-Chain-Hype genannt. Uber die Block-Chain ist es mdglich die regionale Herkunft
des Stroms zu ermitteln oder auch ob es sich um ,grinen Strom“ handelt. Des Weiteren
testeten die Stadtwerke erstmals in einem Akzeptanztest den Stromeinkauf Uber eine App,
welcher bei den Probanden aufgrund seiner Einfachheit grof3e Begeisterung und

Zustimmung erhielt.

3.7 Mike Bergmann (AfterWork Speech: Digital Teamwork)

Die Abschlussrede des zweiten Tages des Internationalen Dienstleistungskongresses
wurde von Mike Bergmann, Geschaftsfuhrer der Visoma GmbH, Uelzen gehalten. Dabei

stellte er zuerst sich selbst, sein Team und die drei Unternehmen (Visoma GmbH,
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exabyters.de und Telcat Multicom) vor, welche der Diplomkaufmann im Laufe seiner
Karriere bereits gegrundet hatte.

Daraufhin ging er zum Hauptthema seiner Prasentation, dem ,modernen® Teamwork,
Uber. Dieses findet heutzutage standortunabhangig und mit Zzusatzlichen
Kommunikationsmedien statt. Extern lauft das Teamwork mit Partnern Uber Social Media
Plattformen, wie zum Beispiel Facebook, ab. Intern nutzt man Videokonferenzen oder das
Social Intranet zur Kommunikation. Als Beispiel fur Intranet Programme stellte Herr
Bergmann Bitrix 24 vor. Dieses Programm ermdglicht die Erstellung von Aufgaben oder
Projekten mit unbegrenzten Teilaufgaben. Um eine Aufgabe wiederzufinden wird sie mit
Tags markiert. Mitarbeiter konnen auf diese Aufgaben zugreifen, die noétigen Informationen
sammeln und Beitrage kommentieren. So konnen zum Beispiel Termine fur Meetings
einfacher verabredet werden.

Ein weiteres Tool, welches die Arbeit im Unternehmen vereinfachen soll, ist das eigens
entwickelte Visoma Ticket. Dieses Ticketsystem wurde speziell fur IT-Systemhauser und
Softwareentwicklungsunternehmen entwickelt und bietet viele Vorteile, wie zum Beispiel
die komfortable Erfassung von Auftragen. Die Tickets laufen ohne Installation im Browser,
auf dem Tablet und dem Smartphone.

Im weiteren Verlauf der Prasentation zeigt Herr Bergmann, wie die Visoma GmbH digitale
Produkte mit Hilfe von Webseitenvideos vertreibt, wobei fur die Umsetzung dieser Idee ein
Ostfalia Student verantwortlich war. Mit diesen Worten stellte Herr Bergmann die
Kooperationen mit der Ostfalia Hochschule fur angewandte Wissenschaften vor. Sein
Unternehmen bietet Studenten die Moglichkeit Praktika inklusive Bachelorarbeit zu
absolvieren. Daraufhin leitete Herr Bergmann die anschliefiende Job- und Karrieremesse
ein, bei welcher die Studenten noch einmal personlich mit den Referenten sprechen

konnten.

4 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 3 (Besprechung der

Forschungsergebnisse und das weitere Vorgehen)

Am letzten Tag des Internationalen Dienstleistungskongresses versammelten sich die
sieben internationalen Professoren sowie das Team um Herrn Launer im Kongressaal des
Bldrgermeisters, um im Detail Uber die bisherigen Forschungsergebnisse im Bereich
Digitales Vertrauen und Teamwork zu sprechen. Des Weiteren wurden Aufgaben verteilt

und Termine fur weitere gemeinsame Treffen vereinbart.
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5 Anhang - Prasentationen
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DREAM JOBB BEST
Listen to yourself ALTERNATIVE
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SHORTAGE
Follow context
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1900 "What are we supposed to work with when farming is automated?"

1950 "What are we supposed to work with when industry is automated?"

2000 "What are we supposed to work with when services are automated?"
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Artificial Intelligence vs Human Intelligence

['arbi1lati]

Ibility = | + Ability

IBILITY INSTITUTE

FOR LABOUR MARKET RESEARCH AND DEVELOPMENT

Employed
Unemployed
Sick-leave
Students
Retirees
Employers

15 AGES 75



@ Interdisciplinary research and development

CAREER GUIDANCE

BERUFSBERATUNG
PEDAGOGY. MOTIVATIONAL THEORY
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PSYCHOLOGY MARKETING
PSYCHOLOGIE MARKETING
PRACTICAL
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Example 1 | Employed

skandia

LINKEDIN
ASTERCARD,

HOW THESE 50 COMPANIES

ARECH RLD

INTEL

Prevention of sick leave / Rehabilitation

Development
2003 Development co-operation with Skandia -

Swedens largest provider of occupational pensions.

2003-2008 Incremental development and testing.

2009 Nationwide roll-out, continued development.
Results

2008-2018 Sick-leave has halved in Skandia.

2016 Fortune Magazine

"Changing the world and making money doing it"

#20 and only Swedish Company

2017-2019 Stockholm University / Karolinska
Institutet. Study to understand details.

Future
75 % of the service is delivered via phone, Skype,
Zoom etcetera

10 % of the service is delivered in English

Example 2 | Unemployed

ME JoB
ICH ARBEIT
LIVSVARDERINGAR LIVSVARDERINCAR
. " Life values WL L im -
>
- Lebenswerte
ARBETSVARDERINGAR Work values ARBETSVARDERINGAR
n = Arbeitswerte .
ONSKEMAL SNSKEMAL
L]
J Work requests &
L] Anforderungen L L L

FARDIGHETER FARDIGHETER
[ ]

. skills

[] Fahigkeiten
L} L] [} [

KUNSKAPER/INTRESSEN KUNSKAPER/INTRESSEN

o Knowledge/ . _

= Interests J
(1] «— " (1]
LI Wissen/ ==

- Intressen -

EGENSKAPER Personal traits EGENSKAPER
- > -m
Eigenschaften (1]

What matches?
What does not match?
What's ok because | get other things?

"Problem groups" entering the labour market

Background: Research & Development
2003 Development co-operation with Swedish

) ARBETSEORMEDLINGEN - Public Employment Service and Swedish Social

SWEDISH PUBLIC EMPLOYMENT SERVICE

Forsakringskassan |INsUrance Agency focused on "problem groups".

Laholm

2003-2010 Training of over 400 professionals in
towns and cities all over Sweden.

Example
2009 Municipality of Laholm had the highest rate

of youth unemployment in their region - 17%.

2009 The European Social Fund prioritises Drop-
outs and financed an initial study.

2010 Ibility implements the proven methodology
The Biologdesigner.

Results
In one year, youth unemployment of the
Municipality of Laholm falls to 9%.

2010-12 Biologdesigner is expanded to be used
with other groups in the Municipality.
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Precisions matchning
Personal Labour Market



Relative unemployment

100 %
80 % —— — —
60 % —— — —_
Unemployed
| L | | Employed
20 % —— — —
0%

No high school High school
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What if ...

.. many people are unemployed, on sick-leave
or in the wrong job because they have never
been taught how to use what they have to
offer.



Example 3 | Students
Career Competence in school

Years Personal Labour Market Class

Mo I : | | ] ] e Fe O

Vit fum Boryhum 8o Kal vite vt vare
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%
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......
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Development
2006 Book used in classes at university level

Arbeit

72989,
8
Koppa Mangar
63546 54938,
3 A
o
18
78,96 Es.38
2
8
1

2018 New book written for university level

2018 Career Competence in High Schools
50 hours support in finding personal labour market

"The vision of a Knowledge Society will be limping as long
as investment in education is not followed by investment
in the ability to make use of knowledge."

Personal labour market

Collective answers Unique answers
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"A Personal Space for Trust, Reflection and Learning"

Trust

Talent is personal. Without trust we cannot find the personal labour market.

Reflection

The conditions for reflection are different from conditions for input and output.

Learning

The conditions for learning about oneself are different from the conditions for

learning about something else.

IBILITY INSTITUTE
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Action Research

"Action research aims to contribute both to the practical
concerns of people in an immediate problematic situation
and to the goals of social science by joint collaboration
within a mutually acceptable ethical framework."*

*Rapoport, R. N. (1970). Three Dilemmas in Action Research: With Special Reference to the Tavistock Experience. Human Relations, 23(6), 499-513.

Practical concerns

Immediate problematic situation
Goals of social science

Joint collaboration

Ethical framework
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Development

Training
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1. Why Was He Elected?

1.1. Brazil's economic crisis generated in the leftist (Labor Party)
governments;

1.2. Huge unemployment rate as a result of the economic crisis;

1.3. Brazil's biggest corruption scandal (probably world’s biggest)
under these governments.

. Brazil's Crisis

GDP Growth (%)

7.5%
4,0%
3,0%
9% I

0% 2010 2011 2012 2013




1.1. Brazil's Crisis

11 trimester cycle of negative growth totalizing = 9%;

2015 & 2016: accumulated GDP decrease of 7,2%: Return
to 2010 standards;

Worst result in Brazil's History.

1.1. Brazil's Crisis

GDP per capita: decrease of 9.1% between 2014 and 2016:
return to 2008 standards;

Services sector: decrease of 2,7%: worst result in Brazil’s history;

Families: - 4,2%; Investments: - 10,2%

Inflation: over 10% at the beginning of 2016 (just before Diima
Rousseff’'s impeachment): Stagflation.




1.2. Brazil's Huge Unemployment Rate

Unemployment rate (at the end of Rousseff’'s government):
13.2%

13.5 Million people were unemployed!

Today: 12 Million

1.3. Corruption Scandals

Petrobras: Brazil's National Oil Company — Biggest
corruption scandal in the world: R$ 42.8 BILLION Reais
(Almost €10 BILLION);

National bank BNDES lent hundreds of billions of dollars to
powerful and big Companies, officially called as
“National Champions”, to become monopolists and, in

return, finance the Labor Party, PT.




1.3. Corruption Scandals

BNDES has also financed South American
“socialist” countries, even political campaigns,
such as Hugo Chaves and Nicolas Maduro

(Venezuela), and Evo Morales (Bolivia).

2. Where did the Crisis Come Fromz@e

Heterodox (or unorthodox) economic theory

Increase of government spending (2015: 43% GDP) led to primary
and fiscal deficits: FISCAL DETERIORATION;

Decrease of interest rate in discordance with monetary policy
regime of Inflation Targets;

Distortion of relative prices of energy and gas led to “hidden”
inflation and great losses in Petrobras.




2. Where did the Crisis Come From?¢
2.1. Fiscal Deterioration

Primary Result (%GDP)
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Source: IMF

2. Where did the Crisis Come From?
2.1. Fiscal Deterioration

Primary Result - Government's Savings before Paying
Public Debt’s Interests (in Brazilian Reais)

RS 150 billion (€ 30 billion)

100 ,
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0
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Source: Brazil's National Treasure




2. Where did the Crisis Come From?
2.1. Fiscal Deterioration

Brazil’s Public Debt over the Years (% GDP)

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

- Gross Debt (%GDP)

Source: IMF

2. Where did the Crisis Come From?@
2.2. Monetary Policy: Abandoning Inflation Targeting

Change of Central
Bank'’s president after
Ideological bias in the Dilma Rousseff’s
monetary policy: impeachment:
Lost of credibility of Recovery of the
Brazil’s Central Bank Credibility

Interest Rates

Inflation

Inflation
Target: 4.5%

i Artificial inflation stability |
i\ by prohibiting energy and |
i fuel prices to raise. 1
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2. Where did the Crisis Come From?

2.2. Monetary Policy: Abandoning Inflation Targeting

Main Consequences:
No positive impact whatsoever in GDP growth (money is
neutral);

Lack of independence of the Central Bank generating high
expected inflations for the future;

Replacing Inflation Targets for GDP growing targets, the
country does not control inflation and does not grow either!

3. Who is Bolsonaro@

Conservative rightist politician

Never involved in corruption scandals

Military background

Very religious

Main opposition to PT leftist ideas




3. Who is Bolsonaro@

During the campaign:

Defending liberal (economic) ideas

Noft like him!

3. Who is Bolsonaro@

Brazil:

Left Heterodox economics:
Anti-privatization
Anti-liberal
Big government size

Right Orthodox (Neoclassic)
Pro privatization
Liberal thoughts
Small government

Bolsonaro




3. Who is Bolsonaro@

Solving the problem:

He chose Paulo Guedes, an economist from the
University of Chicago, birth of neoliberal ideas, to

e his Minister of Finance and Economics.

3. Who is Bolsonaro@

Solving the problem:

Guedes is already deciding the rest of the
economic team with great power:

J. Levy for BNDES: TRANSPARENCY - No political bias;
Mansueto Almeida for Fiscal Policy coordinator:
fiscal responsibility;

Roberto Campos Neto for Central Bank: IT preserved

Roberto Castello Branco for Petrobras: modern
thoughts




4. What to expecte

Guedes is committed with the urgent reforms Brazil
needs, like the retiring system;

Bolsonaro is willing to reduce the size of the state,
like reducing the number of ministries, for instance;

The new government acknowledges the urgent
need for reducing government spending, in order to
reduce debt.

4. What to expecte

Guedes has chosen a feam committed with new
and modern ideas, with no ideological bias;

Foreign policy will distance the country away from
the populist leftist dictatorships in South America
(Venezuela is experiencing a true humanitarian
drama)




4. What to expecte

Last, but not least:

Bolsonaro has chosen Judge Sergio Moro,
head of the anti-corruption operation (called

Car Wash) as the new Minister of Justice.

4. What to expecte

End (or at least interruption) of the PT (Labor Party)
13 year government:

Changing is good for democracy
New ideas
Hope for economical recovery

Hope for effective corruption punishment




4. What to expecte

Recovery of the economy, specially the
unemployment rate, will be slow.

Time to plant!

4. What to expecte

But af least...

... we'll be in the right path! (literarily!)
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UBA

Universidad de Buenos Aires

Is the largest university in Argentina and the second largest
university by enrolment in Latin America.

Founded in 1821, it consists of 13 schools, 6 hospitals, 10
museums and is linked to 4 secondary schools. The UBA
has no central campus

Attendance is free and open to everyone, including
foreigners

However, the postgraduate programs charge tuition fees
that can be covered with research scholarships for those
students with outstanding academic performance
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e Students exchanges programs (BSc and
Masters)

e Tutorial programs
e 250 inward students™
e 100 outward students

*B2 Spanish level is required for inward students

International affaire office : +54 11 5285 6533
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TRUST
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E-TRUST

Trust is important for most traditional businesses
and vital for e-commerce (e-trust), where basic
foundations for trust building such as face-to-face
contact and body language are absent and the
lack of control in virtual environments create
sense of insecurity and perception that it cannot
be trusted. i i, 200
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E-COMMERCE IN ARGENTINA*

(Source: Argentine chamber of e-commerce)
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Unicorn companies
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Argentine’s opportunities

Improve e-consumer experience (more
reliable)

Expand internet connectivity

Expand the financial system to people who
cant access currently

Innovate in logistics services
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¢ What’s say the indicators in the
world?
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Prof. Liliana K. Bianchi
University of Buenos Aires
School of Economics
Buenos Aires - Argentine

m Liliana K. Bianchi
@ Ibianchi@eada.net
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Doing Business
in Chile
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Agenda 2ANEGOCIOS

UNIVERSIDAD DE CHILE

B

e Universidad de Chile
— Facultad de Economia y Negocios (FEN)
— International Programme

* Doing Business in Chile
— Chile at a glance
— Foreign Trade
— Types of entreprises and Taxation

— Foreign Direct Investment
* in Chile
* from Chile abroad
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Universidad de Chile

20 Presidents of the Republic of Chile
graduated from the University of Chile

2 Noble Prize Laureates: Pablo Neruda and
Gabriela Mistral are connected to the
University of Chile

| .E f{ k- 1
(183

| NATIONAL AWARDS [}

180 National Awards have been granted to
University of Chile graduates, masters or
students in the areas of Science, Literature,
Art, History, Humanities, Journalism,
Theatre, Education and Music
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.
14 4 40.000 38

Schools Institutes Undergraduate and Doctorate
Graduate Students Programs

113 71 N°1 /

years
Masters Bachelor and First place of Chile Accredited by the National
Programs Undergraduate According to the Ranking Accrediation Commission
Programs of Chile’s best universities, (CNA) in all areas for the
AméricaEconomia longest possible period of
magazine 2017, for the time.

seventh consecutive year
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Facultad de Economia y Negocios
School of Economics & Business e e

B

To develop and train competent leaders with solid knowledge and skills in Business and Economics through
its undergraduate, graduate, and executive development programs, who are capable of excelling in Chile and
abroad; and to build and generate relevant new knowledge in the fields of Business and Economics that
contributes to the development and competitiveness of the country and the Latin American region within
an environment of academic rigor, excellence, and intellectual diversity. We aim to develop influential
players in the national and regional business and economics communities who are able to provide and
implement new, practical, and useful ideas for their countries.

To be one of the top 5 in Latin America and the best
State School of Economics and Business in Latin America by 2020.

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile
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B

3 undergraduate programs: 2 doctorate programs: MBA Formats:

= Commercial Engineering (majors: = Doctorate in Business Administration = One MBA offered in three different
Business and Economics) = Doctorate in Economics scheduling options (Sunrise, Weekend,
= Engineer in Management Control Evening)

and Information Systems = Global MBA for the Americas (dual

= Accounting and Auditing degree with Tulane University.)

9 Specialized Masters And more than 40 certificates in
different areas of economy and
businesses.

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile
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Campus & Infrastructure h

The School of Economics and Business is located on our Andrés Bello campus, in city center Santiago (street
address ‘Diagonal Paraguay 257’), alongside the School of Architecture and Urbanism and the main university
services.

Tecnoaulas Building Placa FEN Library

Corporate Building Z FEN sport campus Torre 26

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile
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B

Mission: Excellence

e 101 full-time professors, made up of former government ministers, ex-presidents of the country’s Central
Bank, and other nationally-renowned figures, many themselves graduates of FEN.

. 16 research centers

* 624 intellectual contributions in the last 5 years

e Firstand only ISl Indexed Economics Journal in Chile

*  No.5in Latin American MBA Rankings (2017)

. Accreditations:

SSOCIATION
AACSB # A M BA E'__'orniﬁiml

ACCREDITED ACCREDITED de A:-uewiirtl-iu-'un
CNA Chile
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Facultad de Economia y Negocios
School of Economics & Business U%'N‘;;‘;‘;'ERS.DAD it CHIYE

1st in Latin America for economics, and for management
ARWU - Academic Ranking of World Universities 2017

Top public university in Latin America in business and management
QS World University Rankings by Subject 2017

Top university in Latin America for accounting and finance
QS World University Rankings by Subject 2017

Knowledge production in Latin America
MBA Ranking AméricaEconomia magazine 2017

FEN academic and professional Journals

10

First and only WoS indexed Economics Journal in Chile
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Global Vision: Internationalization
The School promotes a global outlook, reflected in the diverse geographical and cultural origins of both faculty and students.
International Student Experience

= Qverseas Programs (MBA and Masters in Finance, Marketing) in Panama (with QLU University, Panama).

= Dual Degree Programs with Tulane University, US, Kedge Business School, France and University of Groningen,
The Netherlands.

= |[nternational Study Seminars for graduate students in countries like Brazil, Colombia, Panama, USA, Spain, and
China.

= |[nternational Graduate Week’, bringing distinguished overseas academics to offer intensive graduate-level courses.

= |International Business of the Americas program for undergraduate students, in partnership with the University of
South Carolina, USA.

= Exchange programs in all five continents.

= Summer English Program for undergraduate students; at the University of South Carolina, USA; Adelaide University,
Australia, or EF Schools.

= FEN Summer School, for overseas students.

= Qver 30 courses per year taught in English.

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile

Facultad de Economia y Negocios LYK
School of Economics & Business R T ot
Partners h

Country Partner
European Business School: International University Schloss Reichartshausen (EBS)
Friedrich-Alexander-Universitat Erlangen-Nurnberg
Duale Hochschule Baden-Wiirttemberg (DHBW) - Mosbach
Duale Hochschule Baden-Wirttemberg (DHBW) - Heilbronn

Georg Simon Ohm University of Applied Sciences Nuremberg
- Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel (CAU): Faculty of Business, Economics & Social Sciences
University of Mannheim Business School
SRH Hochschule Heidelberg
Hochschule Neu-Ulm
Georg-August-Universitat Gottingen
Universitat der Bundeswehr Miinchen

SRH Hochschule Berlin
Third party agreements : College Contact
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Partners h

Country Partner

- - Goteborg University: School of Economics and Commercial Law
- - Lund University School of Economics and Management

Universidad de S3o Paulo

Unimes: Universidad Metropolitana de Santos: Facultad de Ciencias Administrativas, Comerciales,
Contables y Econdmicas

Universidad Paulista

Universidade Presbiteriana Mackenzie

International Business School of Sao Paolo

UIBE: University of International Business & Economics

Antai College of Economics and Management Shangai Jiao Tong University

‘ Fudan University School of Management

Peking University: Guanghua School of Management

Jinan University: School of Management and College of Economics

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile

Facultad de Economia y Negocios YOIy,
School of Economics & Business e MELACIL LS

FEN Summer School h

It is designed to enable participants to thoroughly explore the business
opportunities, dynamics and challenges in Chile and Latin America.

A multicultural program taught in English offered at the No. 1
Business School in Chile

A course with intense cultural immersion and education of business
practices in Chile & Latin America

A diverse student body from Asia, Australia, Europe and North
America

<

IMER
UU

—

An exciting combination of class-based activities, business visits &
day trips

Program Highlights

Ongoing Spanish classes

Intercultural Business Challenges in Latin America (English)

international.fen.uchile.cl Innovation and Entrepreneurship in Chile (English)

Academic
Component

Spanish language training

\
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School of Economics & Business o L
FEN Summer School h
[ o The program features visits to leading companies across a variety
2 of industries, as well as government institutions. A number of
i 2 industry executives and experts in their fields are also invited to
’ :n’. give on-site talks. For example:
w
% [ Prochile ][ Codelco ][ Start-Up Chile ]
§ [ Leading Winery ][ Retail Company ][ Embassies ]
o
VIMER o - - .
t: ME [ Financial Institutions ][ Chambers of Commerce ]
1]
g BNUS § )
* THE UNIVERSITY bs National University UNIVERSITY OF
e oADELAIDE - . of Singapore CALGARY
s
£ | me
£ UNIVERSITY OF
: || @ Carleton [ETREGHAN ( =
. . . + W UNIVERSITY UNIVERSITY
international.fen.uchile.cl S
technische universitat UNIVERSITY OF
¢U dortmund @ ALBERTA
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Facultad de Economia y Negocios TETIRAY
School of Economics & Business e s
Courses taught in English at FEN - Universidad de Chile h
Course Name Course Name

International Business Games and Strategies

Intercultural Business Challenges in Latin America Marketing Il / Marketing Research

International Management Database Marketing

Import-Export Management International Marketing

Global Strategic Management Managing Multinationals in LATAM

Entrepreneurship for Small Businesses Digital Innovation

Multinational Operations in Emerging Markets Business Negotiations

Globalization, Treaties and Trade Agreements Sustainable Economic Development

Latin America in World Affairs Current Topics in Finance and Economic

Corporate Business Law in Chile Economic Growth and Development

Strategic Alliances, Mergers and Acquisitions in LatAm Applied Econometrics Il

Business Modeling in Latin America Economic Development: a Post-Keynesian Approach

Business Skills Sets for a Thriving Global Environment Global Development

Introduction to Finance Urban Economics

International Finance Resource Allocation and Welfare Economics

Finance Il /Investment Economic Crisis Workshop: a Video Course

Finance Ill/Corporate Finance Environmental Economics

Human Resource Management Economic Policy

Conflict Resolution and Negotiation Macroeconomics IV
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Global Outlook

More than 100 exchange agreements with the most prestigious
universities worldwide on 5 continents

! y = . % English courses abroad
Scholarships to S A S8 University of South Carolina, U.S.A.
» Study Abroad : .'7 . %" Adelaide University, Australia
r Education First — Located in more

v - - : -
.
D ] . . tha50 countries
e -
- > % ~
- .
»

L
» « More than 400 foreign students _
Yoo visit FEN every year -

More than 300 FEN students have an international
experience every year

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile

Facultad de Economia y Negocios LYK
School of Economics & Business I ek o EoACE

B
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Doing Business in Chile

/ Chile at a glance \ / Foreign Trade k

= Political situation = Chile’s Trade Policy

= Economic situation = Foreign Trade Indicators

\ AN /
/ Enterprises and Taxation ﬁ / Foreign Direct Investment ﬁ

= I[n Chile

= Types of Enterprises
= From Chile abroad

= Taxation

\_ AN _/
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World Map
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Political Situation R ONAT
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)
CJ
4 N 4 N
Goverment Type > Presidential Republic
. J . J
( ) ( )
Capital > Santiago
\ J \ J
4 N 4 N
Seat of the .
National Legislature > Valparaiso
. J . J
4 N 4 N
Administrative Divisions > 16 Regions
. J . J
4 N 4 N
National Congress N Senators: 50
(Bicameral) Deputies: 155
. J . J

Source: Goverment of Chile
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Political Outline

= Type of State: Chile is a republic based on a parliamentary democracy with a powerful President.

=  Executive Power: The President acts as both the Chief of State and Head of Government. The President
can appoint his or her own Cabinet, and he or she also has the authority to remove the Commanders-in-
Chief of the Armed Forces.

= Legislative Power: Chile’s legislature is bicameral. The Parliament or National Congress consists of a Senate
and Chamber of Deputies. The Senate, or upper house, has 50 members who are elected by popular vote
and serve eight-year terms. The Chamber of Deputies, or lower house, has 155 members who are elected
by popular vote and serve four-year terms.

=  Main Political Parties: Chile’s political parties are divided among left, center-left and center-right
coalitions.
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Political Situation
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)
CJ
4 N 4 N
Population > 18.373.917
. J . J
( ) ( )
Language > Spanish (Official)
\ J \ J
4 N 4 N
Religion (Predominant > Roman Catholicism (59%)
Faith)
. J . J
4 N 4 N
Education
i E ion: 29,89
(525 afios) »| Higher Education: 29,8%
. J . J
4 N 4 N
Largest .Reglon n > R. Metropolitana (38,7%)
population terms
. J . J

Source: Goverment of Chile, Central Bank of Chile
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Economic Situation

UNIVERSIDAD DE CHILE

)
CJ
4 N 4 N
GDP > UsD277,2 billion
. J . J
( ) ( )
GDP Per Capita > US$15.086
\ J \ J
4 N 4 N
Labour Force > 8.977.636
. J . J
4 N 4 N
Unemployment > 6,4%
. J . J
4 N 4 N
Currency > Chilean Pesos
. J . J

Source: Central Bank of Chile
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Subject Descriptor 2015 2016 2017 2018e 2019e 2020e
GDP (millions USD) 243.960 249.920 276.990 299.890 305.560 322.900
1 o)
GDP (Constant Prices, Annual % 231 128 147 3,98 341 318
Change)
GDP per Capita (USD) 13.549 13.738 15.068 16.143 16.277 17.022
H o,
General Government Balance (in % 2,08 2,65 2,62 162 1,93 1,66
of GDP)
General Government Gross Debt (in
% of GDP) 17,27 21,05 23,60 24,76 26,03 26,67
Inflation Rate (%) 4,35 3,79 2,18 2,45 3,04 3,00
o,
Unemployment Rate (% of the 6,21 6,49 6,67 6,90 6,47 6,20
Labour Force)
Current Account (billions USD) -5,58 -3,48 -4,10 -7,42 -8,35 -7,98
Current Account (in % of GDP) -2,29 -1,39 -1,48 -2,47 -2,73 -2,47
Population (millions — persons) 18,01 18,19 18,38 18,58 18,77 18,97

Source: IMF - World Economic Outlook
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Gross domestic product

by economic activity
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GDP by Economic Activity (%)

I
D

100% -

-

90% -

80% -

70% -

60% -

50% -

40% -

30% -

47,3%

20% -

10% -

0%

11,1%

11,6%

8,6%

10,4%

9,2%

11,6%

10,8%

8,1%

10,0%

9,4%

47,3%

49,2%

50,0%

9,2% /

11,9%

10,2%

10,1%

9,7%

49,0%

2013

M Personal services

Source: Central Bank of Chile

2014

B Manufacturing industry

B Mining

2015

M Business services

2016

M Wholesale and retail trade

2017
Other
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e Chile’s economy remains dependent on international demand (particularly from China) for copper, which
comprises 50% of Chile’s total exports.

e Chile is lauded in Latin America for its political and financial transparency.

. Mr Pifiera, the new President, has unveiled a USD 14 billion plan to reform the tax and pension systems,
promote infrastructure investment, and cut government spending over the next four years.

*  Because of its frequent exposure to earthquakes, Chile must invest heavily in infrastructure, particularly its
roads.

)
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Some challenages
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e Additionally, Chile has started investing in renewable energy, which is projected to make up 20% of the
country’s energy supply by 2020.

e The Chilean economy faces three major challenges: overcoming its historical dependence on copper;
creating a self-sufficient food supply, as agriculture cannot product enough to meet domestic needs; and
increasing its overall productivity, particularly in the mining sector.
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Foreign Trade
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Objectives

e To achieve international integration, combining export development with the promotion and protection of
investments.

. Promote competitiveness, within a context of stable rules, fair competition, and to contribute to reduced
social inequalities.

* To engage Chilean production in Global Value Chains, in a more sophisticated manner, not only as a
producer of natural resources.

¢ Toincrease Chile’s export diversification.
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Chile’s Trade Policy

Through the last three decades Chile's economic growth model has been based on export promotion and FDI
attraction and has followed four strategies:

Unilateral Bilateral Multilateral Megaregional
Agreements

—

Unilateral tariff International Trade

i Participation in Pacific Alliance
reduction
Agreementss International and CP-TPP
Export promotion Organizations such
policies as:

WTO, OECD, APEC

z
o
O
pre}
o
a
<
S
2
o
i}
i=
Q
a
i
<
a
|
o
=
o
~
2
=
=]
o
pre}
a
<
I
=
5
s}
@




Benefits of Trade Liberalization {53 ECONOMIAY

HSNEGOCIOS
UNIVERSIDAD DE CHILE
(I
CJ
= |[ncreased participation in world exports. = Increased the supply of services.
= I[ncreased production and employment. = Development of economies of scale.
= Higher share of foreign trade in GDP. = Increased supply of international intermediate goods.
= Higher investments in countries with reciprocal = Preferential Market Access.
agreements.
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= Creating dispute resolution mechanisms.

= Improving the country's image | |
= Clear rules.

= Improving risk indicators, ease of doing business,

competitiveness.

e
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Foreign Trade Indicators 2013 2014 2015 2016 2017

'J;g‘;rts of Goods (million 79.249 72.159 63.039 58.825 65.162

B"Srl’jo)rts of Goods (million 76.477 75.675 63.362 59.917 68.306

'LT;pD‘)’rts of Services (million 15.855 14.724 13.444 13.075 13.062

Exports of Services (million 12.452 10.967 9.737 9.625 10.209

USD)

Imports of Goods and

Services (Annual % Change) 2,0 6,5 11 0.2 47

Exports of Goods and

Services (Annual % Change) 33 03 L7 0.1 0,9

Imports of Goods and

Services (in % of GDP) 328 32,2 29,6 273 27,0

Exports of Goods and

Services (in % of GDP) 32,2 33,1 29,4 28,2 28,7

Trade Balance (million 2.015 6.466 3.426 5.440 7.922

USD)

Foreign Trade (in % of GDP) 65,0 65,3 59,0 55,5 55,7

Source:: WTO — World Trade Organisation, 2017
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MERCHANDISE TRADE -
Breakdown in econom-y's to‘;:all exports Breakdown in econom.y's to‘I;allimports

By main commodity group, % (2016) By main commodity group, % (2016)

1,40% H Agriculture i el
13,80% products i W Agriculture
33,70% W Fuels and mining ! 14,30% products
i . E Fuels and
m Manufacturers : mining
1 10,
m Other i 2L ® Manufacturers
By main destination, % (2017) : By main origin, % (2017)
! M China
M China : M United States
i of America
29,70% @ 27,60% H United States : u European
of America i Union (28)
W European ! M Japan
Union (28) i
9,30% 4 ®Japan : W Argentina
12,70% wOther ' u Other

Source:: WTO — World Trade Organisation
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Chilean foreign trade in figures

* International trade represents 56% of Chile’s GDP.

e Chile has suscribed Free Trade Agreements (FTAs) with major economies: European Union, United States,
China and South Korea.

e Chile participates in the Pacific Alliance with Mexico, Colombia and Peru since 2012. Mining and
agriculture sectors provide it with comparative economic advantages, which allow it to access important
markets (i.e. North America, Europe, Asia-Pacific)

e China, the United States and Japan are Chile's main trading partners, with copper, fruit and fish being the
main export products. While the main suppliers in Chile are the United States, China and Brazil, importing
fuels, machinery, minerals and oils, electric equipment, vehicles and electronics.

e Trade balance of Chile is positive, amounting to USD 6.9 billion in 2017.

Source: World Trade Organization, Goverment of Chile
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Enterprises and Taxation
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Distribution of enterprises in Chile

N
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Number

17,8%

@ Microenterprises
B Medium Enterprises

H Small Enterprises
@Big Enterprises

Sales

cI)
-

@ Microenterprises
B Medium Enterprises

H Small Enterprises
BBig Enterprises

Enterprises
Microenterprises
Small Enterprises
Medium Enterprises
Big Enterprises

No Sales/ No Information

From (USS)
0,01
94.782
987.304
3.949.216

To (USS) N° Enterprises
94.781 695.465
987.304 195.028

3.949.215 29.660

39.492.153 14.564
- 159.956

Sales (USS)
15.503.222.469
56.320.909.343
56.255.314.602
728.470.519.298

Source: Sl Chile (IRS) - 2017

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile



Types of Enterprises {53 ECONOMIAY

SSINEGOCIOS
UNIVERSIDAD DE CHILE
([
-
( N
Limited Liability Company
\ S
( '
Corporation (Public)
\ J
Types
( '
Corporation (Closed)
\ J
( N\
Branch of a Foreign Legal Entity
\ J

Source: InvestChile
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Limited Liability Company (Ltda.)

= Minimum 2 partners, maximum of 50, who have property rights.

= The partners may be private individuals or legal entities, Chilean or foreign.

= They freely agree the amount of capital (max/min): no minimum capital required.

= Partners and liability: Liability is limited to the amount contributed.

Source: InvestChile

18 Y P~ ==
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= The capital is contributed by shareholders; their liability is limited to the amount contributed.

= Capital (max/min): no minimum capital required. One-third of the capital must be paid at the creation of the
company; the remainder within 3 years.

= Corporations are administered by a Board of Directors. It must have at least three members who are
essentially revocable and take decisions by majority.
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Types of Corporation

= Public: Corporations whose shares are publicly traded and must register their shares on the Securities
Register held by the Superintendency of Securities and Insurance (SVS) to whose supervision they are
subject.

= Closed: Corporations whose shares are not publicly traded.

Source: InvestChile

- vl
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Branch of a Foreign Legal Entity - 43 ECONOMIAY
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= A branch of a foreign legal entity is an agency of the parent company in Chile.

=  The foreign entity is liable for all the activities and business carried out by the Chilean branch, and this
liability is not limited to the assets located in Chile.

=  No minimum capital is required for the establishment of a branch of a foreign entity in Chile.

= There are no limitations regarding the remittance of profits from the branch, provided that all the
pertinent taxes have been paid and that applicable foreign investment remittance terms and foreign
exchange regulations have been complied with.
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Types of Companies Preferred by Foreign
Investors

¢ The business forms most commonly used by foreign companies are limited liability companies (Ltda. ) and
public corporations (Sociedad Andnima o S.A.).

e Ltdas. have a more flexible structure but shares of public companies can be transferred more easily.
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Taxation
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Chile: Tax System

e Attributed Income System (AIS): the income received or accrued by a company is annually attributed to its
shareholders or partners, regardless of the effective dividend distributions: 25%

e Partially Integrated System (PIS): the shareholders or partners are taxed only on the actual distribution of
dividends or profits by the company: 27%

¢ Tax Rate For Foreign Companies are subject to the same fiscal regime as Chilean businesses.

o
3
=
5
£
i
b
o
g
2
£
s
z
2
2
=
o
@
G
g
g
5
o
3




F A CULTAD

% ECONOMIAY

UNIVERSIDAD DE CHILE

_ (14
-

Foreign Direct Investment in
Chile
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Foreign Direct Investment in Chile
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e During 2016-2017, FDI stocks increased from USD 249 billion to USD 275 billion.

*  Chilean economic policies, which are founded on the principle of capital transparency and non-
discrimination against foreign investors, comprise one of the country's strengths.

e Investors are also attracted by the richness of Chile's natural resources, the stability of its macro-economic
system, its growth potential, its juridical security, its low level of risk and the high quality of its
infrastructure. The country ranks 55th out of 190 countries in the 2018 Doing Business report issued by
the World Bank.

*  The US, Canada, the Netherlands and Spain represent more than the half of the FDI stock in 2017.
Investment are mainly oriented towards mining, finance and assurance, transportation, energy and
manufacture.

Source: General Directorate of International Economic Relations
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Foreign Direct Investment 2015 2016 2017 g

FDI Inward Flow (million USD) 19.541 11.163 6.730 Zg
FDI Stock (million USD) 232.225 249.715 275.291 ‘é
Number of Greenfield Investments 87 68 73 g
FDI Inwards (in % of GFCF) 27,7 19,7 n/a g
FDI Stock (in % of GDP) 91,5 96,6 n/a ;§

v

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile

FDI in Chile in stocks by sectors ECONOMIAY
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Main Invested Sectors 2016, in % Main Investing Countries 2016, in %
Mining 34,9 USA 21,1
Finance and insurance 32,6 Canada 12,5
Transportation and storage 7,9 Netherlands 10,8
Electricity, gas and water 7,7 Spain 10,6
Manufacturing 5,4 Brazil 5,7
Wholesale and retail trade, 48 Bermuda 56
maintenance ’

Information and communication 2,4 WU WIEEIGS e
Construction 1,6 - G
Cayman Islands 3,7
Japan 3,3

Source: Central Bank of Chile
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¢ Invest Chile, established by the Government in 2016, is the new foreign investment promotion agency.

*  Mining industry services, exportable technological services, tourism and energy/logistics are top key
sector for foreign investment.
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Transitory Period of Tax Invariability

*  The current law on foreign direct investment does not allow investments to keep a invariability tax regime,
as it was permitted by the previous regime of foreign investment established in the Decree of Law 600,
effective until December 31, 2015.

*  However, the new Foreign Direct Investment Law indicates that for a period of 4 years, which ends on
December 31, 2019, foreign investments may opt for a invariability tax rate of 44.45 %, for a term of 10
years.
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Foreign Investment
Examples
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Foreign Investment
from Chile abroad
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FDI from Chile abroad

e Since 1990 to 2017, the total cumulative of Chilean investment in foreign countries amounted to USD
119.693 million.

o Distributed over 60 countries in America, Europe, Asia, Oceania and Africa.

Source: General Directorate of International Economic Relations
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. Overcome limited size of the local market -

e Limited diversification

*  Search of scale economies

*  Opening of new markets; take advantage of International Trade Agreements
e Better understanding of regional culture

*  Local experience in industries and business models

*  Seasoned Management
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FDI from Chile abroad
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. 150 companies with direct investment in 3 or more countries.

e 70 companies with presence in 4 or more countries and 18 entreprises hold direct investment in 10 or

more countries.

e High degree of decentralization in management.

*  Remarkable increase in revenues from foreign sources.
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Foreign Investment
Examples
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Selected Chilean companies with FDI e
ECONOMIAY

abroad (% of anual total revenue) L i
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Company ‘ %
LATAM AIRLINES GROUP S.A. (airline) 84,0
EMBOTELLADORA ANDINA S.A. (bottling) 70,0
SONDA S.A. (IT) 70,0
EMPRESAS COPEC (forestry, pulp, fuels) 64,0
CENCOSUD S.A. (retail) 62,4
BESALCO S.A. (construction) 50,0
PARQUE ARAUCO S.A. (shopping centers) 45,0
S.A.C.I. FALABELLA S.A. (retail) 42,0

Source: General Directorate of International Economic Relations
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LATAM Airlines
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Unique leadership position and leading regional Iy

presence as a key competitive advantage

NEGOCIOS
UNIVERSIDAD DE CHILE
([
L.
ZLATAM ZLATAM ZLATAM
AIRLINES CHILE AIRLINES BRAZIL AIRLINES COLOMBIA
(o) (o) 0
65% 31% 23%
market share! market share! market share!
ZLATAM ZLATAM ZLATAM
AIRLINES PERU

AIRLINES ARGENTINA  AIRLINES ECUADOR

17% 29%

market share? market share?

56%

market share?

Corporate Presentation of LATAM Airlines

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile



The Group benefits from a diversified . S
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LTM Revenue by Business Unit LTM Revenue by Point of Sale LTM ASK by Country

: Ecuad Colombia
Coiigbla_\ CLZJZE‘L lor 3% Ecuz.;sdor

Argentina
5%

Perl
14%

International

22% 1%

46%
Domestic
Brazil Argentina

Total revenue = US$10.5 bn Total ASK = 138.9 bn

Corporate Presentation of LATAM Airlines
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Empresas Copec
(Industrial Holding)
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EBITDA: US$ 902 million
Main distributor of liquid fuels in Chile and
Colombia
Largest distributor of liquefied petroleum gas
in Chile, Colombia and Peru

Stake in largest natural gas distributor in Chile

Forestry
EBITDA: US$ 1,742 million

« Second largest market pulp and panel -
producer of the world
« Largest sawn timber producer in Latam -

EBITDA: US$ 9 million

One of the most important fishing companies
in Chile and the world

Participates in coal and metal mining

Highlights Consolidated Assets Consolidated EBITDA
Market Cap US$ 20,090 million
Sales US$ 22,396 million
Forestry
85.7%
Stable TitchRat, B neily Tsotal of ;;e;; Total of o
: - 1tehhatings e US$ 22,946 - USS$ 2,653 =
International STANDARD = 61.8% million million 34.0%
EPOOR'S
Risk Local —» Sable TtohRats
Rati AA-  FitchRatings S
thers .
el Feller - S Fg:;:?s&
0.3%

Source: Corporate Presentation of Empresas Copec
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Empresas Copec at a glance

Market capitalization of Chilean companies

USE million
SPCLX IPSA Index Weights
Compa %
20,173 COPEC 9.0
4 19,823 FALABELLA 8.0
BSANTANDER 76
CMPC 1
oo CHILE 6.8
' 15,067 ENELAM 65
SQMB 64
ShG CENCOSUD 49
‘ BCI 48
10,222 ENELCHILE 43
8,923 i OTHERS 346
7,534
MSCI Chile Index Weights @
Company %
COPEC 10.50
FALABELLA 1034
SaM-B 964
BSANTANDER 9.20
— : . CMPC 8.80
€C / B o sunconder cmpc? enel ¥Bci #antarchil ENEL 771
EMPRESAS COPEC ECH' LE 5?1
CENCOSUD 593
OTHERS 3147

Source: Corporate Presentation of Empresas Copec
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15 years ago, we were a Chilean based forestry and pulp firm... ...and today we are a world class player in the forestry products Industry
North America | Europel

Brazil = ,//J

<0 | |

5 gl . N ]
) 2\ [ \ South Africalt) . °
Chile \ Argentiria g UruLav‘ll
: 7 Y : Chile @7 1rulpmil vl
3 Pulp mills ‘ 7 1 Pulp mill . ————_!| ‘\\‘x
Q ; 5 Pulp mills - g Argentina

11 Sawmills : 2 sawmills SRR

7 Sawmils 1 Pulp mil

1 5awmill

Revenues

| | e | TN
| | ey | I
‘ Panel Capacity | m | Panel Capacity |
| |
| |

Pulp Capacity

2.7 mm m? | Sawn Timber Capacity | m
N | Number of Mills | “

Sawn Timber Capacity

Number of Mills

Source: Corporate Presentation of Arauco
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Falabella S.A.C.I. (Retail)
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Falabella at a glance
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COUNTRIES

"-lEscE™

US$14.0bn

LTM 2Q18
Revenues

US$7.4bn

2Q 2018
Gross Loan Book

FINANCIAL
SERVICES

HOME
IMPROVEMENT

13.5%

LTM 2Q18
EBITDA margin

5.3m

Active CMR Accounts
with balance

SUPERMARKETS

MARKETPLACE

US$800m

LTM 2Q18
Online revenues!

496 stores
Three retail formats

(1
-

FASHION AND
ELECTRONICS

53.8%

Online orders
annual growth?

43.1%
2Q 18 Financial
Products Online Sales

Penetration?

Corporate Presentation of Falabella
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Further strengthened by our partnership
with lkea

Continuously adapting to meet emerging trends

Focused on providing a democratic design,
delivering quality products at affordable prices

IKEA business .
dimension %\ business /&

dimension /£

Sustainabiity
Emphasis on the design, not the designer

'TO DEVELOP AND OPERATE STORES AND
MERCE IN CHILE; PERU'& COLOMBIA

Corporate Presentation of Falabella

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile
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Final Message

*  One important goal of our School of Economics and Business (FEN) is to prepare h
professionals to face the challenges of a globalized world in the 21st century.

*  We strive to prepare students with a global vision.

*  Professionals that can work together in multicultural teams in foreign companies or in Chilean
companies both in Chile and abroad.

* Therefore, it is fundamental in this process of developing a global vision to invite to our school
foreign students that can learn about our vision and culture.

*  On the other hand, we need to send more Chilean students overseas for the same purpose.

*  Thus, we, representing the top universities around the world, must train well-prepared

professionals to successfully handle the challenges ahead.

Prof. Eduardo Kohler — Doing Business in Chile
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Invest in Chile, The place to build your future
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TECHNOLOGIES BEING
USED VS. CONSUMER
BEHAVIORS

* Do technologies employed change
the way consumer behaviors are
formed, cultivated, and/or
developed?

* Do certain consumer behaviors
influence the use of technologies, far
more than what these technologies
are initially or originally intended to
be used for?

* What metrics can we use to identify
and determine favorable or
unfavorable consumer behaviors?

TRUST PERCEPTIONS AND
THEIR EFFECTS ON THEIR
EVALUATIONS OF
INFORMATION SYSTEMS

- AND SOCIAL MEDIA USE:

_ THE PHILIPPINE
- EXPERIENCE

ERIK PAOLO CAPISTRANO, PHD.
UNIVERSITY OF THE PHILIPPINES

2ND SERVICE MANAGEMENT
CONGRESS OSTFALIA UNIVERSITY
CAMPUS SUDERBURG




THE ONLINE CONSUMER'S VIEW

What is the environment of the online consumer?
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THINGS TO KEEP IN MIND
REGARDING ONLINE CONSUMER
BEHAVIORS

* Customers have a choice and a voice
—and they’re getting more proactive
and louder about their choices and
voices.

* It's not about the money — The
customer advocate has become a
company's most important marketing ©

asset. ,4\
* Change the mindset from simply A

marketing to nurturing — Everyone
needs to recognize the importance of
the customer advocate and work
together to woo them.



COVERAGE AND SCOPE OF TRUST PERCEPTIONS

IN E-COMMERCE

Looking at the
presence and
characteristics of
privacy policies and
its effects on
providing personal
information

= —
IN E- IN SOCIAL
GOVERNMENT COMMERCE

Looking at different
actors during social
media use for
commercial purposes
influencing
willingness to provide
personal information

Looking at the
characteristics of e-
government websites
and its effects on
perceptions of quality
and user satisfaction

THE PHILIPPINE CONTEXT

>H

IN SOCIAL MEDIA
ADVERTISING

Looking at different
facets of social media
advertising and its
influences on
willingness to
purchase

4

The Philippines, a culturally unique market compared to its
Southeast Asian neighbors, has always been considered as
having significant potential for online markets.

Statistics show that
the country has a
very active online
user base, at one
time being dubbed as
one of the biggest
social media users
worldwide.

However, this is not
the same sentiment
when it comes to
more formal and
transactional online
information systems
and social media use.




THE PHILIPPINE CONTEXT

The country’s commercial use of the Internet is still at the
early stages.

Location-based
services use is only
13% of Internet users
while online
shopping is only at
29%.

=

THE PHILIPPINE CONTEXT

3

USD642.6 million
were spent for travel
while USD543 million
went to electronic
goods. Digital music
accounted for
USD12.9 million.

Chen, et al., 2013

Number of Internet users
Networked readiness index
e Environment subindex

e Readiness subindex

e Usage subindex

e Impact subindex

Average Internet Speed

Number of years Internet usage/browsing experience Email usage/experience Intemet shopping experience Internet social media
participation/experience
Less than 1 year 0.00% 0.00% 40.33% 0.00%
11to 3 years 0.00% 0.00% 40.33% 9.005%
3 to 5 years 267% 3.00% 11.67% 12.00%
5to 7 years 19.67% 23.00% 5.67% 38.67%
7 to 10 years 42.00% 54.00% 2.00% 32.00%
More than 10 years 3567% 20.00% 0.00% 8.33%
Capistrano and Chen, 2015
1-3 years 101 43.2 " —
4-6 years 39 167 Mobile cellular 113 million (14th)

56.9 million (55.5% of pop)

77t (4.0)

o 89t (3.8)
o 92 (4.4)
o 66t (3.9)
o 62'(3.8)
100t (5.5Mb/s)



TRUST PERCEPTIONS AND
DISCOURSE CAN VARY

* There are many ways in which
online trust can be built and
developed (McKnight & Chervany, 2001;
McKnight, et al., 2002).

* |t can be based on:

* The institution which has established
and is managing an online presence

* The infrastructure in which the online
presence is established

* The environment in which the online
presence is being managed

TRUST ALSO AFFECTS MANY
DIFFERENT BEHAVIORS IN
MANY DIFFERENT WAYS

* Online trust have different and
varying degrees of influence
towards different online behaviors:

* Perceptions of importance and
relevance of online security
measures (e.g. privacy policies and
trust seals) (Cecere, et al., 2013)

* Perceptions and evaluations of

quality of the online presence (e.g. @ REL].A@’

websites and interfaces) (Beldad, et
al., 2012; Teo, et al., 2008)

* Willingness to provide personal
information (zimmer, et al., 2010)

* Willingness to transact and make
purchases (Fang, 2014) (o)
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THEORETICAL FOUNDATIONS

RESEARCH SOURCES
5, Fedls, Molt

FOR E-COMMERCE...

The _IFE of an eCommerce Order [EX=
Vi,

eCommerce Is big business and only continuing to grow. We all know \
the drill. You visit 2 website, select the product or information you need, \

check out, and before you know I, the order Is In your hands. But how

does that happen? What actually goes on from the time you click B |
“submit™ to the time you receive the order? Ihis infographic provides S

an overview of the behind the scenes processes that make it all

happen as well as some interesting eCommerce related facts. >

Whether It's a consumer purchasing 8 product o 3 company ordering

Ppoiot of sale materials to support their business, it takes extraordinary
coordination and flawless execution to make It all seem so simple. ..

delivery day o the year
the largest carriers are
delivering close
t0.26 million
packeges

Packages are sorted
by local/regional area

The package
Is scanned and signed

SORTING CONVEYOR SYSTEM
Package Is placed on the hub's
conveyor system and travels up to 300
m»:.; in Just |Smh:um

before arriving at the
P N

Order E

confirmation

Fulfillment center
sorts and prepares T
orders for processing ’

= Global
uosie " eCommerces growing
commerceis xpected by more than $93
togrow$21 billonin  billion every year
the next four years

loaded onto a truck

CENTRALHUB
Package is scanned

THE EFFECTS OF SECURITY MEASURES

Self-disclosure theory:
Consumers' willingness to
disclose personal information
is based on their assessments
of the costs, risks, and
benefits (Laufer & Wolfe, 1977),
prompting them to look for
indicators of such.

Signaling theory: Effective
messages should be simple,
easy to understand, and
realistic (Nehf, 2007).

e | TR
Yyy ety
% R T

b o replenishment 5
wwmow' fulfillment
2x

If the package is traveling
less than 200 miles, itis

S

than 200 miles, it is loaded

Managing inventory is actually a very
sophisticated process. For example,
the following formula helps calculate
an optimal order quantity in a finite

Qo=

situation.
RCxD % P
HC P-D
Accurately managing

inventory is critical to the
fulfillment process.

Inventory
is checked

Items are picked/packed,
quality checked, and labeled
with shipping bar code

\l
Shipping
(onﬁelmalion g

PRIVACY POLICIES

Different facets of the privacy
policy will hold different
appeals to different people
(Hu, et al., 2010; Liu, et al., 2011).

Users must agree to the
information privacy policy
(Gerlach, et al., 2014; Wakefield,
2013), and provide some
personal input (Cecere, 2013).



THEORETICAL FOUNDATIONS

THE EFFECTS OF SECURITY MEASURES

* The specificity of the privacy policy exerts the most significant effect on
consumers' perceptions of its importance in deciding to share personal

information.

* But as far as perceptions of relevance are concerned, visibility plays the

most significant role.

* Since most consumers are ordinary individuals with little or no legal and or
technical experience (Aiken and Boush, 2006; Milne, et al., 2006), being very clear
about the contents of the privacy policy would indeed be very helpful to
them (Pan & Zinkhan, 2006; Tang, et al., 2008; Goel & Chengalur-Smith, 2010).

* Making the privacy policy clear (using simple, everyday language) should

be a priority.

CHARACTERISTICS OF THE ONLINE PRESENCE

Trust in the entity providing
the service and trust in the
technology delivering the
service (Beldad, et al., 2011;
Weerakkody, et al., 2013) are
significant factors influencing
trust in websites (Beldad, et al.,
2011).

The IS Success Model outlines
how to evaluate e-success
(DelLone & MclLean, 1992, 2003).
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WEBSITE DIMENSIONS

Higher trust leads to more
favorable perceptions of
guality dimensions.

Website design and service
delivery are usually the main
considerations in evaluating
e-success (Aladwani, 2013; Lee &
Koubek, 2010).

Website dimensions include
information, system, and
service quality (DeLone &
McLean, 2003).



CHARACTERISTICS OF THE ONLINE PRESENCE

* Trust in the entity is dominantly defined as the belief that it is reliably
competent and effective to meet obligations to their respective users.

* Trust in the technology is about the adequacy of legal and technological
structures expected to be present with technology use.

» Users prioritize more trust in technology than trust in the entity in their
respective effects towards trust in the website.

* These degrees of trust influence perceptions of information quality of a
website the most.

* Trust is an important factor towards perceptions of adoption and
continued use (Beldad et al., 2010; Lee et al., 2011; Mostafa & El-Masry, 2013).

FOR SOCIAL MEDIA...

Public press WEb 3.0 ~ 2015
g@\ Broadcast services TM

_ “Public Apps ~N f b Mass Media

Public hopping
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Local Apps

[x] Pg Core site &l Yo G - s

@ Home T entertainment
Inventory

Public payment
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TRUST AND WILLINGNESS TO DISCLOSE ON SOCIAL

COMMERCE

Q

THEORETICAL FOUNDATIONS
* Social exchange: Members of

the social interaction evaluate
each other based on current

behaviors and social cues (Doney

& Cannon, 1997; Dwyer et al., 1987;
Emerson, 1976; Luo, 2002).

Privacy calculus: Decision to
disclose depends on the
interaction of competing and
weighted factors considering
possible outcomes (Culnan &

©

SOCIAL COMMERCE

Social commerce: New
alternative for organizations
to reach out and interact with

customers (Liang et al., 2011;
Liang & Turban, 2011).

A new application of
relationship marketing and
reinforcing the importance of

social interactions (Barwise &
Meehan, 2010; Giamanco &
Gregoire, 2012) and

Armstrong, 1999; Hann et al., 2007; relationships in e-commae.
Hoffman et al., 1999b).

TRUST AND WILLINGNESS TO DISCLOSE ON SOCIAL
COMMERCE

* Internal factors -> users’ prior knowledge and experiences and personality
* External factors -> trust and relationship quality

* Trust is the most influential one, overriding all the other internal and external
factors.

* Familiarity with the firm was the most influential towards trust, overriding
the effects of concern for privacy and of the users’ personality.

* Trust exerts an overwhelming effect amidst other variables, -> emphasis on
trust in relationship marketing (Morgan & Hunt, 1994).

* Trust is central in social exchanges (Doney & Cannon, 1997; F. R. Dwyer, et al., 1987;
Morgan & Hunt, 1994), decisions on self-disclosure (Culnan & Armstrong, 1999; Jacobs, et
al., 2001), social learning (Culnan & Armstrong, 1999), and examinations of the
opposing forces (Dinev & Hart, 2006).

 Trust is still a very important consideration in social media.



ELEMENTS OF SOCIAL MEDIA ADVERTISING

1)

THEORETICAL FOUNDATIONS

* Elaboration likelihood: Two
routes of persuasion (cognitive
and affect) leading to the
formation of attitudes and
behaviors (Angst & Agarwal, 2009;

Bhattacherjee & Sanford, 2006). ADVERTIS' NG . Enabling users to share

* eWOM: Recognizing that online cont'ent on proc!ucts and
media platforms thrive on services is growing to be thg
different forms of interactions norm when it comes to online

(Hennig-Thurau et al., 2004), and interactions (Goh et al., 2013).
hereby amplifying the effects of

ELM. o

INFLUENCE OF PHOTOS

* Photos are a powerful and
prominent means of

communication (Bakhshi et al.,
2014; Fatanti & Suyadnya, 2015; Hu et
al., 2014).

ELEMENTS OF SOCIAL MEDIA ADVERTISING

* Informational and observational learning have been implemented in many
online environments (Cheung et al., 2009; Chou, Wang, & Tang, 2015; Duan et al., 2009) that
influence user perception, attitude and intention toward adoption and
credibility of the source of information.

* Elements of social media advertising play important roles to create and
influence users’ attitudes toward the actual accounts, and the organizations
maintaining those accounts.

* These accounts could increase user engagement and user participation rates
by balancing the utilization of the social media’s features on their official
accounts.



IN SUMMARY...

* Online consumer behaviors are more
dynamic depending on the pace of
technology adoption, use, and continued
use.

* Profiling the online consumer is very different
compared to the traditional understandings.

* Online consumers are very social, intensely
employing social media to voice out their
choices and feedback on their choices and
experiences regarding offline and online
products and services.

* Consumers are researching prospective
buys far longer than before.

* Customers become far more savvy in their
purchases. (2]

IN SUMMARY...

* There are many forms of influence
towards creating and maintaining trust
and trusting behaviors online.

* Depending on the context of the online
transaction, there are some influences
that are stronger than others towards
trust and trusting behaviors.

* The common threads, however, include
the organization maintaining the online
presence:

* |ts offline reputation, positioning, and
branding

* [ts intensity of activity online
* |ts content being created online
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Forbes names Dumaguete as
one of the best places to retire

No. 5 (2014 Retire Overseas Index)
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A donation from Dr. Horace B. Silliman, a retired
businessman of the town of Cohoes in New York State.
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The Presbyterian mission in the Philippines
started with Dr. David Sutherland Hibbard and

W eneg W e wife, Laura
ASITLLIMAN uUNIVERSTITY

Industrial school with 15 boys

www.su.edu.ph

elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

SEINRINENMEATN U NIV ERSITY

www.su.edu.ph




elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

SRIRISRIER N VATIN FR 15410 T Y

www.su.edu.ph

elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

] NI Ve SERER: 1St 1 T Y

www.su.edu.ph




elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

Laidback Yet Progressive

The 62-hectare campus, dotted with over 300 acacia
trees, offers patches of greens where personal
relationships are nurtured, spiritual nourishment
facilitated, and the concept of quality student life
redefined.

Service-learning as @
teaching pedagogy
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Breathing Life to Arts

We sing with the birds. Our strokes move with the wind." .

And our words chase the sun's early morning kiss... May q
it be in performing, literary or visual arts, the campus IS a s
cradle of creativity. A

-

~—

‘environment to which you belong,.
t,y’ou' help build. a
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Laidback Yet Progressive

The 62-hectare campus, dotted with over 300 acacia
rees, offers patches of greens where personal
relationships are nurtured, spiritual nourishment
facilitated, and the concept of quality student life
redefined.

Over 300 foreign students from 1 rehan* ) G? i‘"t
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Internationalization Initiatives
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Breathing Life to Arts

We sing with the birds. Our strokes move with the wind:
And our words chase the sun's early morning kiss... May
it be in performing, literary or visual arts, the campus is a
cradle of creativity.

aHeart for Others

‘Campus life is not confined to the four wal
classroom. It is about relationships, abo
strong sense of self in relation fo Olhéi%} s

environment to which you belongw

you help build.
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On our campus,
students can freely bike
around, skate, or enjoy
an early morning or

Silliman University is home to around 300 international

. students every school year. They come from 50 countries in

Asia, America, Africa and Europe, and provide a rich mix of

cultures, social orientations and faith perspectives. Besides

our foreign students who are pursuing regular degrees are

those who join us for student exchange, Intensive English

@ Orientation and service-learning from countries like Japan,
o Thailand, Korea, lndiad the United States.

(Foreign students have their own International Adviser under

the Office of Student Services and student organization, the

afternoon jog. Here, they
develop strong and
lasting bonds of
friendship with each
other. During weekends,
or after an exam week,
some plan a trip to
nearby tourist spots
listed among the
Philippines’ must-visits:
San Jose for the Twin
Lakes, Siaton for Lake
Balanan, Bais for the
rWS Apo Island for
<eling, diving and
ine reserves,
1d Oslob for the whale
sharks.
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Internationalization Initiatives

Silliman University is home to around 300 international QS' U
University
Technische

students every school year. They come from 50 countries in
Asia, America, Africa and Europe, and provide a rich mix of
cultures, social orientations and faith perspectives. Besides
our foreign students who are pursuing regular degrees are
those who join us for student exchange, Intensive English HOCh SCh u Ie
Orientation and service-learning from countries like Japan, Ingolstadt

BeRmae—
Thailand, Korea, lndiad the United States.
|y

(Foreign students have their own International Adviser under ter

the Office of Student Services and student organization, the
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7 German Students Kick Off Full-Sem Exchange Program

OCTOBER 14, 2012

Seven students from Ingolstadt University of Applied Sciences (IUAS) in Germany are arriving in Silliman University this month,

commencing a student exchange program that the Department of Foreign Affairs (DFA) described as “pioneering.”

The program, signed in June this year by Silliman President Dr. Ben S. Malayang lIl and IUAS Vice President Dr. Markus Petry,
enables Silliman and IUAS students to pursue studies for a full-credit semester in their respective counterpart institutions. It
takes effect on campus by the second semester of School Year 2012-2013, during the winter semester in Germany

Two academic units are the hosts of the first batch of IUAS students: College of Business Administration and College of
Computer Studies. The choice of the host colleges was based on the courses IUAS students. Succeeding batches can be

hosted in other colleges

In a news release on the DFA website headlined “Pioneering Exchange Program Between German and Philippine Universities

Launched,” Philippine Ambassador to Germany Maria Cleofe Nativdad shared the implication of this partnership on the

country’s relationship with Germany

“is student exchange signals closer cooperation in the field of education,” the Ambassador said

H ' - .'mv - https://su.edu.ph/640-7-german-students-kick-off-full-sem-exchange-program/
L SR =R AR h WANNINISVARERR ST T Y
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German Language Course Opens March 24 MARCH 9, 2014

The Language Center (LC) opens on March 24 its first German Language Course

This 40-hour course aims to develop both structural awareness and a good command of the German language. It covers basic
German communication skills (macro skills: listening, speaking, reading, writing), and seeks for students to be able to
appropriately converse in German by the end of the course period. The students will also learn more about the Federal Republic

of Germany today — its climate, landscape, food, education system, work realities, ways of traveling, and city life

Handling the course will be Prof. Philip Van Peel, a German, and Asst. Prof. Ronelaine Picardal. Both are with the English and

Literature Department and have handled subjects on foreign languages
Inquiries can be sent to LC Coordinator Asst. Prof. Warlito Caturay at languagecenter@su.edu.ph

a new program in the University. It was established to develop the professional communication skills of individuals under

https://su.edu.ph/1132-german-language-course-opens-march-24/
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5Cs of Silliman Education Breathing Life to Arts

Success and fulfillment are achieved only when one h We sing with the birds. Our strokes move with the wind:
views himself or herself in relation fo the larger And our words chase the sun's early morning kiss... May

community. We ask: "What with the best that | have can it be in performing, literary or visual arts, the campus is a
| share with others the most| cradle of creativity.
—

Laidback Yet Progressive

The 62-hectare campus, dotted with over 300 acacia
trees, offers patches of greens where personal

facilitated, and the concept of quality student life

relationships are nurtured, spiritual nourishment ﬁHea rt for Others

redefined. Campus life is not confined fo the four wall
A c Iale 'd Be Ond classroom. It is about relationships, ago |
strong sense of self in relation to othelgg IS

environment to which you belongw

you help build.
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5Cs of Silliman Education

Success and fulfilment are achieved only when one
views himself or herself in relation to the larger
community. We ask: "What with the best that | have can
I share with others the most?

Whole
Person
Education
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C lassroom
C ulture & Arts
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5Cs of Silliman Education

Success and fulfilment are achieved only when one
views himself or herself in relation fo the larger
community. We ask: "What with the best that | have can
I share with others the most2
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Classroom
Culture & Arts
@@mmmﬁiy
@@Mﬁf’ %1 13\.}

(RN Ve SERER. St [T T Y

www.su.edu.ph




elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
. BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH
Dave E. Marcial, Ph.D.

5Cs of Silliman Education

Success and fulfillment are achieved only when one
views himself or herself in relation to the larger

{sz) Classroom
o ones Culture & Arts
F aith Community

| nstruction @@Mﬁf "; Christian Faith is
foundational to

R esearch v
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5Cs of Silliman Education

Success and fulfilment are achieved only when one
views himself or herself in relation fo the larger
commumty We ask: What wrlh the best that | have can

Culture & Arts

Faith Community
nstruction

R esearch
% %@%@W

R

Education,
worship,
fellowship, and
service are all
year round
SHIRMRIERIENMWATN U N1V E RS I TY

www.su.edu.ph



elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

5Cs of Silliman Education

Success and fulfillment are achieved only when one
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community. We ask: "What with the best that | have cal
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i1 Apps (7 Dave E. Marcial - Ho
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@) Nonimmigrant Visa -
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Classroom
Culture & Arts
Community

Activities are designed
& organized in a way
that does not
discriminate students
from other religious
denominations
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[ Elsevier Editorial Syst:

@ Application Process | | B Apply fora US. Visa
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The Trusted Online Guide to Christian Colleges & Universities.
FIND A CHRISTIAN DEGREE ' isti
il Ihg 50 Most Beautlfu! Christian College &
FORYOU!! University Campuses in the World
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Schools and Colleges

A S—
COLLEGE OF COLLEGE OF
AGRICULTURE ARTS AND

SCIENCES

& Dr. Chona Fontelo Javier
%, 4225654
B aggies@su.edu.ph

& Dr. Earl Jude Paul L. Clecpe
. 4226002 loc 300
= cas@su.edu.ph

& Dr. Pablito A. Dela Rama
. 4226002 loc 360
Ed coe@su.edu.ph

& Asst. Prof. Jesus Jr. G.
Amiscaray

. 4226002 loc 280

= eng_g@su.edu.ph

IAEEESSSSSSS————— S
COLLEGE OF COLLEGE OF COLLEGE OF
ENGINEERING LAW MASS
AND DESIGN COMMUNICATION

& Dr. Dave E. Marcial
Y 4226002 loc 345
& ces@su.edu.ph

& Dr. Gloria G. Futalan
. 4226002 loc 320
B4 cha@su.edu.ph

& Atty. Sheila Lyn C. Besario
*, 4226002 loc 306
B3 law@su.edu.ph

& Dr. Rosario M. Baseleres
. 4226002 loc 255
£ masscom@su.edu.ph
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Schools and Colleges

COLLEGE GF
NURSING

& Dr. Evalyn E. Abalos
. 4226002 loc 500

& Dr. Walden R. Ursos
. 4226002 loc 599
4 sumsi@su.edu.ph

& Dr. Jenny L. Chiu
. 4226002 loc 364
= spag@su.edu.ph

Rl aticti edu & Asst. Prof. Diomar C. Abrio
. 4225002 loc 250
= copa@su.edu.ph
] =)
SCHOOL OF INSTITUTE OF
PUBLIC AFFAIRS REHABILITATIVE
& GOVERNANCE SCIENCES

& Dr. Jeaneth H. Faller
. 4226002 loc 540
B4 divinity@su.edu.ph

& Prof. Enrigue G. Oracion
. 4226002 loc 365
£ graduate@su.edu.ph

& Asst. Prof. Cyfler E. Puteng
*. 4226002 loc 560
& supt@su.edu.ph

& Asst. Prof. Jusie A. Bernal
. 4226002 loc 375
E3 medtech@su.edu.ph

S

WA 98 HRU S R B

www.su.edu.ph
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Schools and Colleges

ey
| 1< B ANIT

& Asst. Prof. Deborah Mae C. - i
Salem
Pe— & Asst. Prof. Chuchi 5. -
E3 servicelearning @su. edu. ph Montenegro S

S 4226002 loc 363 -

= saite@su.edu.ph '
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Student Population
N Total: 9629
e Basic Education: 4324 (from
Preparatory to Senior High School)
.
e College: 4952

e Graduate School: 353
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The Human Resources

School of Basic Education (SBE)
e 130 teachers

College & Graduate School:

* 267 teachers

* 33 non-teaching (librarians & guidance staff)
* Staff (112 academics & 194 non-academics)
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My Timeline @ Silliman

2007 2014
Dean, OIC Dean,
College of Computer Studies College of Computer Studies

-

Y

June - Sept, 2013

2003 2016 to present
Instructor, Officer-in-Charge, Dean,
Computer Science Research & Development Y m College of Computer Studies
Department Center
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My Other Engagements

® Research &
Development

* Master in e Silliman e Scholarship ’ Ef\:}:‘pgf::fslands

Online Academic and Department of
University Committee

Information

Systems Program Science and

. Technology Science
Learning Awards

Recipient,

Coordinator Coordinator
Grantee

‘| e Library
Modernization [«
Project :

e |CT Skills
Enhancement
& Retooling

Faculty & Staff |~

¢ [nnovation,

Incubation,
Technopreneurship

e Service-
Learning

Implementer, Project
Practioner Proponent

Proponent

RS @IS

www.su.edu.ph
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My Professional Leadership

Commission on PCS Information & Philippine Society Computing Society of
. . Communication A
Higher Education S of IT Educators the Philippines
e Member, Technical ; .
il . Four_ldmg Board e President (SY * Board of
Information of Director 2014_2015) Trustee, 2014-
Technology 2015
Philippine ST E LU T SR RIiE] Various Conferences
: . Dumaguete City and Resource
elLearning Society Negros Oriental Network and Journals
* Vice President, e Founding e Executive ' * Organizer, Review
2015 c ) ﬁ Committee
President Director ’

Membership
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External
4 ) ) . 4 )
e Enhancing Citizen I e ooy FcPes * Modeling, Simulation
Engagement with eDeveloping a Community-based and Scientific ResearCh
Online Rgpository of Medicinal Coastal Com puting
Open GOVernment and Marine Resources . .
Data *AUDRN’s Local Knowledge Response with EmphaS|S on ICT Gran ts
to the Challenges of the ASEAN for the Environment.
Integration & Philippine Education
Reffrms °® th a t I

Open Government The Embassy of France in led
the Philippines through

the Computing Society of

the Philippines

Partnership thru Ste
p-Up Consulting

(' ICT in Teacher Education in ) o A Spatio-TemporaI
Region 7: Benchmarking, .
Training, and Technology Analysis of Settlement
Development towards an Behavior &Resiliency of
Innovative Teaching and Households &Business
Learning. Along Ocoy River

¢ Using Technology to Create g .Y o N
Student-Centered Environment (Information Science

Component)

Commission on
Higher Education
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www.davemarcial.net | demarcial@su.edu.ph
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State ®

- i !;J
=~ Brunei [ \‘ *

= F
£
Ml Cambodia =
East Timor (Timor-Leste)
N ndonesia
.""-:.:.,,| I o
KN Laos Area 4,545,792 km?®
B= Malaysia (1,755,140 sq mi)
Population 641,775,797 (3rd)"
g Myanmar Population 135 B/km? (351/s5q mi)
W Philippines Leloy
i GDP (nominal) $2.557 trillion
Singapore (exchange rate)l&]
== Thailand GDP (PPP) $7.6 trillion™!
- GDP per capita 4,018 (exchange rate)®
Vietnam HDI 0.684
S I L L I M A N Demonym Southeast Asian
Countries 11 states [zho

elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
Dave E. Marcial, Ph.D.

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

State Ar\:;:z] ® Populat{i::]m e DEHS;W e GO [nomin;l}], e seDrPcLF:tPaT ¢ | HDI (2016)[16122-24 ¢ Capital s
(km=) (20186) (fkm<) UsD (20186) Ints [2016}[21
=~ Brunei 5,765 423196 78 10,458,000,000 $76.884 0.865 | Bandar Seri Begawan
MY Cambodia 181,035 15,762,370 85 19,368.,000,000 $3,737 0.563 | Phnom Penh
East Timor (Timor-Leste) 14,674 1,268,671 [6] 2.501,000,000 $4,187 0.605 | Dili
W= Indonesia 1,904,569 | 261,115,456 132 | 940,953,000,000 £11,720 0.689 | Jakarta
KN Laos 236,800 6,758,353 30 13,761,000,000 $5,710 0.586 | Vientiane
B= Malaysia 329,847 31,187,265 91 403,748,000,000 $61,267 0.802 | Kuala Lumpur *
E.a Myanmar 676,000 52,885,223 78 68,277,000,000 $14,832 0.510 | Nay Pyi Daw
M Philippines 343,448 | 103,320,222 294 | 311,687,000,000 $7.728 0.682 | Manila
= singapore 724 5,622,455 1671 296,642,000,000 $£90,151 0.925 | Singapore
= Thailand 513,120 68,863,514 127 | 390,592,000,000 $16,888 0.740 | Bangkok
Vietnam 331,210 94,569,072 279 | 200,493,000,000 $6,429 0.683 | Hanoi
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The Assodation of Southaast
Asian Nations or ASEAN was
founded n 1967 in Bangkok by
the five original member
eonomies of the ASEAN:
indonesia, Malaysia, the
Philippines, Singapore, and
Thailand. Brunel Darussaalam |
pined in 1984, Vietnam in
1895, Laos and Myanmar in
1597 and Cambodia n 1595,
http:/ fvww.ascansec.ong/

The Assocation of Southeast
Asian Natiors (ASEAN| regon
has a population of 625 million
people, a total area of 4%
million Km®, 2 combined gross
domestic product of 1.100
hilbon doflar and a total trade of
1.400 btllton doflar.
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http://en.reingex. com/Cert|f|cate Program-Business-Southeast-Asia.shtml
Asian Nations (ASEAN)

regon
. {2)to promote regional peace
and stability through abiding

, countries in the region and

Asian Nations |ASEAN|

¢ ABIAN MATIONS

The Assodation of Southeast
Asian Nations or ASEAN was |
founded in 1967 in Bangkok by i
the five original member
eonomies of the ASEAN:
indonesia,  Malaysia,  the
Philippines, Singapore, 3nd
Thailand. Brunel Darussalam

joined in 1984, Vietnam in *
1955, Laos and Myanmar in
1597 and Cambodia n 1995
hittp:/feww.aseansec.ong/

The Asocation of Southeast
Asian Natiors (ASEAN) region
has a population of 625 million

people, a total area of 45 .
million K, 3 combined gross NDO M 1A

domestic product of 1.100 i %

hillon dotar and a total trade of :W.ﬁ-.

1.400 billion doflar.

The ASEAN af th

state$ that
{1) to accalerate economic “5 ;
growth, social progress and
cutural develogiment Ifithe

Au\n

o

respect for justics and the rule of
Law in the relationship among

adherence to the principles of
the United Nations Charter.

The ASEAN Vision 2020, adopted by the ASEAN Leaders on the 30th Anniversary of ASEAN,
agreed on a shared vision of ASEAN as a concert of Southeast Asian nations, outward looking,
Ining in peace, stabiity and prosperity, bonded together in partnership in dynamic
development and in a community of caring societies.

The Southeast Asian Natio

1. Foresgn trade
2. Foreign direct investment (FOI)
3. Industry sector

teternational Business EENI W feingex.com
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ASEAN-6 digital population 2018

iaadigital-social-mobile/

™8 |ndonesia == Thailand

Population 2654M  Population 69.11M
Intermet users 132.7M Intemet users 57.00M
Social mediausers  130.0M Social media users - 51.00M
Mobile users 177.9M Mobile users 55.56M
Mobilesocialusers ~ 120.0M Mobilesocial users ~ 46.00M
EE Malaysia Singapore
Population 31.83M  Population 575M
Intemetusers 25.08 M Internet users 483M
Social mediausers  24.00M Socialmediausers  4.80M
Mobile users 21.62M Mobile users 471M
Mobilesocialusers  22.00M Mobile social users ~ 4.30M
A Philippines Vietnam
Population 1057M Population 96.02M
Intemet users 67.0M Intemet users 64.00M
Social mediausers . 67.0M Social mediausers.  55.00M
Mobile users 61.0M Mobile users 70.03M
Mobile social users 50.00M

SETRIFRERTENATA N

62.0M

. : Sac
ASEAN Empowering business in Southeast Asia - aseantip.om

Mobile social users
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

INTERNET PENETRATION BY REGION

REGIONAL PENETRATION FIGURES, COMPARING INTERNET USERS TO TOTAL POPULATION

NORTHERN
EUROPE EASTERN

EUROPE
NORTHERN m
AMERICA
m WESTERN CENTRAL
EUROPE ASIA

ASTER
SOUTHERN 57% i‘;‘;‘:m“
EUROPE o

CARIBBEAN NORTHER
CENTRAL m MIDDLE  WESTERN
WESTERN
AFRICA

THE

AMERICA

AFRICA ASL SOUTHERN SOUTHEAST

i -
5 x EASTERN
{’ m AFRICA
GLOBAL SOUTH m

AVERAGE: OCEANIA

SOUTHERN
63% AFRICA
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™| Hootsuite are. |
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

SOCIAL MEDIA PENETRATION BY REGION

TOTAL ACTIVE ACCOUNTS ON THE MOST ACTIVE SOCIAL NETWORK IN EACH COUNTRY, COMPARED TO POPULATION

NORTHERN
EUROPE EASTERN
EUROPE

AMERICA
m WESTERN CENTRAL
EUROPE ASIA

SOUTHERN
EUROPE

THE
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AFRICA
CENTRAL m m

MIDDLE WESTERN m

WESTERN AFRICA ASIA SOUTHERN T
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42% “amcA

AMERICA
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

THE NUMBER OF MOBILE CONNECTIONS COMPARED TO POPULATION ( NOT UNIQUE USERS)

NORTHERN
EUROPE EASTERN
EUROPE

NORTHERN
AMERICA

WESTERN
EUROPE
: SOUTHERN e
e EUROPE
CARIBBEAN NORTHERN
AFRICA
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: ME‘Q-C,‘ MIDDLE
AMERS WESTERN AFRICA
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’i_’ ! L AFRICA

SOUTH
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AVERAGE: SCOTTER OCEANIA

112% AFRICA
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

TOP MESSENGER APPS BY COUNTRY

BASED ON THE GOOGLE PLAY STORE RANK FOR EACH COUNTRY IN DECEMBER 2017

WHATSAPP (128)

m

i
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Regional Report

Self-paced instruction is any kind of instruction

that proceeds based on learner response.

v The content itself can be curriculum, corporate
fraining, technical tutorials, or any other

The 2013-2018 Asia
Self-paced eLearning Market

Massive Demand for Self-paced eLearning Content in Asia

subject that does not require the immediate ’
response of an instructor. ( @ W
v’ Self-paced instruction is constructed in such a AN
way that the learner proceeds from one topic '
or segment to the next at their own speed. e

v’ This type of instruction is becoming
increasingly popular as the education world i
shifts from the classroom to the internet o Quantitative Market Analysis by:

Sam S. Adkins, Chief Research Officer
Dick, W., and Carey, L. (2004). The Systematic Design of Instruction. Allyn & Bacon; 6
edition. ISBN 0-205-41274-2 Published: September 2014

gbt com/Resources/Documents/Ambientinsight-2013-2018-Asia-Self-paced-eLearning-Market-Executive-Overview.pdf

SEIEINIRIENMPEATIN O NIV ERSITITY
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http://www.ambientinsight.com/Resources/Documents/Ambientinsight-2013-2018-Asia-Self-paced-eLearning-Market-Executive-Overview.pdf

Self-paced instruction is any kind of instruction

that proceeds based on learner response. [ 2013-2018 Top Ten Asia Self-paced eLearning A
v The content itself can be curriculum, corporate Five-year Growth Rates by Country

training, technical tutorials, or any other Across All Product Types

subject that does not require the immediate 2013-2018 Top Ten Asia Growth Rates by Country

response of an instructor. 60%

v' Self-paced instruction is constructed in such a
way that the learner proceeds from one topic
or segment to the next at their own speed.

v' This type of instruction is becoming
increasingly popular as the education world
shifts from the classroom to the internet

Dick, W., and Carey, L. (2004). The Systematic Design of Instruction. Allyn & Bacon; 6
edition. ISBN 0-205-41274-2

I e
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‘; Benefits of Self-Paced elLearning

Reach i students within your company

ir convenience

Students
ncurring additional cost

¢ Learning can
ravel time and related expenses

o Eliminates instr

https://www.learnquest.com/elearning.aspx
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Self-paced instruction is any kind of instruction

that proceeds based on learner response.

v’ The content itself can be curriculum, corporate
training, technical tutorials, or any other
subject that does not require the immediate
response of an instructor.

v' Self-paced instruction is constructed in such a
way that the learner proceeds from one topic
or segment to the next at their own speed.

v’ This type of instruction is becoming
increasingly popular as the education world
shifts from the classroom to the internet

Dick, W, and Carey, L. (2004). The Systematic Design of Instruction. Allyn & Bacon; 6
edition. ISBN 0-205-41274-2
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f Primary Catalysts Driving the 2013-2018 Asia
Self-paced eLearning Market

Boom in
Online
Higher

Education
Enrollment

Launch of
the ASEAN
Economic
Community
(AEC)

—

Ambient Insight 2014

New
National
Education
Policles

Launch of
National
Education

. Networks

Large-scale
Learning

Technology
Rollouts

Massive
Digital
Academic
Content
Initiatives

Chronic
Teacher
Shortages
Across the

Region

U

NIV EEERSRS & - L

www.su.edu.ph

A

af com/Resources/Documents/Ambientinsight-2013-2018-Asia-Self-paced-eLearning-Market-Executive-Overview.pd
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/ 2013-2018 Asia Self-paced eLearning Five-year Growth
Rates by Three Product Categories

2013-2018 Growth Rates by eLearning Product Category

12%

9%

6%

3%

0% +

Ambient Insight 2014

Packaged Content

Services

(RN Ve CE

Custom Content Development  Authoring Tools and Learning

Platforms

Z

REES SN IR

www.su.edu.ph

bt.com/Resources/Documents/Ambientlnsight-2013-2018-Asia-Self-paced-eLearning-Market-Executive-Overview.pdf
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In South East Asia (ASEAN),

there are at least 8 open universities
providing services to

almost 1 million students

elLearning in Southeast Asia: Some Numbers to Ponder
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Course Categories: Southeast Asia MOOCs and Free Online Courses

& Art, Architecture & Design & Music, Film & Audio & Manzagement & Leadership & Economics & Finance & Marketing & Communication

& Computer Science

& C5: Artificial Intelligence, Robotics & Computer Vision & C5: Design & Product & C5: Information & Technology & C5: Programming

&S CS: Systems, Security & Networking
=
B Statistics & Data Analysis Bs Teacher Professional Development
& Food & Mutrition & Veterinary & Languages & Literature

& Personal and Professional Development

T
& Science ﬁ
& Sci: Biology & Life Sciences B Sci: Chemistry & Sci: Energy & Earth Sdences & Sci: Environment & Sci: Mathematics iy R

&S Sci Physical & Earth Sciences & 5ci: Physics

& Social Sciences

BRSNS S TIE 1 SY:
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Southeast Asia MOOCs and Free Online Courses

Active MOOC and Free Online Courses Providers:

m rson A horscome
P i
M Leada | M Leam.comau A MOOCEd | W MRUniversity | W Master University
e T O R CEE CE

R o T :
T e
T

R The College of St. Scholastica i M UNED Abierta murvx | m URICx '
M Udery ll W UniMooc-Tec l| M Unow M Virtual eUniversity | W WEU

+oeer—r » WWW.mooc-list.com/tags/southeast-asia

R Younico

» - " | '
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Corporate elLearning trends

The popularity of Learning Management Systems (LMSs), platforms that enable companies to monitor
and generate statistics on employee elLearning.

The popularity of, on the one hand, personalized, interactive, and self-paced learning, and on the
other, huge scale-ups such as MOOCs (“Massive Open Online Courses”).

The increased use of game-like elements to keep learners engaged.

The prevalence of learners using their own devices, especially smartphones, to access corporate

elLearning materials.

The replacement of in-house eLearning systems with cloud-based, Saas (“Software-as-a-Service”)
technologies.

BRSNS S TIE 1 SY:
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BUSINESS

TECH FINAMNCE POLITICS STRATEGY LIFE ALL PRIME INTELLIGENCE
INSIDER nEE : -

according to a report by Google and Temasek.

Southeast Asia could be a leader in mobile internet usage next

Year Rrayna Hollander | Dec. 13, 2017, 10:12 AM And this figure is expected to

The region's internet economy climb 300% in 2025, to reach $200

s estimated to hit $50 billion /oM
by the end of 2017,
surpassing Google and
Temasek's expectations by

SEIEINIRIENMPEATIN O NIV ERSITITY
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BUSINESS

TECH | FINANCE | POLITICS | STRATEGY | LIFE | ALL PRIME | INTELLIGENCE
INSIDER - :

according to a report by Google and Temasek.

Southeast Asia could be a leader in mobile internet usage next

http://laurencebradford.com/internet-users-southeast-asia/

yeal' Rayna Hollander | Dec. 13,2017, 10:12 AM Internet users as percentage of population

Southeast Asia

80%

the third-largest market 1990

60%

globally in terms of
internet users.

30%

20%

10%

e © £ E g®§ B =& = & 3

Data derived from Worid Bank.

https://www.businessinsider.com/southeast-asia-could-be-a-leader-in-mobile-internet-usage-next-year-2017-12
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BUSINESS . e s N . R

INSIDER TECH FINANCE OLITICS STRATEG LIFE ALL PRIME INTELLIGENCE

according to a report by Google and Temasek.

Southeast Asia could be a leader in mobile internet usage next

Year Rrayna Hollander | Dec. 13, 2017, 10:12 AM

Consumers in Southeast Asia spend more time on the mobile internet
than any other market.

» On average, consumers in Southeast Asia spend 3.6 hours per day on the mobile
internet.

» Thailand leads the pack with 4.2 hours per day, followed by Indonesia at 3.9 hours
per day.

» For context, the US spends an average of two hours per day on the mobile
internet.

" — o= ,;mv https://www.businessinsider.com/southeast-asia-could-be-a-leader-in-mobile-internet-usage-next-year-2017-12
" Q ¥ % e AL X 5
' PAISILLIMAN unNivVvERSITY

www.su.edu.ph
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INSIDER TECH FINANCE POLITICS STRATEGY LIFE ALL PRIME INTELLIGENCE

according to a report by Google and Temasek.

Southeast Asia could be a leader in mobile internet usage next

yeal' Rayna Hollander | Dec. 13, 2017, 10:12 AM

Southeast Asia is one of the fastest-growing emerging smartphone
markets.

» The region is poised to reach 480 million internet users by 2020
»Smartphones make up the lion's share of Southeast Asia's internet

population — roughly 90% of Southeast Asia's internet users are
smartphone users.

https://www.businessinsider.com/southeast-asia-could-be-a-leader-in-mobile-internet-usage-next-year-2017-12
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BUSINESS

TECH FINAMNCE POLITICS STRATEGY LIFE ALL PRIME INTELLIGENCE
INSIDER nEE : -

according to a report by Google and Temasek.

Southeast Asia could be a leader in mobile internet usage next

Year Rrayna Hollander | Dec. 13, 2017, 10:12 AM

Google and Facebook are each turning to Southeast Asia to drive mobile internet

usage and build out their user bases.

» Google recently launched a slew of new tools and features — Android Oreo (Go
Edition), Go apps in the Google Play Store, and the Google Station program — which
aim to catalyze mobile internet adoption and usage.

» In 2015, Facebook launched its connectivity initiative, Internet.org, in Indonesia, to
get more people online.

https://www.businessinsider.com/southeast-asia-could-be-a-leader-in-mobile-internet-usage-next-year-2017-12

SEIEINIRIENMPEATIN O NIV ERSITITY
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WHY SINGAPORE QUR INDUSTRIES HOW WE HELP NEWS & RESOU

Reaching the next billion
internet users in Southeast

singap@re

Asia
Google is looking to South-east
Asia, which has an internet R
- In compari

penetration of 58 per cent to (n comparisop, Northern Amer:

: - per cent j merj
attract its next billion users — but 9 p?rnct;?]ﬁ;nﬁt Penetration Wﬁ:” has 88
the venture is not without its ;ra&j[g Europe reas jt jg
challenges. T T Y

e —

.gov.sg/en/news-and-resources/insights/innovation/reaching-the-next-billion-internet-users-in-southeast-asia.html
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ICT In Education Emerging Applying Infusing Transforming

Dimensions

1. National ICT in Lao PDR; Timor Leste | Cambodia; Myanmar Brunei (Towards
Education Vision Transforming);
Indonesia; Philippines;
Thailand; Vietnam
(Towards Transforming)

Malaysia; Singapore

2. National ICT in Lao PDR; Timor Leste | Cambodia; Myanmar Indonesia; Philippines; | Brunei; Malaysia;
Education Plans & Thailand Singapore; Vietnam
Policies

3. Complementary Lao PDR; Timor Leste | Cambodia; Myanmar Indonesia; Philippines; | Thailand Brunei;

National ICT & Thailand Malaysia; Singapore;
Education Policies Vietnam

4. ICT Infrastructure | Cambodia; Indonesia; | Cambodia; Indonesia; | Malaysia; Thailand; Brunei; Malaysia;
& Resources in Lao PDR; Philippines; Philippines; Myanmar | Vietnam Singapore; Thailand;

Schools* Timor Leste Vietnam

Status of ICT
In‘te@ration in Educa‘tion A eo.org/SEAMEOWeb2/images/stories/Publications/Project_Reports/SEAMEO_ICT-Integration-Education2010.pdf
SeteaEtAsiEn Countries-—— > I L LI M AN v ~uve s 1Ty
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ICT In Education
Dimensions

5. Professional

Emerging Applying Infusing Transforming

Lao PDR; Timor Leste | Cambodia; Indonesia; | Malaysia; Philippines; Brunei; Singapore

Development for Myanmar Thailand; Vietnam
Teachers & School (Towards Transforming)
Leaders
6. Community/ Lao PDR; Timor Leste | Brunei; Gambodia; Philippines; Thailand; Malaysia, Singapore
Partnership Indonesia; Myanmar Vietnam

7. ICT in the National Cambodia; Lao PDR; Indonesia; Myanmar; Brunei; Malaysia;

Curriculum Timor Leste Philippines; Thailand Singapore (Towards
Transforming); Vietnam
8. Teaching & Learning | Cambodia; Indonesia; | Cambaodia; Indonesia; | Brunei (Towards Malaysia; Singapore;
Pedagogies” Lao PDR; Myanmar; Malaysia; Myanmar; Transforming); Vietnam
Timor Leste Thailand; Vietnam Indonesia; Malaysia;

Philippines; Thailand;
Singapore; Vietnam

9. Assessment Cambodia; Indonesia; | Thailand; Vietnam Brunei; Malaysia;
Lao PDR; Myanmar; Singapore
Philippines; Timor
Leste

10. Evaluation & Cambodia; Lao PDR; Indonesia; Thailand; Brunei (Towards Singapore
Status of ICT o ol Moyt Vioar
Int€@ration in Education

in Southeast Asian Countries — T
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EdTeChReVie“f RESOURCES ~ NEEDS ~ VOICES ~ FOR ~

CONTRIBUTE ~

(g

How is E-Learning Helping to Combat Southeast Asia Teacher
Shortage?

m Ananya Debroy 24 March 2018 Hits: 65545 0 Comments Share [

Quipper Video is an
e-learning solution
designed to:

* Equip teachers with K-12 content and 21st century tools
« Empower students to learn at their own pace
« Engage parents to be more involved in their child’s learning

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH
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EdTEChReViEVV RESOURCES ~ NEEDS ~ VOICES ~ FOR ~

CONTRIBUTE ¥

gH?PLg Tentang Kami Produk Kami ruangbaca Bimbel Online « Bantuan

How is E-Learning Helping AYO|BERGABUNG

Shortage? MENJADI —

: UBAH BONUS PULSA
Tl e T Ao o oE e TAT S e : . : JADI UANG TUNAI
Similarly, in Indonesia EdTech startup Ruangguru is creating a line of

educational content that will be delivered through line vehicle to assist

students to prepare for Umversny admission. As the company had just

subject such as high school math and chemistry for free. But with years
passing by, these companies would find out new ideas to monetize out of

the service.

Mlde Pl VW At
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Ed'_[‘ech Re\fie“; RESOURCES ~ NEEDS ~ VOICES ~ FOR ~

CONTRIBUTE ~

e

How is E-Learning Helping to Combat Southeast Asia Teacher

Shortage?

Exercises
m Ananya Debroy

Again, in Thailand the EdTech startup Taamkru is focusing upon kindergarten education in ==
partnership with a Vietnamese EdTech startup Kyna has ventured into translating and
marketing Taamkru's content like arithmetic drills and others to cater to the local
demands. In fact the shortage of teachers, especially in remote areas of countries like

Thailand and Indonesia is intense and this is what is attracting most of the EdTech

i

= \I ¥

companies as it 1s an advantage ground for these companies to flourish.

A J 2

http://edtechreview.in/news/3127-e-learning-to-combat-southeast-asia-teacher-shortage
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/
A SNAPSHOT OF THE COUNTRY'S KEY DIGITAL STATISTICAL INDICATORS I

TOTAL INTERNET ACTIVE SOCIAL UNIQUE ACTIVE MOBILE
POPULATION USERS MEDIA USERS MOBILE USERS SOCIAL USERS

105.7 67.0 67.0 61.0 62.0

MILLION MILLION MILLION MILLION MILLION

URBANISATION: PENETRATION: PENETRATION: PENETRATION: PENETRATION:

4% 63% 63% 58% 59%

. we
®| Hootsuite" er

e,
social
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YEAR-ON-YEAR CHANGE IN K ATISTICAL INDICATORS

INTERNET ACTIVE SOCIAL
USERS MEDIA USERS

+12%

SINCE JAN 2017

+12%

SINCE JAN 2017

+7 MILLION +7 MILLION

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

UNIQUE
MOBILE USERS

+4%

SINCE JAN 2017

+2 MILLION

SEIRIFRERTINASATIN
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ESSENTIAL DEMOGRAPHICS AND KEY ECONOMIC INDICATORS

TOTAL FEMALE
POPULATION POPULATION

105.7

MILLION

49.7%

POPULATION LIVING GDP PER LITERACY

IN'URBAN AREAS CAPITA

$7,819

POPULATION

50.3%

4

ACTIVE MOBILE
SOCIAL USERS

+15%

SINCE JAN 2017

+8 MILLION

= . we
*|Hootsuite" are, |
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

>

ANNUAL CHANGE IN MEDIAN
POPULATION SIZE AGE

® @

+1.5% 23.7

FEMALE
LITERACY

SRIRIPRIEIINATATIN

YEARS OLD

MALE
LITERACY

96%
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| Hootsuite* are. |
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

PERCENTAGE OF THE ADULT POPULATION* THAT CURRENTLY EACH KIND OF DEVICE [SURVEY-BASED] I

MOBILE PHONE SMART LAPTOP OR TABLET
[ANY TYPE) PHONE DESKTOP COMPUTER COMPUTER

®© @

89% 65% 38% AN

TELEVISION DEVICE FOR STREAMING E-READER WEARABLE
[ANY KIND) INTERNET CONTENT TO TV DEVICE TECH DEVICE

5%
*| Hootsuite: E&ial
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/
SURVEY-BASED DATA: FIGURES REPRESENT RESPONDE SELF-REPORTED ACTIVITY I

AVERAGE DAILY TIME AVERAGE DAILY TIME AVERAGE DAILY TV VIEWING TIME AVERAGE DAILY TIME
SPENT USING THE SPENT USING SOCIAL (BROADCAST, STREAMING SPENT LISTENING TO
INTERNET VIA ANY DEVICE MEDIA VIA ANY DEVICE AND VIDEO ON DEMAND) STREAMING MUSIC

3H 57M

I - we
*| Hootsuite" are.
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

HOW INTERNET USERS* PERCEIVE THE ROLE OF TECHNOLOGY, AND THEIR PERSPECTIVE ON PRI

BELIEVE THAT NEW PREFER TO COMPLETE BELIEVE DATA PRIVACY DELETE COOKIES FROM USE AN AD-BLOCKING
TECHNOLOGIES OFFER MORE TASKS DIGITALLY AND PROTECTION ARE INTERNET BROWSER TOOL TO STOP ADVERTS
OPPORTUNITIES THAN RISKS WHENEVER POSSIBLE VERY IMPORTANT TO PROTECT PRIVACY BEING DISPLAYED

64% 76% 50% 40%

we

Hootsuite- are, |
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https://aseanup.com/southeast-asia-digital-social-mobile/

INTERNET USE }

BASED ON REPORTED INTERNET USER DATA, AND US LAIMED MOBILE INTERNET USE

TOTAL NUMBER INTERMET USERS AS A TOTAL NUMBER MOBILE INTERNET USERS
OF ACTIVE PERCENTAGE OF THE OF ACTIVE MOBILE AS APERCENTAGE OF
INTERNET USERS TOTAL POPULATION INTERNET USERS THE TOTAL POPULATION

67.0 61.9

MILLION MILLION
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FREQUENCY OF INTERNET USE

HOW OFTEN INTERNET USERS AC THE INTERNET FOR PERSONAL REASONS [ANY DEVICE) I

EVERY AT LEAST ONCE AT LEAST ONCE LESS THAN ONCE
DAY PER WEEK PER MONTH PER MONTH

28% 8% 6%
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social
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INTERNET CONNECTIONS: SPEED & DEVICES >

AVERAGE INTERNET CONNECTION SPEEDS, AND THE DEVICE THAT PEOPLE USE MOST OFTEN TO AC HE INTERNET

AVERAGE INTERNET AVERAGE INTERNET ACCESS THE INTERNET ACCESS EQUALLY VIA ACCESS THE INTERNET
SPEED VIA FIXED SPEED VIA MOBILE MOST OFTEN VIA A A SMARTPHONE AND MOST OFTEN VIA A
CONNECTIONS CONNECTIONS COMPUTER OR TABLET COMPUTER OR TABLET SMARTPHONE

@

13.45 12% 19% Sy

MBPS

= n we
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SHARE OF WEB TRAFFIC BY DEVICE >

BASED ON EACH DEVICE'S SHARE OF ALL WEE PAGI RVED TO WEB BROWSERS

LAPTOPS & MOBILE TABLET OTHER
DESKTOPS PHONES DEVICES DEVICES

0.04%
Ww e TR vieow
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Yl SIMILARWEB’S RANKING OF TOP WEBSITES >

2018 RANKINGS BASED ON AVERAGE MONTHLY TRAFFIC TO EACH WEBSITE IN Q4 2017

# WEBSITE CATEGORY MONTHLY TRAFFIC TIME PER VISIT PAGES PER VISIT
01 FACEBOOK.COM SOCIAL 1,046,200,000 17M 218 26.2
02 GOOGLE.COM.PH SEARCH 1,009,400,000 8M 438 7.2
03 GOOGLE.COM SEARCH 382,100,000 &M 00S 5.9
04+ YOUTUBE.COM TV & VIDEO 330,400,000 23M 025
05 PORNHUB.COM ADULT 94,900,000 13M 188
06 YAHOO.COM NEWS & MEDIA 93,000,000 M 178
07 LAZADA.COM.PH SHOPPING 74,700,000 &M 218
08 TWITTER.COM SOCIAL 68,300,000 12M 035
WIKIPEDIA.ORG REFERENCE 67,500,000 4M 118

XVIDEOS.COM ADULT 66,100,000 13M 528

.. we
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ol ALEXA’S RANKING OF TOP WEBSITES

2018 RANKINGS BASED ON THE NUMBER OF VISITC TO EACH SITE, AND THE NUMBER OF PAGES VIEWED ON EACH SITE PER VISIT

# WEBSITE TIME # WEBSITE TIME

01 GOOGLE.COM.PH M 495 INSTAGRAM.COM BM 23S
02 YOUTUBE.COM 8M 188 . BLOGSPOT.COM 2M 38S
03 GOOGLE.COM 7M 328 3.66 KISSASIAN.CH 7M 218
04 ABS-CBN.COM 3M 468 i BLPMOVIES.COM 1M 198
065 FACEBOOK.COM 10M 215 . 5 ROBLOX.COM 14M 118
06 YAHOO.COM 4M 028 g DELOTON.COM 1M 028
07 INQUIRER.NET 6M 478 rd POPADS.NET OM 468
08 LAZADA.COM.PH 7M 328 ¥ REDDIT.COM 16M 468
09 WIKIPEDIA.ORG 4M 168 g ¥8.COM 11M 198
10 RAPPLER.COM 2M 278 d TWITTER.COM 6M 218
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vl WEEKLY ONLINE ACTIVITIES BY DEVICE >

2018 4 >E OF THE TOTAL POPULATION* ENGAGING IN EACH ACTIVITY AT LEAST ONCE PER WEEK [SURVEY-BASED]

USE A SEARCH VISIT A SOCIAL e LOOK FOR PRODUCT
ENGINE NETWORK VIDEOS INFORMATION

SMARTPHONE: SMARTPHOME: SMARTPHOMNE: SMARTPHONE: SMARTPHOMNE:
% 14% 29Y% 7%
41% () () 0

COMPUTER: COMPUTER: COMPUTER: COMPUTER:

15% 4%

= ~ we
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ol TOP GOOGLE SEARCH QUERIES IN 2017

2018 RANKING OF THE TOP S CH TERMS ENTERED INTO GOOGLE'S SEARCH ENGINE THROUGHOUT 2017

# QUERY # QUERY

01 YOUTUBE NBA

02 FACEBOOK TRANSLATE

03 GOOGLE MOVIES

04 YOU YAHOO
CONVERTER
YAHOO MAIL
Y8
GAMES

09 FACEBOOK LOGIN 2 YOUTUBE TO MP3
GMAIL

n we
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FREQUENCY OF WATCHING ONLINE VIDEO >

HOW OFTEN INTERNET USERS WATCH ONLINE VIDEOS [ANY DEVICE)

WATCH ONLINE WATCH ONLINE WATCH ONLINE WATCH ONLINE VIDEOS NEVER WATCH
VIDEOS EVERY DAY VIDEOS EVERY WEEK VIDEOS EVERY MONTH  LESS THAN ONCE A MONTH ONLINE VIDEOS

eCcEecE

29% 13% 109 13%
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HOW INTERNET USERS WATCH TELEVISION ’

COMPA N OF THE METHODS AND DE ) G AND DISPLAYING “TELE N CONTENT

REGULAR RECORDED CATCH-UP / ONLINE CONTENT ONLINE CONTENT
TELEVISION CONTENT ON-DEMAND STREAMED ON STREAMED ON
ON ATV SET ON ATV SET SERVICE ON TV SET ATV SET ANOTHER DEVICE

eec®

7% 13% 12%
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SOCIAL MEDIA USE - *2

BASED ON THE MONTHLY ACTIVE U S REPORTED BY THE MOST ACTIVI CIAL MEDIA PLATFORM IN EACH ¢

TOTAL NUMBER ACTIVE SOCIAL USERS TOTAL NUMBER ACTIVE MOBILE SOCIAL
OF ACTIVE SOCIAL AS A PERCENTAGE OF OF SOCIAL USERS USERS AS A PERCENTAGE
MEDIA USERS THE TOTAL POPULATION ACCESSING VIA MOBILE OF THE TOTAL POPULATION

67.0 63% 62.0 59%

MILLION MILLION
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MOST ACTIVE SOCIAL MEDIA PLATFORMS >

SURVEY-BASED DATA: FIGURES REPRESENT USERS" OWN CLAIMED / REPORTED ACTIVITY

FACEBOOK
YOUTUBE
FB MESSENGER
INSTAGRAM
GOOGLE+
TWITTER
SKYPE
VIBER
LINKEDIN
. SOCIAL NETWORK
PINTEREST
MESSENGER / CHAT APP / VOIP
SNAPCHAT
WHATSAPP
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vl FACEBOOK USAGE ANALYSIS >

2018 A CLOSER LOOK AT FACEBOOK USE, BROKEN DOWN BY MOBILE USE AND SELF-DECLARED GENDER OF USERS

TOTAL NUMBER OF ANNUAL CHANGE IN PERCENTAGE OF PERCENTAGE OF PERCENTAGE OF
MONTHLY ACTIVE FACEBOOK USERS FACEBOOK USERS FACEBOOK PROFILES FACEBOOK PROFILES
FACEBOOK USERS vs. JANUARY 2017 ACCESSING VIA MOBILE DECLARED AS FEMALE DECLARED AS MALE

67.00 93% 52% 48%

MILLION
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PROFILE OF FACEBOOK USERS

A BREAKDOWN OF THE COUNTR CEBC RS BY AGE AND GENDER, IN MILLIONS

AGE TOTAL
19 TOTAL 47,000,000

B remace

MALE

0.7 06
]

18- 24 26 - : L5+
YEARS OLD YEARS ULD YEARS O YEA ) YEARS O YEARS OLD
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vl AVERAGE FACEBOOK PAGE POST REACH >

2018 AVERAGE MONTHLY GROWTH IN PAGE LIKES [‘FANS'), AVERAGE REACH OF PAGE PO PAGE LIKES, AND PAID MEDIA

AVERAGE MONTHLY AVERAGE POST REACH AVERAGE ORGANIC PERCENTAGE OF PAGES  AVERAGE PAID REACH
CHANGE IN PAGE LIKES vs. PAGE LIKES REACH vs. PAGE LIKES USING PAID MEDIA vs. TOTAL REACH

@PPI®

+0.23°/o 8.3°/o 2.90/0 L|.3.00/0 35.7°/o
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AVERAGE FACEBOOK ENGAGEMENT RATES

THE NUMBER OF PEOPLE WHO ENGAGE WITH A FACEBOOK PAGE'S POSTS vs. THE NUMBER OF PEOPLE THAT TH

AVERAGE ENGAGEMENT AVERAGE ENGAGEMENT  AVERAGE ENGAGEMENT AVERAGE ENGAGEMENT  AVERAGE ENGAGEMENT
RATE FOR FACEBOOK RATE FOR FACEBOOK RATE FOR FACEBOOK RATE FOR FACEBOOK RATE FOR FACEBOOK
PAGE POSTS (ALL TYPES) PAGE VIDEO POSTS PAGE PHOTO POSTS PAGE LINK POSTS PAGE STATUS POSTS

Gl JCACAC

5.90% 9.06% 4.39% 9.23% 4.92%

e r we
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INSTAGRAM USAGE ANALYSIS >

AN OVERVIEW ( ONTHLY ACTIVE INSTAGR Us BROKEN DOWN BY GENDER

TOTAL NUMBER OF ACTIVE INSTAGRAM FEMALE USERS AS A MALE USERS AS A
MONTHLY ACTIVE USERS AS A PERCENTAGE PERCENTAGE OF ALL PERCENTAGE OF ALL
INSTAGRAM USERS OF TOTAL POPULATION ACTIVE INSTAGRAM USERS ACTIVE INSTAGRAM USERS

10.00 6 37%

MILLION
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COMPARING THE NUMBER OF UNIQUE MOBILE USERS TO THE NUMBER OF MOBILE CONNECTIO I

NUMBER OF UNIQUE MOBILE PENETRATION TOTAL NUMBER MOBILE CONNECTIONS AVERAGE NUMBER OF
MOBILE USERS [ANY [UNIQUE USERS vs. OF MOBILE AS A PERCENTAGE OF CONNECTIONS PER
TYPE OF HANDSET) TOTAL POPULATION) CONNECTIONS TOTAL POPULATION UNIQUE MOBILE USER

61.0 121.4 115% 1.99

MILLION MILLION
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BASED ON THE NUMBER OF CELLULAR CONNECTIONS (NOTE: NOT UNIQUE INDIVIDUALS) .

TOTAL NUMBER MOBILE CONNECTIONS PERCENTAGE OF PERCENTAGE OF PERCENTAGE OF MOBILE
OF MOBILE AS A PERCENTAGE OF MOBILE CONNECTIONS ~ MOBILE CONNECTIONS CONNECTIONS THAT ARE
CONNECTIONS TOTAL POPULATION THAT ARE PRE-PAID THAT ARE POST-PAID BROADBAND (3G & 4G)

-

121.4 115% 95% 5% 56%

MILLION
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GSMA INTELLIGENC MENT OF THE COUNTR ¥ ENABLERS AND DRIVERS OF MOBILE CONNECTIVITY I

OVERALL COUNTRY MOBILE NETWORK AFFORDABILITY OF CONSUMER AVAILABILITY OF RELEVANT
INDEX SCORE INFRASTRUCTURE DEVICES & SERVICES READINESS CONTENT & SERVICES

‘XY JO

61.60 60.55 74.92
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EY-BASED DATA: FIGURI RESENT R ENTS LF-REPORTED ACTIVITY I

PERCENTAGE OF THE PERCENTAGE OF THE PERCENTAGE OF THE PERCENTAGE PERCENTAGE OF THE
POPULATION USING POPULATION WATCHING ~ POPULATION PLAYING OF THE POPULATION POPULATION USING
MOBILE MESSENGERS VIDEOS ON MOBILE GAMES ON MOBILE USING MOBILE BANKING ~ MOBILE MAP SERVICES

. e

55% 52% 48% 28% 41%
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PERCENTAGE OF THE TOTAL POPULATION USING A SMARTPHONE TO PERFORM EACH TASK [SURVEY-BASED]

GE DIARY CHECK THE CK HEALTH, DIET,
OINTMENTS ‘WEATHER OR ACTIVITY LEVELS

15% 13%

CHECK READ E-B
THE NEWS OR E-MAG, INE‘

15% 15% 17%

o5 we
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Some numbers that | found

Marcial, D. (2017). Mobile Learning Competency in a Private Senior High School in the Philippines. Presented during the 5th National
Conference on Open and Distance eLearning on November 22-23, 2017 at the Crowne Plaza Manila Galleria, Metro Manila, Philippines.

In average, perform these skills every week
Everyday,

— 88% respondents access social networking sites like Facebook & Twitter using mobile
gadgets

— 62% respondents open their files using mobile gadgets
— 52% respondents read online news using mobile gadgets

— 71% respondents watch video clips on YouTube and other video sites using your
mobile gadgets

— 86% respondents chat using mobile phones. & ;|
Every week, . B F/‘I —
— 61 % respondents open the university Learning I gemel

m T

— 60 % respondents open their university email ag

=y Y YU

34% respondents do not share Internet connection from mobile phone to others
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International Journal of Scientific Engineering and Science
Volume 2, fssue 6, pp. 1-6, 2018, ISSN (Online): 2456-7361

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

Mobile Learning Experiences in the Philippine
Education Setting Using Portable Moodle

T > =

s sl Furth_er, _there are more facilitating facto_rs than hindering

i i e, B i o N i PRl factors in 1mplementing a portable learning management

system for mobile learning. There 1s a need for every

stakeholder to understand the concept and operations of

mobile learning as well as the necessary pedagogical skills and
competencies that mobile learning could offer.

There 1s a high acceptance to adopt mobile learning among w -~
students. Students have a positive outlook towards the |~ _BE 51} =
implementation of mobile learning. Teachers must be
reminded that mobile learning requires commitment and
dedication. Schools must support initiatives like this towards
the acqu151t1011 of the 21st-century learmng skills.
SEIEINIRIENMPEATIN O NIV ERSITITY
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Some numbers that | found
Dave E. Marcial
Associate Professor, Ph.D. in Education, Dean
Silliman University, Dumaguete City, Negros Oriental, Philippines
demarcial @ su.edu.ph
Dae P. Habalo
Master in Business Administration, Senior Education Program Specialisi
Department of Education Division of Negros Oriental, Philippines

ORCID iD 0000-0003-1101-2130
dphabalo@ gmail.com

SUCCESS LEVEL OF A HYBRID TRAINING IN TEACHER EDUCATION:
EXPERIENCES IN A DEVELOPING COUNTRY

A & |
Abstract. Studies show that blended learning promotes collaborative learning. However, blended n;i .
learning is always a challenge when Internet infrastructure is limited. This paper describes the E
success levels of the 6-month blended ll;urning course Tor teacher educators in four pru\'inu.'x in 3
the central part of the Philippines. The blended training was aimed to increase the ability to add p T “,,m

value to economic output by applying knowledge of school subjects to solve complex prohlems
e p ¥ applying g2 ' plex | el ,&—g;,__,'

encountered in the real world situations of work and life. Success levels were measured using
retention rate, Constructivist Online Learning Environment model, Online Environment Elements
model, and New Kirkpatrick Model. Of the 60 registered teacher-trainees, only 15 completed the
training. It was concluded that the blended training was evaluated very successfully.
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ISSN: 2076-8184. Information Technologies and Learning Tools, 2017, Vol 57, Nel.

Dave E. Marcial
Associate Professor, Ph.D. in Education, Dean
Silliman University, Dumaguet N

Competency Level of ICT in Social and Ethical Domain

demarcial@su.edu.ph
Social and Ethical Skills s e
(%) Description
understanding the legal implications of Software Licenses & Fair Use; 2.85 Good
understanding & explaining the basic concepts of Intellectual Property Rights; 2.97 Good
differentiating & identifying the Cybercrime, Copyright, Trademark, Patent of
: 2.82 Good
various products;
detecting plagiarism in student work; 3.04 Good
advocating the responsible use of various technologies; 3.20 Good
monitoring how students use the computer specifically for software, hardware, 2.90 Good
computer games, and internet activities; )
promoting & implementing rules & regulations on properly using computers; and 3.02 Good
accurately reporting malfunctions & problems with software & hardware; 2.84 Good
helping minimize the effects of the digital divide by providing access to digital
: 2.74 Good
materials for all students.
Aggregate Mean 2.93 Good
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PEDAGOGICAL INTEGRATION OF Some numbers that | found
INFORMATION AND COMMUNICATION
TECHNOLOGY AMONG TEACHER EDUCATORS
IN CENTRAL VISAYAS, PHILIPPINES

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

January to March 2015 ~ Volume 56 No. 1 Silliman Journal
N Dave _E- Marcial Table é. Relationships Between ICT Pedagogical Competency Level and
College of Computer Studies, Silliman Universit] the Respondent's Technology Ownership.
Dumaguete City, Negros Oriental, Philippines
ICT Pedagogical x? Value P value df Remarks
Competency Level
Table 5. Relationships Between ICT Pedagogical Competency Level and and..
the Respondent’'s Demographic Profile )
ICT Pedagogical x?Value P value df Remarks DESktOp m-«.-’nershfp 26.50 0.000 4 Significant
Competency Level
Gk Smartphone ownership 17.40 0.002 B! Significant
Sex 227 0.687 4 Not Significant
Tablet ownership 7.50 0.112 1 Not Significant
Age 36.20 0.000 8 Significant E
Status 2750 0.004 8 Significant Laptop ownership 15.50 0.004 4 Significant
Type of institution 1120 0.024 4 Significant Internet accessibility 15.30 0.004 4 Significant
No. of years in teaching  49.00 0.000 16 Significant in the school
Highest educational ~ 7.00 0.537 8 Not Significant S I L L I M A N (S RINT T s SR St T T Y
attainment www.su.edu.ph
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Some numbers that | found

Marcial, D. E. (2013). Are you a Facebook Addict? Measuring Facebook Addiction at a Philippine University. Education, Research
and Innovation I1I. 66, 12-15.

Are you a Facebook Addict? Measuring Facebook Addiction at a
Philippine University

Dave E. Marcial”

Center of Development in IT Education, College of Computer Studies, Silliman University
Dumaguete City, Negros Oriental, Philippines S|

Abstract. Facebook users are increasing tremendously. Some users are passive and some are active that
leads to addiction. This paper measures empirically the prevalence and degree of Facebook addiction in the
Philippine university. A total of 355 university students was evaluated in the study. The Bergen Facebook
Addiction Scale was used during the survey. The study reveals that 15 out of 355 respondents are addicted to
Facebook. The degree of addiction among the Facebook-addict respondents 1s high. It 1s concluded that
Facebook addiction in the university exists but the ratio 1s extremely unlikely.
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Table 1. Level of Prioritization & Implementation of Funding IT Some numbers that l found

Prioriti; (! on
Items on Funding IT Component Marcial, D. {2013). Prioritization and Implementation of Information Technology Funding in Higher Education
Mean Description  Mean Descriptio Institutionsin the Philippines. [AMURE International Journal of Education, 8(1), 1-17.

DOI: http://dx.doi.org/10.7718/iamure.ije.v8il

BUILDING COMPETENCE, CHARACTER & FAITH

a) As budgets continue to tighten, the institutions should
consider mew funding options rather than just 4.02 E 323 Ml
concentrating on cost-cutting

The institution’s governance structure should provide a
framework for engaging in a meaningful conversation
about institutional priorities for IT, given limited financial
resources

The institution should have an activity-based budget in
place to facilitate communication about the costs 3.97 HP 3.40 Ml
associated with specific IT services

The institution’s IT leaders should be prepared to make the
cognitive leap from identifying strategies to obtain
additional funds to seekine to create consensus about what

b

399 HP 3.24 i

[

d

3.97 HP 3.19 Mi

h) Campus-wide leaders should be involved in IT governance

: E g 3.86 HP 297 Al
for investments and for expectation setting
i)  The instituti should identif streams that
i) e institution should identify revenue streams that are 386 HP 302 Mi
better aligned with the current drivers of IT costs
il The institution’'s IT management leadership should ™~
stratr-_'g-_*,lc;i_ll_'\luI leverage the EEEII'I_EI-I'I"IIE_dGWI‘itUrI‘I to crr-:.:jtr-_* 3.84 Hp 314 M
opportunities for meaningful discussions of collaboration
and cooperation across the campus
Agregate Mean 3.92 HP 3.17 Pl

Legend: E = Essentiol; HP = High Priority, M1 = Moderately Implemented
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Marcial, D. E., Caballero, R. D. B., Rendal, J. B. & Patrimonio, G. A. (2015). "I am Offline": Measuring
Barriers to Open Online Learning in the Philippines. Information Technologies and Learning Tools Journal,
45 (1), 28-41. Retrieved from http://journal.iitta.gov.ua/index.php/itlt/article/view/1170#.VPPYLo4n6jz

Summary of Results

Issues W;;%:;ed Description
Cost and Access to the Internet 3.68 A strong barrier
Technical Problems 3.50 A strong barrier
Technical Skills 3.11 A barrier
Administrative/Instructor Issues 3.02 A barrier
Learner Motivation 2.78 A barrier
Academic Skills 2.67 A barrier
Time and Support for Studies 261 A barrier
Social Interactions 2.53 Somewhat ofa
barrier
_ ‘ Mean of Means 2.99 A barrier
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Marcial, D. E. (2015). What's on your Some numbers thatlfound

Mind? Measuring Self-Promotional and Level of Agreement towards Anti-Social Behaviors on Facebook
Anti-Social Behaviors on Facebook Anti-Social Behaviors 5 Description
= : Checking for comments about the self 1.97 Somewhat agree
among Tertlary StUdents' /nformatlon Al I use FB to see what people are saying about me. 1.92 Somewhat agree
Technologies and Learning TOO/S, A2 1 like to read my Facebook newsfeed to see if my friends have mentioned me. 1.90 Somewhat agree
. A3 It is important to me to know if anyone is saying anything bad about me on 220 Somewhat agree
48(4), 199-208. Retrieved | racebook.
from http-//iourna| iitta qgov Ua/index php/lﬂt/a A4 1 usually know what people are saying about me on Facebook. 1.86 Somewhat agree
. — - - - - Seek self-support 1.58 Disagree
rticle/view/1 272#Vq|Vmeqq ko B1. Whenever I am upset I usually post a status update about what is bothering 1.67 Disagree
me
B2. If something made me sad, [ usually post a comment about it on Facebook. 1.49 Disagree
B3. Posting a status update to Facebook is a good way to vent when something is 1.73 Disagree
bugging me.
Feelings when people do not comment as much as users would like on ling that is bothering me, it 159 Disagree
their status updates on FB - -
set about something. 1.44 Disagree
M f Means 1.78 5 hat A
How do you feel when people do 1 feel a great deal | 1 feel of this I feel sometimes 1 feel none of — e e
not comment as much as you would : 5 : : : g ; — ~
: of this emotion emotion of this emotion this emotion
like on your status updates on FB? 5 il
Irritated 1 (1%) 3 (3%) 18 (17%) 84 (77%) e (LI _! 2 v‘”_‘,!“' i "
Angry 1(1%) 1 (3%) 12 (11%) 92 (84%) — N\ ¥ ¥ 3V
Annoyed 1(1%) 5 (5%) 20 (18%) 80 (73%)
Aggravated 1(1%) 3 (3%) 15 (14%) 87 (80%)
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Some numbers that | found

L(IS is being B . ; :
Information Systems develo?ed! O (IS is being ]:‘:a(i::be::t No Response MarCIal’ D ) E - (201 2) ) Inform.atlon
qm;umm)d outsourced) school) technology resources in higher
In-nouse - N N - .
Enrollment System 65 (68.42%) 24 (25.26%) 6 (632%) 0 education institutions in the
Ee];i‘;"r:;’g (Curriculum 36 (37.89%) 11 (11.57%) 44 (46.31%) 4(4.23 %) Philippines. Philippine Information
Grading System 65 (68.42%) 16 (1684%) 13 (1368%) 1% | Technology Journal, 5 (1). Retrieved
Graduate Tracer / Alumni i A
Management System | 44 (4632%) 5 (526%) 43 @s26% | 3016% | from http://www.philjol.info/philjol/index.php/
Library Sysiem 40 (4211 %) 33 (34.74%) 19 (2000 %) 33.05%) PITJ/article/view/2543
Cafeterla/Food Services | 14 (14 74.04) 3 (316%) 74 (7789 %) 4(421%)
T Annual IT Expenditures by the HEI
Hostel / Dorm Services ua Xpenditures by the s
13 (13.68% 1 (1.05% 75 (7895 % 6(632% e
System . d ¢ ) { : ¢ : Percentage (% ) Distribution
Information and
; 38 (40.00 %) 5 (5.26%) 47 (4947 %) 5(527)
Publication System
= EPhp 500,000.00 = Php 1M
Emplayce Rocords and 55 (57.89%) 15 (15.79 %) 24 (2526%) 1(106%) | 6.7 27 P P
ll:mﬁlfl?mm 51 (53.68%) 26 (2737 %) 15 (1579 % 3(3.16 % Srop UOTOOR o) o L
ayroll System (53.68 % (27.37 % (15.79 %) ( %)
. Hless than Php 500,000.00
;\\'f;:frfal and Evaluation 40 (42.11%) 6 (6.32%) 47 (49.47%) 2(2.10 %) SRS A0 (]Pt))l Seeseny
A'ccouming Related P 3 — E
iﬁ‘;ﬂf’ggﬁ;rﬂgd‘*m 55 (57.89%) 25 (26.32%) 12 (12,63 %) 3(3.16%) ®Php 2,000,001 — Php 4M
oo, Cas ioins. ®Php 7,000,001.00 — Php 11M
gecisrnfuppt}n with more than Php 11M
ata Anal Y[ICS o0, o, o, o,
Meprmront Repenting 26 (27.37%) 9 (9.47%) 56 (58.95 %) 4(421%)
System

Table 2. Type of IS Development Done in the HEIs ERERANES i - I Sy
o ——— ) —
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Some numbers that | found

Marcial, D. E. (2012). Information technology resources in higher education institutions in the
Philippines. Philippine Information Technology Journal, 5 (1). Retrieved
from http://www.philjol.info/philjol/index.php/PITJ/article/view/2543
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Concluding Remarks

Despite of some educational challenges

eLearning mode of adoption in Southeast Asia is
varied

but the level is INCreasing,

attitudes toward mobile learning is gbo a; S
different level, T
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Daghang Salamat!
Danke dir

Learning is
FUN!

o £ Marcicd KD

Some photos and graphics used in this presentation are
downloaded/captured from the web and all are owned by their respective
owners.
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BBS | Uelzen ==

Bervfsbildende Schulen!
Uelzen ‘

Wir leben Nachhalfigkeif!

Welcome
- We live sustainability!



Our local/regional ESD-VESD-Concept

Our Mission Statement

Preamble

The Vocational Schools | Uelzen (BBS |
Uelzen) were established in 1832 and they
are a barrier-free Environment School in
Uelzen. True to the principal motto “Shaping
the future together” we as a regional centre of
competence are guided in the organization
and in our school life by the German
Sustainability Code (GSC). Sustainable
development is a development that ensures
the quality of life of the current generation and
at the same time makes sure that future
generations have the chance to shape their
lives.

Sustainable education aims to develop the
individual action and creativity competence of
young people and young adults for a liveable
future in a democratic society. This includes:

» social sustainability in terms of human
rights, global responsibility and peaceful
conflict resolution,

« environmental sustainability in the sense of
preserving the natural environment for
future generations,

» economic sustainability in terms of
resource-saving economy.

Education for sustainable development (ESD)
is for us the guiding principle in the way we
organize our lessons and our school life.
Moreover it is the basis for a responsible
lifestyle. The school community and the
management of the BBS | Uelzen live the
idea of sustainability and thus are a role
model in the region.

German Sustainability Code (GSC)

STRATEGY
(Criteria 1-4)

PROCESS MANAGEMENT
(Criteria 5-10)

ENVIRONMENT
(Criteria 11-13)

SOCIETY
(Criteria 14-20)

Mission Statement

School Program

S-measures
derived from
school
program

schoal curricula

teaching material
collection
(library, media
collection,
Intranet)

sustainable
student
companies

continuing
vocational
training
public relation
activities
(Internet, ...)
purchase

S-evaluation

Principal

District of Uelzen
with regional

Heads of
Departments
AR

TEuphana, Ostialia,

Parental Board

S~~~ [ Federal Employement
Agency

Students

S-Networks
(BBS futur 2.0....)

Alumni Sosiety

Teachers

Alumnis

Students’ Council E3D" Consultants. Chamber of Industry|
— and Commeroe.
Chamber of Craft
Trades and selecied
| companies
Team Leaders {}
~

S-responsible
persons

Head of
Depan.rr_wem
ESD?

Team
Represent_alives
ESD?

Students’
SRep

District of
Uelzen

S-Newsletter
School Management's Annual 5-Report

Energy
Detectives

Nutrition
Ambassadors

Parents’
S-Representatives

S-Rep

of external
partners

Evaluation Team

School Board / School’s Council / Educational Advisery Board (impulses, feedback)

+) ESD:

and Vocational

Education and Trainina for Sustainable Develooment

S-Organigram, Status 2015/10
© BBS | Usizen

Our Guiding Principles

In line with our principal motto “Shaping
the future together” the following guiding
principles form the basis of our school
program. The focus is on the students.

. We orient ourselves in our
pedagogical principles on the
educational mandate of our school.

. We train our students, in the
present and in the future, to
achieve occupational competence
according to the concept of action
orientation.

. We support our students in the
process of lifelong leaming.

. We ensure the future viability of our
students.

. We promote the participation and
inclusion of all members of the
school community.

. We strengthen the ecological
awareness and fundamental
principles of sustainability

. We practice a trilateral vocational
orientation in cooperation with the
general educational schools and
the universities of the region as well
as our dual partners.

. We exchange intensively
information and experience with our
five international partners.

. We work together with other
partners in our region.

http://www.bbs1-uelzen.de/BBS | Uelzen_N-Plakat_DINA4 quer-Englische-Version.pdf

The BBS | Uelzen actively participated as co-exhibitor at the
exhibition "Sustainability 360 degrees - learning locations
for the future” in hall 12 at stand F57 in Hanover during
the DIDACTA 2018 and on the UNESCO day on 21
February 2018.

At Europe's largest education exhibition from 20 February
until 24 February 2018 we were able to present ourselves as
"Best Practice Example: Shaping/ Organizing of a
Sustainable Learning System/Place for Vocational
Education and Training".

In the opinion of the German UNESCO Commission the
BBS | Uelzen are a national and international lighthouse and
the flagship vocational school in Germany and Europe
concerning the implementation of ESD and VESD.
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We would be delighted about a nomination!

The Vocational Schools | Uelzen have been nominated in
May 2018 by the German UNESCO Commission and the
Federal Ministry of Education and Research as one of three
German candidates for the International Japan UNESCO
Prize 2018, because our local / regional sustainability
concept of education is suitable for transfer!

More information at

https://www.bne-portal.de/en/education-sustainable-development-germany/qgood-
practice/uelzen-vocational-schools-i-vocational

https://www.bne-portal.de/de/weltweit/gute-praxis-weltweit/unesco-preis-
f%C3%BCr-bne-deutsche-kandidaten-nominiert

https://www.bne-portal.de/de/akteure/profil/bbs-1-uelzen-wir-leben-nachhaltigkeit




Internationales

Wir ermoglichen interkulturelles Arbeiten und Lernen in
sechs europaischen Landern (Estland, Frankreich, Polen,
Osterreich, Italien, Malta und in China!

Die 2015 zugewiesenen Fordermittel von 50.148 EUR
wurden fur Erasmus + Mobilitaten in 2016 und 2017
genutzt.

2017 wurde auch ein neuer Erasmus + -Antrag mit einer
Zielsumme von iiber 70.000 EUR genehmigt.

2018 - Antrag auf ENSA-Fordermittel 17.000 EUR bei
Engagement Global zum Aufbau einer Schulpartnerschaft
mit chin. Berufsschule.

Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen

Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)

Strategie Prozessmanagemen t Umwelt Gesellschaft
(Kriterien 1-4) (Krits 5-10) (Kriterien 11-13) (Kriterien 14-20)
Leitbild Schulprogramm

N-Beauftra-

N-MaRnahmen: BNE[\‘FLa?::\rt\:E t d ausgewdhlite
abgeleitet aus Abteilungsleitungen - b | Unler;:glmen et gungen:
Schulprogramm |
Teamleitungen ‘ Elternrat ‘ ~ Abteilungsleiter
schulinterne . Leuphana, Ostfalia, H B BNE/BBNE
A N-Netzwerke
Lehrplane e (BBS futur 20, ..) Bundesagentur ir ‘ Tt
Lehrmittel- LEhema"geTge'w . — 1L beauftragte BNE/
sammlung g J Lehrkréfte BBNE
(Bibliothek, Schultrager We"ﬁ,’e ‘ I
Mediensammliun Landireis Ucizen | o N-Beauftragte
9, mit Bildungsbil A ; Schiiler- X ] % g
Intranet- B Forderverein Schulerschaft
Unterrichtsmate- A A

rialsammlung) Energie-
Schulische ( I Belaine
nachhaltige Plattform
Schilerfirmen BNE/BBNE Ernahrungs-
botschafter

Fort- und
Weiterbildung

Offentlichkeits-
arbeit
(Internet, ...)

Materialeinkauf

N-Evaluation

Verwaltung

Schultrager

Schulischer Aktionsplan BNE/BBNE *)
N-Newsletter

Jahrlicher N-Bericht der Schulleitung

Schulvorstand / Gesamtkonferenz / Schulbeirat (Impulse, Feedback)

N-Beauftragte
der Eltern

N-Beauftragte
der externen
schulischen
Partner

Evaluationsteam

*)in Anlehnun g an den Natior
unterstiitzt durch die Deutsc!

nnnnn

plan fiir (BNE) des
he UNESCO-Kommission

© BBS | Uelzen

N-Organigramm, Stand 09/2018



Meilensteine der BNE-BBNE-Schulentwicklung

Der Weg von der Umweltschule in Europa zu einem Lernort
nachhaltiger Bildung und nachhaltiger beruflicher Bildung

Das Leitbild und das Schulprogramm werden im Herbst 2014 evaluiert. Nach neun Monaten
beschlielen die Gesamtkonferenz und der Schulvorstand einstimmig ein neues Leitbild und
Schulprogramm.

Schulstrategie

Leitbild und Schulgramm werden am Deutschen Nachhaltigkeitskodex ausrichten
http://www.bbs1-uelzen.de/BBS | Uelzen N-Plakat DINA4 quer.pdf
http://www.bbs1-uelzen.de/Schulinfo/Schulprogramm/2015 Schulprogramm__ 15 06 2015.pdf

IST-Zustand bis 2015 erheben
http://www.bbs1-uelzen.de/BBNE Doku BBS-I-Uelzen 16.10.15-End.pdf

Operationalisierungen

Die Schulorganisation verbindlich regeln
http://www.bbs1-uelzen.de/BBS-I-Uelzen- BNE-BBNE-Organigramm-Organisationsplan.pdf

03.05.2016 - Weltpremiere: Erste Schulische Plattform BNE-BBNE
http://www.bbs1-uelzen.de/Nachhaltigkeit/1 Schulische-Plattform-BBNE/1_schulische-plattform-bbne.html

2016-2017
»Denkmalpflege aktiv BNE-Leitprojekt fir vernetztes und Ubergreifendes ,,nachhaltiges Lernen“
https://denkmal-aktiv.de/wp-content/uploads/2016/09/denkmal-aktiv-%E2%80%93-Bericht-BBS-I-Uelzen-end.pdf

2017-2018

In Anlehnung an den Nationalen Aktionsplan BNE wird ein Schulischer Aktionsplan BNE-BBNE
erstellt, umgesetzt und evaluiert.

Fiir das systematische BNE-BBNE-Projektmanagement wird ein Leitfaden erstellt und den
schulischen BNE-BBNE-Akteurinnen zur Verfiigung gestellt.

http://www.unserebroschuere.de/bbs1-uelzen/WallView/ Servitiidends Schulen |

Uelzen

Bisherige nationale und internationale Auszeichnungen

Rat fur Nachhaltige Entwicklung - 2016
http://www.bbs1-uelzen.de/BNE Text.pdf

BMBF und Deutsche UNESCO - 2016:
http://www.bbs1-uelzen.de/PM 11.07.2016 -BBS-I-Uelzen-ausgezeichnet.pdf

Einladung von UNESCO-UNEVOC zum Weltklimagipfel 2016
https://www.az-online.de/uelzen/stadt-uelzen/uelzener-schulleiter-klimagipfel-6991058.html
B

Wir leben Nachhaltigkeif!
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BMBF und Deutsche UNESCO - 2018:
https://lwww.bne-portal.de/de/weltweit/gute-praxis-weltweit/unesco-preis-f%C3%BCr-bne-deutsche-kandidaten-
nominiert

http://www.blv-nds.de/archiv/2018/180620_nachhaltigkeit.html

In der Endrunde des ESD Okayama Award 2018

https://www.bne-portal.de/de/infothek/meldungen/esd-okayama-award-2018-jetzt-online-abstimmen




Bedeutung der BBS | Uelzen fur den
Landkreis Uelzen und die Welt!

 Regionale Fachkrafteausbildungsstatte und ist eine
Voraussetzung fur die weitere Ansiedelung von neuen
Unternehmen und Familienzuzug.

 |ldealer Standort fiir Bezirks- und Landesfachklassen

* Auch fur die internationalen Lehrlinge (sieben
Partnerlander) und deutsche Lehrlinge bedeutsam
- globale Handlungskompetenzen erlangen!

Das nationale/internationale BNE-BBNE-
Kompetenzzentrum!

« Ohne regionale Fachkrafte — BetriebsschlieBungen - keine
regionalen Unternehmen = Verlust der regionalen
Wirtschaftskraft — geringe offentliche Steuereinnahmen.

« Geringe Schiilerzahlen und geringer Beschaftigungsgrad an der
Schule oder ganzliche Auflosung (- 140 Arbeitsplatze) Verlust
an Kaufkraft. Schwachung der Region!

« Fallt die BBS | Uelzen als innovativer und verlasslicher
Dienstleister von uiber 2.000 Betrieben der Region weg,
schwacht das die regionale berufliche Ausbildung und die
Region!

 Fehlende Gebaudebewirtschaftung — fehlende 6ffentliche
Auftrage fur die Unternehmen der Region — Schwachung der
Wirtschaftskraft!



Eine N-Werkstatt ist gegenwarts- und
zukunftsorientiert!

http://www.az-online.de/bilder/2016/02/12/6120065/1912915074-00370489-a3fc-40f5-a2f6-
56c461c86414-NzIBd8fa7.ijpg

Das Nachhaltigkeitskonzept der BBS | Uelzen wurde
national ausgezeichnet!

BNE Agendakongress am 11.07.2016 in Berlin

AK002_tk OE1373.jpg, Agendakongress 2016, 11.07.2016. Copyright: Thomas
Koehler/ photothek.net



Nachhaltiges Lernen?!

,E-Learning / Distanz-Learning
| Selbst-organisiertes Lernen
(SoL) an den BBS | Uelzen sind
Herausforderungen fur die
Fachkrafteausbildungsstatte!*

Lernort
mit Auszeichnung 2016 O
\; \a PROJEKT
Weltaktionsprogram m ’
Bildung fur nachhaltige Entwicklung
M == ®|EE

T Ausgezeichnet durch den NACHHALTICKEITSRAT

Zukunft der BBS | Uelzen?!

Lehrkrafte-
Mangel?!

Digitale
Assistenz-
Systeme
Nutzen?!

28.07.2016
1. Industrie- 7
Expo

Shenzhen




Zukunft der BBS | Uelzen?!

Lehrkrafte-
Mangel?!

Digitale
Assistenz-
Systeme
Nutzen?!

BIBB
Jahres-

Kongress
2018

Nachhaltigkeit und Digitalisierung:

E-Learning Forschungsprojekt
2017-2018

Hochschule Ostfalia - BBS | Uelzen

Ergebnisse der empirischen
Untersuchung!
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Rucklaufe der Berufsbildende Schulen nach Bundesland

Niedersachsen
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Herkunft der Schulen nach geografischer Lage

Grol3stadt Kleinstadt landliches Gebiet

Landliche Gebiete nicht abgefragt, Klein und Grof3stadt in Stichprobe enthalten



Angebote fur Berufstatige und Abendkurse

mJa

Nein

48%

o 52% bieten Abendkurse fiir Berufstatige an (Teilweise gilt als ja)

e 48% keine Abendkurse fir Berufstatige, kein Lebenslanges Lernen maoglich.

e Welche Weiterbildungen werden an BBS klassischerweise fur
Berufstatige angeboten?

Niedersachsische Berufsbildende Schulen konnen
Weiterbildungen nur in Kooperation mit anderen
Bildungstragern und unter deren Fuhrung anbieten.

Entsprechende regionale _
Kooperationspartnerschaften sind daher sehr selten.

In Schleswig-Holstein durfen die eigenstandigen
beruflichen Schulen, Regionale Berufsbildungs-
Zentren (RBZ), Weiterbildungsangebote auch ohne
einen weiteren Partner durchfuihren.

Den Lehrkraften an beruflichen Schulen ist es
gestattet, in Nebentatigkeit (bei der Dienststelle
anzuzeigen) bei Weiterbildungseinrichtungen oder
eigenstandig tatig zu werden.



Eigenes Wissen uber el_.earning

Einschatzung der eigenen elLearning-Kentnisse

m Gute Kenntnisse
Keine Kenntnisse
Spezialist

m Wenig Kenntnisse

e 45% der Schulleiter scheinen gute Kenntnisse im eLearning zu haben

e 47% haben aber wenig bis keine Kenntnisse

e nur 2% der Schulleiter verstehen sich als Spezialisten

Fachbereiche, in denen elLearning angeboten wird
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0 N
Technik gesamt Wirtschaft und Gesundheit und Erndhrungund  Sonstige gar nicht

Verwaltung Pflege Hauswirtschaft

e Ganz deutlich Wirtschaft und Verwaltung (82% der befragten Schulen)/ Technik
(87,5%) dominant; Gesundheit und Hauswirtschaft etwas weniger eLearning

e Verzerrung, da nur Schulen befragt wurden, die auch Wirtschaft und Verwaltung
anbieten (Fokusgruppe)

e Auffallend: Nur 2 Schulen bieten bisher gar kein eLearning an



eLearning-Technologien, die eingesetzt werden
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Gamification in BBS noch nicht angekommen

virtuelle Seminare auch nicht (Abendkurse scheinen
nicht virtuell sein) Vorschlag: BBS sollten mehr
Online Seminare anbieten, keine wirklichen online
Angebote

- Telekommikation ist ausgelaufen, dafir neue Technologien

- Blended Learning wird von 20 Schulen bereits genutzt (42%).
Wie wird das gemacht? Computer oder Webbased Training. Die
Halfte der Trainings in der Lehre finden noch computerbased
statt, d.h. auf dem Server der Berufsschule vor Ort. Die andere
Halfte der Trainings findet schon im Internet (webbased) statt!

- Antworten nicht iiberschneidungsfrei bei allen Kategorien
(Interpretation)

. 73% der Schulen nutzen Plattformen
. Multimediales Lernen in verschiedener Weise
eingesetzt
. Tendenz: Lehre ist bereits laut eigener Aussage

multimedial, aber noch nicht virtuell im Internet
- keine e-Learning Angebote!



Ergebnisse

1. Wissensstand in den Schulen liber eLearning bisher begrenzt,
aber eLearning wird in fast allen BBS zumindest in
begrenztem Umfang angeboten

a. Anteil eLearning besonders hoch im Wirtschafts- und
Technikbereich

b. Schulungsbedarf der Lehrer (Nur ca. 30% verfugt Gber
geschultes Personal), Interesse an didaktischer
Weiterbildung aber sehr hoch (> 74%)

C. Lebenslanges Lernen bisher nicht umgesetzt

d. Aufbereitung des Stoffes (Selbstlernen) fiir
Studienabbrecher, Abiturienten, die verkiirzen
- digitale Tools notwendig, damit selbstorganisiertes
Lernen fur Studienabbrecher notwendig!

Ergebnisse

2. Hemmfaktoren fiirs eLearning sind

a. nicht ausreichende Internetversorgung (Sicherheit,
flachendeckend, Stabilitat)

Demotivation, Anwendungen konnen nicht umgesetzt werden

b. zu geringe Investitionsmittel in diesen Bereichen

c. Hochschulen haben viel Geld fur Digitalisierung, BBS eher
weniger

d. Ruckzugorte fehlen - Lernecken fur Schuler werden benoétigt

e. noch keine Mdglichkeiten der Lernmittelleihe (Tablet mit
Lernsoftware und digitalen Buchern) — Chancengleichheit?

f. begrenztes Wissen liber aktuellen Stand der Forschung:

Hochschulen haben lerndidaktische Einrichtungen,
BBS nicht!



Kompensation der Fehlzeiten durch eLearning

m Ja
Nein

Teilweise

54%

o 95% (Ja und Teilweise) kdnnen sich vorstellen, ganz oder teilweise Fehlzeiten von
Lehrern durch eLearning zu ersetzen

e Nur 5% sehen Probleme beim Ersatz

e Aussage: Fehlzeiten an der Schule kénnen durch eLearning ersetzt werden

e \Voraussetzung ist aber, dass alle Schiiler einer Klasse liber einen Internetzugang und

ein Laptop oder Tablet verfligen. Dies ist nicht immer der Fall.

Ergebnisse

3. eLearning nicht als 100% Ersatz von Lernzeiten
gewlunscht und gedacht!?



elLearning als vollstandiger Ersatz des Unterrichts

= Ja
= Nein

Teilweise

Motivieren digitale Hilfsmittel?

Motivation durch digitale Hilfsmittel
®Ja
Nein

= Teilweise
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Ja, digitale Medien regen besonders zum Lernen an. Die
Lernenden konnen sich orts- und zeitunabhangig
Informationen erschlieBen und mit entsprechender
Software strukturieren und digitale Handlungsprodukte,
z. B. Prasentationen, Arbeitsplane, u.a., erstellen.

Es bedarf jedoch sinnvoller Aufgabenstellungen und
herausfordernder Lernarrangements, die auch verbesserte
Interaktions- und Kollaborationsmoglichkeiten
(gemeinsames nachhaltigkeitsorientiertes Lernen)
beriucksichtigen, damit ein padagogischer Mehrwert
seitens der Lehrer- und Schiulerschaft anerkannt wird.

Praferiertes Gerat fir eLearning

Desktop-Computer Laptop Tablet Smartphone



Eigene Gerate der Schiler im Unterricht

Gibt es eine Lehrmittelleihe?

Ist eine Lernmittelleihe vorstellbar?

L IE]
= Nein

Teilweise




. 50% konnen es sich vorstellen, zusatzlich 18% teilweise
unter bestimmten Voraussetzungen also insg. 82%

. Nur 18% schlieRen eine Leihe aus

Interpretation: Ausleihmoglichkeit von modernen
Kommunikationsmitteln ist gewunscht und
praferiert!

Empfehlungen / Erkenntnisse

1.

2,

Handreichungen entwickeln mit Expertengruppen

Tools muissen entwickelt werden, die die Lehrer in der
Praxis umsetzen konnen

Schulungsbedarf (Orientierung: Was, wann, wo, wie?) und
umfassende eLearning Konzepte

Train on the job, direkt im Klassenraum
Bundesweites (EU) eLearning-Konzept, statt auf Landerebene

Lingua TV Handreichungen fiir Lehrer im eLearning
vorhanden

Teilweise bestehen Widerstande gegen Digitalisierung der
Lehre



Empfehlungen / Erkenntnisse

8.

a.

eLearning heute eher isolierte ,,Basisanwendungen®

Bisher hauptsachlicher Einsatz von Lernplattformen und
multimedialen Ubungen

eLearning bisher ohne umfassendes Konzept angeboten
Niedersachsen - Bildungscloud kdnnte forderlich sein

BBS-Lehrkrafte entwickeln im Gegensatz zu Hochschulen
Inhalte, sind pradestiniert fir Ubungen

Lehrdidaktisch (Lehrer) + IT zusammenbringen
Zusammenarbeit Hochschulen + BBS-Lehrkrafte

Keine nachhaltigen Konzepte, regelmaRige eLearning
Schulungen notwendig, nicht nur singulare Fortbildungen

Adaptive oder Personalized Learning, um den Bedurfnissen
jedes Einzelnen gerecht zu werden [J Individueller Lernpfad!

Empfehlungen / Erkenntnisse

9.

a.

Neues Berufsbild fur Lehrkrafte / Aus- und Fortbildung (?)

Microlearning

Gamification

Game-Based Learning nur Didaktik, bisher nicht angekommen,
aber entscheidende Punkt die individuelle Vermittlung

Trend hin zur Digitalisierung von Lerninhalten (hin zum Blended
Learning) und insbesondere Microlearning, Individuelle
Lernpfade

Kompensation fur Ausfallzeiten und Lehrermangel

Kein Ersatz der klassischen Lehrer!

Struktureller Ansatz nétig, um Schulen bei der Umsetzung zu
unterstutzen.



Empfehlungen / Erkenntnisse
10. Hochschulen und BBS gemeinsam internationalisieren

a. BBS vernetzen zu wenig mit Hochschulen (Studienabbrecher
usw). Kooperationsverbot behindert

b. Kooperationsgebot notwendig!

Ein internationales Netzwerk von Hochschulen und
beruflichen Schulen bietet Chancen gemeinsam einen

Masterplan eLearning (Digitale Bildung) zu
erstellen und die Berufliche Bildung
nachhaltigkeitsorientiert weiterzuentwickeln!

Herzlichen Dank
fur lhre Aufmerksamkeit!
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Cybercrime — Jetzt gehorst du mir!

Wie vertrauliche Daten liber’s Internet verschwinden und was dann
damit passieren kann.

Thorsten Logemann
Vorstandsvorsitzender

am 27.11.2018 im Rathaussaal Uelzen

intersoft consulting services AG Besuchen Sie uns im Internet unter:
Datenschutz, IT-Sicherheit und IT-Forensik: Wir halten Sie auf Kurs. www.intersoft-consulting.de

Wer wir sind.
Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN

Verschlusselungstrojaner

Datendiebstahl durch Hackerangriff

Mobile Security
IT-Forensik Tools

Pravention
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Wer wir sind @?ct)eﬁsgl}lting

Lernen Sie unsere

Unternehmensgruppe kennen.

d

intersoft consulting services AG

d

greeneagle certification GmbH

intersoft consulting services AG

Unternehmensprofil @}E‘é‘*ﬁé’ﬁmng

intersoft consulting services AG

= Beratung in Datenschutz, IT-Sicherheit und IT-Forensik

= Firmensitz der Aktiengesellschaft (nicht bérsennotiert) ist Hamburg

= Weitere Bliros: Mlnchen, Stuttgart, Berlin, Frankfurt am Main, Disseldorf und Kiel
= Gegrindet: 2006

= Aktienkapital: 1,1 Mio. EUR

= 100% des Aktienkapitals im Besitz der WWK Versicherungsgruppe

= Umfassende Betriebs- und Vermdgensschadenhaftpflicht

= Vorstandsvorsitzender: Thorsten Logemann | Vorstand: Dr. Nils Christian Haag

= Aufsichtsratsvorsitzender: Herr Ralf Schmidt (WWK Versicherungsgruppe)

intersoft consulting services AG




Wir als Dienstleister @ consulting

Beratung, Umsetzung
Priifung und Zertifizierung

Externer
Datenschutz-
beauftragter

Was wir bieten:

Tiefgreifende Expertise in
Datenschutz, IT-Sicherheit
und IT-Forensik.



Wer wir sind.

Was bedeutet Cybercrime?
SHODAN
Verschlusselungstrojaner
Datendiebstahl durch Hackerangriff
Mobile Security

IT-Forensik Tools

Pravention

Cybercrime @?&eﬁsfﬁlting

username [_eeeece oy

paSSWOI'd [ es000cee |

T

https://www.focus.net.nz/blog/cate to-protect-yourself-against-cybercrime




Was bedeutet Cybercrime? @ consulting

et

EalScuiGRs

237

Atsspaneravott patel

51%

Computerbetrt

Was bedeutet Cybercrime? & consulting

Erste Gedanken:

= CSI

= Quincy

= | aw & Order

= Navy CIS

Realitatsnahe?




Was bedeutet IT-Forensik? @ consulting

Klassische Forensik: Digitale Forensik:

* Medizin = Windows Forensik
= Physik = Netzwerkforensik
= Biologie = Incident Response

Wer wir sind.
Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN

Verschlusselungstrojaner

Datendiebstahl durch Hackerangriff

Mobile Security
IT-Forensik Tools

Pravention




,SHODAN" — Suchmaschine flir’s ,Internet der Dinge*“ @consulting

= findet Gerate mit Internetanschluss

= fUr jeden zuganglich
= 3 Optionen: kostenlos, ,einfache“ Registrierung (kostenlos), Mitgliedschaft (Beitrag zahlen)
s mit steigender Zugehdrigkeit, steigt die Anzahl an sichtbaren Geraten

The search engine for Webcams

the world's first search e

Create a Free Account Getting Started

Explore the Internet of Things @ See the Big Picture

Use Shodan to discover which of your devices are connected to the Internet, Websites are just one part of the Internet. There are power plants, Smart TVs,

where they are located and who is using them refrigerators and much more that can be found with Shodan!
Monitor Network Security Get a Competitive Advantage
Keep track of all the computers on your network that are directly accessible 2 Who is using your product? Where are they located? Use Shodan to perform

from the Intemet. Shodan lets you understand your digital footprint empirical market intelligence.

intersoit consulting services A

Webcam finden @consulting

Suchen nach Lokalisierung der

Webcams auf , IP Adresse uber
shodan.io einer IP'Adresse infosniper.net

Heraussuchen

< TeaaL wook +
o% stooan [ 91P Webcam

% Exploits % Maps % Images  Like 791

TOTAL RESULTS

4,941
> e T
5 el
d :

INFO

SNIPER

intersoft consulting services AG



Webcam im Designerstudio

int ft
@?oeﬁsgulting
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Wer wir sind.
Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN

Verschlusselungstrojaner

Datendiebstahl durch Hackerangriff

Mobile Security
IT-Forensik Tools

Pravention




VerschlUsselungstrojaner @consulting

Cryptolocker  Your Personal files are encrypted!

Your personal files encryption produced on this computer: photos, vide
documents, etc. Encryption was produced using a unique public key RSA-2048
generated for this computer.

To decrypt files you need to obtain the private key.

The single copy of the private key, which will allow to decrypt the files, located
on a secret server on the Internet; the server will destroy the key after a time
specified in this window. After that, nobody and never will be able to restore
files...

Private key will be

destroyed on To obtain the private key for this computer, which will automatically decrypt

files, you need to pay 1.00 bitcoin (~291 USD).

1/6/2015 1:11:47 PM
You can easily delete this software, but know that without it, you will never
be able to get your original files back.

Disable your antivirus to prevent the removal of this software.
Time left

For more information on how to buy and send bitcoins, click "Pay with Bitcoin™
J1:=52:21 To open a list of encoded files, click "Show files"
Do not delete this list, it will be used for decryption. do not move your files.
Checking wallet..

Received: 0.00 BTC

Show files Pay with Bitcoin

intersoft consulting services AG

Verschllsselungstrojaner per Bewerbungs-E-Mail @consulting

Bewerbung auf die ausgeschriebene Stelle - Hannah Sommer - Nachricht (Nur-Text)
Nachricht

13 Onelot 43 Such
75’] (L—(i L—_; [52 Besprechung ¥ i IL > aaa £ Suchen Q
Junk-E-Mail ¥ % [ Aktionen - e s B Verwandt -
Loschen | Antworten  Allen  Weiterleiten [ oi:. Verschieben en Kategorisieren Nachverfolgung  Ubersetzen Zoom
antworten o - . o 5 [3 Markieren~
Loschen Antworten Verschieben Markierungen F] Bearbeiten Zoom ~
Hannah Sommer <Hannah@sportactions.com> info-consulting

Bewerbung auf die ausgeschriebene Stelle - Hannah Sommer
o Sie haben diese Nachricht am 05.09.2018 13:15 weitergeleitet.

Foto_Hannah_Semmer... _ || | ] Hannah Semmer - Be...
0 Bytes 0 Bytes

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei erhalten Sie meine Bewerbung fir Ihre ausgeschriebene Stelle. Warum ich die Stelle optimal ausfllen kann und Ihrem Unternehmen durch meine Erfahrung im Vertrieb und der Kundenbetreuung zahlreiche Vorteile biete,
entnehmen Sie bitte meinen ausfihrlichen und angehangten Bewerbungsunterlagen.

Ich freue mich auf ein persénliches Vorstellungsgesprach.
Mit besten GriiRen

Hannzh Sommer

Bewerbungsunterlagen

intersoft consulting services AG



VerschlUsselungstrojaner per Bewerbungs-E-Mail @ic”éeﬁsé’mting

=]
Datei  Nachricht Anlagen

® G L X B Q

Gffnen Schnelldruck Senden Speichem Alle Anlagen Anlage  Kopieren Nachricht
an~  unter  speichern entfernen anzeigen

Bewerbung auf die ausgeschriebene Stelle - Hannah Sommer - Nachricht (Nur-Text)

Aktionen Auswahl | Nachricht
€ Zuriick zur Nachricht
Bildabmessungen: 500 x 699

| Foto-Hannah Sommer... _ || | 81 Hannah Sommer - Be..
0Bytes 0Bytes

intersoft consulting services AG

.zip des Verschliisselungstrojaners & consulting

C:\Users\sansforensics408\Desktop\Hannah Sommer - Bewerbung und Lebenslauf 03.00.2018.zip\ - O X
File Edit View Favorites Tools Help

G = v oo % i

Add Edract Test Copy Move Delete Info

" ‘@ C:\Users\sansforensics408\Desktop\Hannah Sommer - Bewerbung und Lebenslauf 03.09.2018.zip\

Size  PackedSize Modified Created Accessed Attributes Encrypted  Comment CRC Method Host 05
[#Hannah Sommer _ Bew... | 239687 325551 2018-00-0223:31

N

Extrahieren des Verschllsselungstrojaners

Version F
A - C16CFE4A  Deflate FAT 20

intersoft consulting services AG



Ausfuhren des VerschlUsselungstrojaners @consumng

1 Task Manager - o X
File Options View
Processes Peformance App history Startup Users Details Services
2 10% 14% 25% 0%
Name Status CPU | Memory Disk | Network
~
Apps (1)
5 1 Task Manager 0% 2.4 M8 OMB/s  0Mbps
-
Background processes (42)
Hannah [ Adobe Acrobat Update Service (... 0% 0.6 MB 0MB/s 0 Mbps
OMIMmeEr - .
Adobe Reader and Acrobat Man... 0% 12M8 OMB/s  0Mbps
verbung
und (& CodeMeter Control Center (32 b... 0% 34M8 OMB/s  0Mbps
(& CodeMeter Runtime Server (32 ... 0% 19MB OMB/s  0Mbps
[&] COM Surrogate 0% 25M8 OMB/s  0Mbps
[E cortana 0% 524MB 0MB/s 0Mbps
[&] Device Association Framework ... 0% 22M8 OMB/s  0Mbps
@ ForwardDemon (32 bit) 0% 0.6 MB OMB/s  0Mbps
b Google Installer (32 bit) 0% 01 MB OMB/s  0Mbps
5! Hannah Sommer - Bewerbung I 5.5% 29MB  385MB/s  OMbps
(] Host Process for Windows Tasks 0% 23MB  O0.1MB/s  OMbps
Fewer details End task

- Verschlusselungstrojaner lauft nach der Ausfuhrung als Hintergrundprozess

KRAB-Decrypt.txt @}consulting

£

Internet
B

Achtung!

Alle Thre Dateien, Dokumente, Fotos, Datenbanken und andere wichtige Dateien wurden verschlisselt und haben die Dateiendung: .KRAB

Die einzige Methode zum Wiederherstellen Ihrer Dateien besteht darin, Ihren persdnlichen privaten Schlissel zu erwerben. Nur wir kénnen Ihnen diesen Schlissel geben und nur wir kénnen Ihre Dateien wiederherstellen.
Die komplette Anleitung um Ihren privaten Schliissel zu erwerben finden Sie auf unserer Webseite welche sich im TOR-Netzwerk befindet. Bitte folgen Sie diesen Schritten um auf unsere Webseite zu gelangen:

| 8. Laden Sie den Tor-Browser herunter - https://ws.torproject.org/

| 1. Installieren Sie den Tor-Browser

| 2. Offnen Sie den Tor-Browser

| 3. Offnen Sie den folgenden Link im TOR-Browser: http://gandcrabmfedmnef.onion/el7bde122d835¢d

| 4. Folgen Sie den Anweisungen auf der Seite

huf unserer Seite finden Sie eine Anleitung zur Bezahlung und erhalten die Moglichkeit, 1 Datei kostenlos zu entschlisseln.

ACHTUNG!
UM DATENSCHADEN ZU VERMEIDEN:

* NEHMEN SIE KEINE ANDERUNGEM AN DEN VERSCHLUSSELTEN DATEIEN VOR

* NEHMEN SIE KEINE ANDERUNGEN AN DEN UNTENSTEHENDEN DATEN VOR---BEGIN GANDCRAB KEY---

1AQAATUGFNCIPETVECBHCIATyowYVR2TIBa i jbzG+n61qkk@vgfkFV22FDKr fyE7zhVqdaR / /M6R3TNKINIKAd IR 1MCWSLHC 5w 1tFEXyY1a703]cMn ft7MChIbmSUS+shvD1ciRnul0fxHp32e413hbBs+6127YBsul+MefGihH/110q+GdPae+DXBbOStUYVNOGO1oMpSrS5uCsMmI0S1LAhrxCI9ACF Ipy7SHAoL:
IVFuth1Q4ENReddHd FUk+9WXAygaAcazCTQmnpI UValadgd765LQgtMZun3NxMIbDVOy Vs JRKAGbQAdb1nh Y8 IheyOVXBS41dHE S aqSDSEKX+1B8bABEEX3PCY1psPk1ZQmNIOVrGXSCxAP68VAK+UROFKYX /wi7CmiXIXC+50kCBAY+9tdLVXWBKUUSIC51Y20it5khv8rGCQ6Fa831T6pCIauaz90ISaQ/ /5.
gCxQX7Eko2/8STUzn+4NVraxZ3ZSXBjByDB6EKOotnWoVDLKY/DIDLeDctf01/6Ipbkg/XjPLaV398VZ /ObgjfGF62L8C3ac9TiYbbjcxPdDtLn7IBEpli+xP7CTE60im6+MARQEN7 285 TrPeTTTY1APZmexYv2HNUKX, ZwrX@VArJ72rE DpmM=

---END GANDCRAB KEY---

---BEGIN PC DATA---
wFKDEiudunBkmpL8IRr4U7HxF FarOkjtyDxvOrblzVYnvPHWOxSTYbIdtIYnTu9R2HY V7 1tkur F7TECHZRS /BML 2qNMg7526dkGzDAD 1 PZI88+5FAf+dmH20HIBxLug jk FxL2VnxDIKGi ryhQESSAGBAXr Z80MmXBrn/bXckHHQYbb2HBDOYY1YSaS+xsspF 445 29WAGVKy ZBVVrAP+uX3C S Jn2PGMFUOWMKMPZop
-=-END PC DATA---

ersoft consulting services AG




Anweisungen zur Entschlisselung @consulting

Mon Sep 24, 07:33

Applications ~
Payment Page - Tor Browser

Payment Page x (=

®
§
%
0
1

& (& C @ & gandcrabmfe6mnef.onion/e

Es tut uns leid, aber Ilhre Dateien wurden vers

Keine Sorge, wir kénnen lhnen helfen, alle Ihre Daten zurlick zu erlangen.

Der Preis fur die Entschliisselung betragt

Die Kosten fiir die Entschliisselung verdoppeln sich, te die Zahlung

Zeit bis sich der Preis fiir die Entschliisselung verdoppelt:

02 days 23h:58m:49s

Was ist passiert?

Was ist passiert?
Ihr Computer wurde mit der GandCrab Ransomware infiziert. Inre Dateien wurden verschitisselt und kénnen nicht von lhnen selbst entschllisselt werden.
Im Internet finden Sie Anleitungen, Entschliisseler und Software von Drittanbietern, bitte beachten Sie, dass diese nicht funktionieren und im schlimmsten Fall

Ihre Dateien beschadigen und somit fur immer unverschliisselbar machen.

Was kann ich tun, um meine Dateien zuriick zu bekommen?

Payment Page - Tor Browser

intersoft consulting services AG

Livesupport @}consulting

Mon Sep 24, 07:36

Applications

Payment Page - Tor Browser

Payment Page X | nomoreransom.orgluploads X | +

g
=
"]
e
n

& (€ G @ & gandcrabmfe6mnef.onion/el7bdel2 Sfdisupport

24/7 Livesupport | Test en lisselung

Bitte lassen Sie uns wissen, falls Sie flr eine Datenwiederherstellungsfirma arbeiten.

Your message

m Attach file

Payment Page - Tor Browser

intersoft consulting services AG




Wer wir sind.

Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN
Verschlusselungstrojaner
Datendiebstahl durch Hackerangriff
Mobile Security

IT-Forensik Tools

Pravention

Datendiebstahl & consulting

= Mitarbeiter kopiert vertrauliche KOPIEVON
Unternehmensinformationen

/
= Bewirbt sich bei der Konkurrenz \ i‘
= Enorm wirtschaftlicher Schaden fur Ihr WEITERGABE ‘
AN KONKURRENZ
Unternehmen )

m  |T-Forensiker ermitteln den Tater

= Spuren werden gerichtsfest gesichert, ﬂ AT
analysiert und dokumentiert 8 NACHWEISE

= Ggf. Verwendung fur ein spateres ITFORENSIK \’ §
Verfahren




Hackerangriff @consulting

= Erkennen und Eindammen von
Hackerangriffen

®  Rekonstruktion des Angriffs
= Analyse von IT-Schwachstellen

= Verhinderung neuer Vorfalle durch
Systematisierung der IT-Sicherheit

Darknet vs. Deep Web @consulting

I _ Google N
YAHOO! 1> Bing B '

Das offizielle Internet macht

4% des gesamten Internets Deep Web

aus

Y Tails

m' _' 2\ ‘ Darknet




DeepDotWeb

intersoft

@consulting

&« c @
@ icsintranet ¢ ZET -

© & https//www.deepdotweb.com

@ © Fs e P

—- 1P

PUIS WNICN e ailegealy ... Keaa more »

Queensland Drug Lab
Detections Reduce as Dark Web
Challenges the Police

ANONYMOUS  NOVEMBER 26,2018 LEAVEA COMMENT

Queensiand Police Services (QPS) have indicated that illegal drug
lab detections have reduced significantly as ... Read More »

Studying Tor Network Traffic
Using Hidden Markov Modeling
and Dynamic Learning by Tamer
Sameeh

TAMER SAMEEH  NOVEMSER 25, 2018  LEAVE A COMMENT

Experimentation techniques aid in the testing of Tor's
performance and discovery of security problems, as .. Read More

Mirai Botnet Author Got House
Arrest and Fined $8.6 Million

SAMJONA NOVEMBER 25,2018 LEAVE A COMMENT

The federal courtin Trenton, New Jersey, has sentenced Paras Jha,

22, tosix months ... Read More »

I12P Network Current Status and
Censorship Resistance - A
Research Paper

TAMER SAMEEH  NOVEMBER 25, 2018 LEAVE A COMMENT

Tor and I2P are by far the most widely used anonymity networks
all over the ... Read More »

Berlusconi Market — Login

| @ OSTicket J Menuplan ™ DsiN-Blog € Deepl Ubersetzer () Newsticker () https://pws.ics.local/

PGP Tutorial For Newbs (Kleopatra -
Gpgawin)

PGP Tutorial For Newbs Gpgausb

Basic Guide to PGP On Linux

PGP Tutorial for OSX

PGP Tutorial for TAILS

How to access .onion sites?

DeepDotWeb's Darknet Dictionary

CATEGORIES

ARTICLES FEATURED
MEMES & FUNNY NEWS

NEWS UPDATES UNCATEGORIZED
VIDEOS

POPULAR RECENT  COMMENTS TAGS

While Markets Get Seized:
pedophiles Launch a Crowdfunding
Site

@ Is your VPN Legit or Shit?

< @ | | Q Suchen

4 CyberForensicator

| e o

MARKETS LIST & AVAILABILITY STATUS

‘TOP MARKETS!

INVITE / REFERRAL MARKETS

MARKETS

VENDOR SHOPS

DISCUSSION FORUMS (INDEPENDENT)

NON-ENGLISH

o =

intersoft

@consulting

BERLUSCONI MARKET - Tor-Browser

Username

schnukki

A Your username must have at least 3 characters and
must be alphanumeric(only numbers and letters)

Password

A Password must have at least 8 characters

Confirm Password

Security Challenge

‘ 1tFMe|

&+ Register

Back to login

nsulting servi




Berlusconi Market - Suche

@consulting

Home | store

Categories
Fraud
Drugs & Chemicals
Guides & Tutorials
Counterfeit ltems

Digital Products

H HEHHE
0 B B 3

Jewels & Gold
Weapons 1351

Carded Items
Services [571]

Software & Malware

Botnet & Malware
Exploits

Exploit Kits
Security Software

Other

Security & Hosting [ 62]

Berlusconi Market

# Home

& Forum

Advanced Search

& schnukki Dashboard

Listing () Physical
Class ) pigital
Ships From Choose a country. :I
Vendor Select Amount.. _vI
orders
Min. Price EUR :I Price
Max, Price EUR :I

Sorting

| {Popularity - High To Low :I

[~ Trusted Vendors anly

All Products

Blackout (Crypter)

YourQueen [+39]-6]
TOOLS =M
I Escrow Type: Full Escrow

Sold: 0

b

sikandar (Crypter)
YourQueen [+39]-6]
om

4 Escrow Type: Full Escrow

HACKING

1EUR
$0.000179

1EUR
0000179

= Buy Now

$ Currencies:
®
@

$ Currencies:
®
@

intersoft consulting services AG

Q}consulting

Guides & Tutorials
Counterfeit ltems
Digital Products 320

Jewels & Gold [67]
Weapons 1251 )
Carded ltems @
Services 571
Software & Malware [ 267
Security & Hosting (2]
Other Listings [ 306 ]

Tri-Trenaget 150 Gentex 10ml vial [L50mg/Lml]

45 Pills Valium 10 MG

Meds2Buy [+0[-0]
& Ships from: Philipines
Escrow Type: Full Escrow

750x K25 37.5 MG Pills (Loose)
IdealPills [+1[-0]

o Ships from: world

Escrow Type: Full Escrow

1000 Pills Adderall 30mg IR

hitman3813 [+0}-0]
@ Ships from: United States of America
Escrow Type: Full Escrow

Sld: 0

LSD,ICE,MDPV, MDMA, Ketamine,
Mephedrone, DMT, Am-2201, JWH

stuffhouse [+0]-0]
@ Ships from: United States of America
o Escrow Type: Full Escrow

415 Pills Valium 10 MG $1.159 a pill

- HungerBeast [+0]-0]

67.54 EUR
$0012131

722.33 EUR
80129736

2650 EUR
1047596

514.18 EUR
B 0.092351

391.03 EUR
80070232

7T1EUR 0012752

® Buy Now

$ Currencies:

_ Buy Now

$ Currencies:
@

= Buy Now

$ Currencies

= Buy Now

$ Currencies

= Buy Now

§ Currencies

ntersoft consulting services AG



Berlusconi Market @consulting

dungen v

BERLUSCONI MARKET - Tor-Browser - = x

BERLUSCONIMARKET X |+

& c|oé

AHome i@ Forum € & schnukki Dashboard

Home / Drugs / **NEW STOCK** S&W M&P 9 Shield

*NEW STOCK** S&W M&P 9 Shield
1456.85 EUR B 0.261391 ¥ Favorite ? Question ™ Report

Shipping options
J Quantity: 1
Bitcoin (BTC)
Vendor Goblin-king [+11-0]
Buy Now
Class Physical

Escrow Type Full escrow

International [1 EUR]

Ships From world

1items sold since 2018-08-19 05:45:08

Details ~ Terms&Condions  Feedback
Details
#NEW STOCK**

S&W M&P 9 Shield

1x Smith&Wesson M&P 9 Shield
9x19

Price - For one unit: $1700USD

@ BERLUSCONI MARKET - Tor-Brow... [ *Ungespeichertes Dokument 1 - g.

intersoft consulting services AG

Dream Market @consulting

Anwendungen ~  Orte ~ @ Tor-Browser + Mo, 29. Okt, 12:11
CARTE D'IDENTITE FR/NATIONAL IDENTITY CARD FR(FULL - Tor-Browser - s ox

All Products | BERLUSCON | X | D Register X | D Dream Market X | D CARTED'DENTTEFR X | +
C | 0é had7.onion/viewProduct 2offer=444987.406151 B 150% [ %S ® =

Dream Market Messages: 0 quarterdeckmogul

Ichudifyeqm 4ldjj.onion
Established 2013 Bitcoin (BTC)
B0.00

Browse by category CARTE D'IDENTITE FR/NATIONAL IDENTITY CARD FR(} Links
Genices! Vendor SCISSORHANDS (0) Forum
Hacking 8 Price $0.0747 (€416) Help
» IDs &Passports 1090 Ships to  Worldwide Conferences
1041 . Vendor application
Money 1041
Y 1( Ships from FRANCE Earn money
Escrow Yes
B Exchange
BTC 1.0
mBTC  1000.0
Digital Goods 58941 BCH 148
= g usbD 6324.9
Drugs 751 EUR 55634
Drugs Paraphernalia GBP  4890.2
325 CAD 8372.9
. - AUD 9040.5
Services 57 mMBCH 14874.0
BRL  24317.7

Other

DKK 41519.8
NOK 52557.6
SEK 57648.1
TRY 37764.4
CNH 444489
HKD 50399.0
RUB 424875.0
INR 474103.5
JPY 721798.1

Onion mirrors

uhivitsgrrgjhad7.onion
verified @
jdéyhuwcivehvdt4.onion
@ CARTE DIDENTITE FRINATIONAL .. [ *Un.

ersoft consulting services AG
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Darknet — Kauf von Kreditkarten @consulting

White

Prepaid EU Debit Cards
ELI CARDS

+ 2500EUR-5000EUR Guaranteed Balance

+ Visa or Mastercard

+ PIN Included.

w For Europe and Asia.

« Tracking Number included

» Testimonials « Works Worldwide

« Bitcoin, Western Union and Perfect Money accepted
« Discount on Bulk Purchases

« Escrow accepted

« Risk Free

« Express Shipping(3-5 days delivery)- 15EUR
« Overnight delivery(1 day delivery - 25EUR

135EUR(Regular Shipping Included)

intersoft consulting services AG

USB-Kill @}consulting

USB Kill

Destroy Any PC within Seconds
LA\ g

USBKILL.COM

BadUSB-Tools kursieren im Netz, Angriffs-Stick im
Eigenbau
03.10.2014 00:07Uhr - Ronald Eikenberg vorlesen

Einen USB-Stick fiir unter zehn Euro, eine Handvoll Tools und etwas Zeit - mehr braucht es
nicht, um einen BadUSB-Stick zu basteln. Zwei Forscher konnten die Firmware-Modifika-

tionen von Karsten Nohl reproduzieren und haben alles nétige ins Netz gestellt.

intersoft consulting services AG



Wer wir sind.

Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN
Verschlusselungstrojaner
Datendiebstahl durch Hackerangriff
Mobile Security

IT-Forensik Tools

Pravention

Die Hotspot-Falle @icnct)eﬁsgﬁlting

Datenlauscher

Teleko™

Hetspot: +Telekom”

Nutzer

#Telekom”

Spannt der Angreifer ein WLAN mit dem MNetzwerknamen eines vor Ort verfigbaren Hotspots auf. landen die Opfer von ganz allein in seinem Netz.

uizebew 3,2 32D




Mobile Security @ consulting

Datenklau tiber RFID-Chip & consulting




mSPY

intersoft

@consulting

TYP

M M Wt

<]}

soft consulting services AG

mSPY

@ Hilfe

896 0187

Rechnungsfragen

Dashboard
Kontakie
NAME
4915122027040

Device owner
Device owner

Device owner

| Whats App

Instagram

Veranstaltungen

Enwerben dieses neue Paket il

WhatsApp

[ Message activity logs

ACHRICHT zEm

NACHRICHT

Hallo Hubscher, mein Freund ist weg aber ich habe eine nette Freundin
zu Besuch...@

Sehen wir uns heute oder ist dein Freund zu Hause

Hallo mein Schatz

ZEIT
09/21/2018 05:33 PM

09/21/2018 05:32 PM
09/21/2018 05:31 PM

09/21/2018 0531 PM

intersoft

@consulting

intersoft consulting services AG

Rechnungsfragen

Dashboard
Kontakle
Anrufe
Snapchat
Line

T

Hangouts

Instagram

Face!

@ Hilfe

Enwerben Sie jetzt dieses neue Paket =

Standorte Q@ Karten Ansicht = standorte-Lisie [F] GPS erzwingen

y o) ; o

A 4 % s 38d
. N
2 1T

- by 1
o
& 1
& 5
s 2
& 23
Hotel - =
Eridge
tan 10 o
— otel
Billhafen:Laschplatz. Elb-Residence.
1

Leaflet

Einstellungen



mSPY @?ct)eﬁsgﬁlting

Schliisseldatei-Info Letzte Datei- Sent to your email 2017-05-30 10:41-38

Kapie der Schlisseldatei anfordern An Email-Adresse schicken Auf Gerat herunteriaden

Webseiten sperren Eingehende Anrufe begrenzen e
CSFERRTE WEBSEITEN ANGEWENDET ABBRECHEN SESPERATE TELEFONNUMMERy  NGEWENDET ASBRECHEN
o ) o e
Es wurden keine gesperrten URLs gefunden Es wurden keine gesperrten Nummern gefunden
http(s )/ Hinzufiigen Mummer; + Hinzufiigen

ionalen Format ohne

om/page1.html eb

Handy nach Zeit sperren

Es wurden keine Sperr-Zeitraume gefunden

on: Bis: Hinzufigen

Lokale Handyzeit

11:46 AM

Stellen Sie sicher, err-Zeitrdume die lokale Handyzeit mit einberechnen

intersoft consulting services AG

Wer wir sind.
Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN

Verschlusselungstrojaner

Datendiebstahl durch Hackerangriff

Mobile Security
IT-Forensik Tools

Pravention




IT-Forensik Tools @consulting

WriteBlocker
= Verhindert Anderungen beim Kopiervorgang

Subject Drive (Source) Evidence Output (Destination)

(7 cable Direct Connection (No Cable)
" ( )\ ’ »
& Al
———

08 TDPXS TD3 Forensic Imager
Module

=M
(G| Connection (Supplied Cables)
| o

USB 3.0,

lSJSB 2.0/1.1,

ATA,
FireWire 1394 A/B

intersoft consulting services AG

IT-Forensik Tools @consulting

OktaGraph

= Uber 39 Millionen Kombinationen
pro Sekunde

Fle Yiew Tock Help
Qus O & | @ pase @ stop | & Checktortipdates B Support @) Help
= ~

itzip
Recovery Progress “4  Protection: Zip 2.0 - Extraction Password, Default Encryption
Passwords found: Complexty: Brute-force - Fast
0 passwords. Attack Progress.
Total time elapsed: Attack: Brute-force Attack: German
14 min. 12 sec. Password Lengthe 1to 11 characters

Einated completion tine: Symbol Set: Lower, Upper, Numbers

4.253 years. 9 mon. Estmated completion tme: 4.253 years. 9 man.

[ siap Attack Pase sup

Atack Summary
"'“":9 P Order Sute Attack Password(s) Found
1 running Brute-force attack
2 pending Zip Decryption attack
3 ready MD5 cakeulation

Length: 6
Passwords checked:
33.233.861.661

Search speed:
39.170.650 p/sec

Total passwords checked:
33.233.861.661

Agents

Agents Detected 0
Agents Connected: 0

Agents Allowed: 5

Password recovery in progress...

intersoft consulting services AG




IT-Forensik Tools @consulting

TreCorder
= Mobiles forensisches Labor

IT-Forensik Tools @}consulting

OxyCube

= Mobile Forensic Imager




Wer wir sind.
Was bedeutet Cybercrime?

SHODAN

Verschlusselungstrojaner

Datendiebstahl durch Hackerangriff
Mobile Security
IT-Forensik Tools

Pravention

Passwort @?&eﬁ?ﬁlting
—~ S —

N\ ST ’W S \
% ———-—.l.I0

T [/




Passwort @consulting

Habe mein Passwort in
"falsch” geandert.
Wenn ich hun mein
Passwort vergesse,

sagt mir der Rechner:
“lhr Passwort ist Falsch.’

Ich bin ein Fuchs.

via binmitdabei
fb.com/junq.official

Pravention @}consulting

Verhaltensempfehlungen:

= Datenverschliusselung = Schulungen

= Password Policy

= Penetrationstests = Backup-Strategie

= Informationsaustausch z.B. Allianz fur Cyber-Sicherheit

= Proaktive Identifikation
® Mobile Devices/BYOD

® |nstallation von Updates

(Wanna Cry) " Automatische Monitorings




Allianz fiir Cyber-Sicherheit @ consulting

L ] [
o T nianzior (I S
Cyber-Sicherheit "

Informationspool ~ Erfahrungsaustausch ~ Angebote  Meldestelle  Uberuns ~ Service

Dokument der Woche:
Schutz vor
professionellen
gezielten Cyber-
Angriffen

Mit diesen Tipps bereiten Sie sich gut
auf komplexe Cyber-Attacken vor.

Zum Dokument

intersoft consulting services AG

t ft
@Qoerrlsgultmg

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit.

Gern stehe ich lhnen fiir Fragen zur Verfiigung.

Thorsten Logemann
Vorstandvorsitzender

E-Mail: tlogemann@intersoft-consulting.de | Telefon: +49 40 790 235 — 160
Hauptsitz: intersoft consulting services AG, Beim Strohhause 17, 20097 Hamburg

intersoft consulting services AG Besuchen Sie uns im Internet unter:

Datenschutz, IT-Sicherheit und IT-Forensik: Wir halten Sie auf Kurs. www.intersoft-consulting.de




GEMEINSAME KOMMUNALE ANSTALT

27. November 2018
Andreas Hense
Vorstand
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digital-made-in.de

Die Umsetzungsstrategie der Bundesregierung zur Gestaltung des digitalen Wandels
besteht aus 5 Handlungsfeldern

Innovation und digitale

Digitale Kompetenz Transformation

Infrastruktur und N Gesellschaft im

Ausstattung digitalen Wandel

Modernder Staat

e
4 IT.VERBUND_UELZEN
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digital-made-in.de

* Digital-Pakt Schule

* Berufsbildung 4.0

* Forderung von digitalen Kompetenzen in Heilberufen

* Nationale Weiterbildungsstrategie

* Gutes Aufwachsen mit Medien

* Schutz von Frauen und Méadchen vor digitaler Gewalt

* Forderung digitaler Kompetenzen, #eSkills4Girls

* Servicestelle ,Digitalisierung und Bildung fiir dltere Menschen”
* Digitale Kompetenzen von Verbrauchern fordern

(1) Digitale Kompetenz

Wir wollen, dass alle Menschen die Chancen der Digitalisierung nutzen kénnen ...

e
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digital-made-in.de

* Glasfaserausbau und Fortentwicklung der staatlichen Férderung

* Fortentwicklung der Telekommunikations-Regulierung

* Frequenzvergabe und Mobilfunkstandard 5G

* Forderung der Investitionen in IT-Sicherheit flr Krankenhauser, ...
* Schutz vor elektromagnetischen Feldern bei der Digitalisierung, ...

(2) Infrastruktur und Ausstattung

Leistungsfahige Infrastrukturen sind Lebensadern unserer Gesellschaft. Dazu zéhlen besonders digitale Netze. ... Unser
Ziel ist eine Anbindung fir alle — von Gberall und zu jeder Zeit.

e
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digital-made-in.de

» Strategie Klnstliche Intelligenz (KI)

* Blockchain-Strategie

* Forschung fir eine Digitale Medizin und Pflege

* Computerspieleférderung des Bundes

* Unterstlitzung junger und innovativer Unternehmen

* Unterstiitzung des Mittelstandes bei der digitalen Transformation

* Digitalisierung des Hochschulsystems ... Wettbewerb fiir digital
innovative Hochschulen ...

» Verpackung und Kiihlschrank denken mit”

(3) Innovation und digitale Transformation

... Wir wollen besser darin werden, aus hervorragender technologischer Forschung auch hervorragende technologische
Produkte ,,Made in Germany“ und ,Made in Europe” auf den Markt zu bringen. Dabei arbeiten wir mit allen
Weltregionen zusammen. Wir wollen internationale Standards mit setzen und globale Aufgaben durch digitale
Innovationen besser bewaltigen. ...

e
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digital-made-in.de

* Datenethikkommission und zukunftsweisende Datenpolitik

* Gestaltung der Datendkonomie

* Algorithmen-basierte Entscheidungen tberprifbar machen

* Aufbau der Deutschen Digitalen Bibliothek (DDB)

* Digitalisierung des nationalen Filmerbes

* Museum 4.0 — Digitale Strategien fur das Museum der Zukunft
* Land.Digital: Chancen der Digitalisierung fir landliche Raume*

(4) Gesellschaft im digitalen Wandel

Digitalisierung braucht Werte: Der Mensch muss im Mittelpunkt aller Uberlegungen und Vorhaben der Bundesregierung
stehen — auch im digitalen Zeitalter. Egal ob er der Digitalisierung offen gegeniibersteht, Angste und Befiirchtungen hat
oder der digitalen Welt bisher gleichglltig begegnet: Das Leben der Biirgerinnen und Biirger soll mit dem Digitalen
Wandel besser werden. Wir wollen unser Land zusammenhalten und weiter sicher voranbringen. ...

e
3 IT.VERBUND_UELZEN
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digital-made-in.de

* Den digitalen Staat und die moderne Verwaltung und Bund und
Landern ausbauen:
— Bereitstellung eines Bundesportals mit Nutzerkonto
— Aufbau eines sicheren Portalverbundes zwischen Bund,
Landern und Kommunen mit Nutzerkonten
* Digitales Familienministerium
* Familienportal und Infotool
* Biirger- und Geschaftskundenportal der Zollverwaltung
* Digitalisierung der Finanzverwaltung
* Digitales Gesundheitsinformationsportal

(5) Moderner Staat

Die Verwaltung soll Biirgerinnen und Biirgern sowie Unternehmen das Leben erleichtern, nicht verkomplizieren. Deshalb
wollen wir den Austausch mit der Verwaltung und die Beantragung von Leistungen fiir alle einfach und sicher machen.
Dafilir werden wir unsere Verwaltungsleistungen kiinftig digital anbieten. Und wir werden die digitalen Zugange zur
Verwaltung barrierefrei ausgestalten. Denn so kdnnen wir mehr Menschen mit Beeintrachtigungen auch digital
erreichen.

e
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Bund, Linder und kommunen forcieren die digitale Aufholjagd

e
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Der gesetzliche Rahmen wurde mit dem ,,Gesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs zu
Verwaltungsleistungen (Onlinezugangsgesetz — 0OZG) geschaffen

Wesentliche Regelungsinhalte des OZG

Online-Services
— bis Ende 2022 alle Verwaltungsleistungen auch online bereitstellen

Portalverbund
— Bund und Lander mussen ihre Portale zu einem ubergreifenden Portal-
verbund verkniipfen

Nutzerkonten

— Nutzerinnen und Nutzer missen fir sich fir alle Leistungen im Portalverbund mit einem
Nutzerkonto einheitlich identifizieren kdnnen.

Standards
— Der Bund erhélt die Moglichkeit, Vorgaben fiir IT-Anwendungen, Basisdienste
sowie Standards fiir Schnittstellen und Sicherheitsvorgaben zu machen.

e
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Die Ziele des Onlinezugangsgesetzes addressieren eine einfache Nutzung

Unkomplizierter und sicherer elektronischer
Zugang zur Behorde

Identifikationsmoglichkeit durch ein einheitliches
Nutzerkonto

Verwaltungsebeneniibergreifender, medienbruch-

und barrierefreier Zugang zu Onlineangeboten

Zusammenschluss von Bundes-, Landes- und
Kommunalportalen zu einem Portalverbund mit
gegenseitigem Zugriff




Die Umsetzung erfolgt auf Grundlage des Leistungskataloges der
offentlichen Verwaltung

Blindelung von ca. 2.450 Verwaltungsleistungen aus dem Leistungskatalog der 6ffentlichen
Verwaltung (LeiKa) zu 575 ,,0ZG- Leistungen”

Leika-Leistungen
und -Verrichtungen

Transannae

LeiKa-Leistungen ,
ohne Verrichtungen ;

LeiKa-Leistungen im
0ZG-Geltungsbereich

0ZG-Leistungen -+ 5 ﬁ
e
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Bis Ende 2022 muss eine hohe Zahl von Online-Services umgesetzt werden

| EEEEEEEEEN

| O O EEEEN

| | ] |

= 390

5 115 = FAS 90

| O [ |

| O [

N HEHEEEEEEEEE

I EEEEEEEEEE

Regelung + Vollzug Regelung Bund, Regelung und

Leistungen Bund Vollzug Land / Vollzug Land /
575 Verfahren Flr etwa 115 der Kommunen Kommunen
miussen bis Ende Leistungen ist der GroRter Teil  Bei etwa 90
2022 online Bund sowohl fiir Leistungen in  Leistungen
umgesetzt Regelung als auch Regelungskompe- Regelungs- und
werden Vollzug zustandig tenz des Bunds, Vollzugskompetenz

16

Vollzug bei Landern
und Kommunen

bei Landern und
Kommunen

e
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Die Priorisierung dieser Leistungen erfolgt durch Schnittmengen aus
Top 100, 115 und Single Digital Gateway (SDG)

100 TOP 100
s0rcuwm WIRTSCHAFT

Top 100
Die 100 wichtigsten und am hdufigsten genutzten
Verwaltungsleistungen
fiir Burger und Unternehmen.

Prioritét 3

'cntau'

soc  IEEHL

Die in der EU-VO zum Single Digita
Gateway verpflichtend vorge
schriebenen Online-Services

("’) 115

Die am haufigsten bei der
Einheitlichen Be-
hérdenrufnummer 115
erfragten Leistungen.

Prioritdt 3

17

IT.VERBUND_UELZEN

GEMEINSAME KOMMUNALE ANSTALT

Gemeinsame lebens- und geschiaftslagenorientierte Umsetzungsplanung des 0OZG

Themen- Untemehmens- -
= Forschung & = Abeit & Mobilitat & Bauen & Engagement & Recht & Ein-& e
= ‘ﬁ m -“‘"'" - -""'s"'"d -"’ -"'““ -“""’s -“""‘I -“‘““"‘""I - E H—
81 37 5 2 20 3% % 8 40 1 2 a3 a7

e
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0z6-
Leistun- 19
Feder- | Ressort
fiihrend BMWi BMF au BMBF BMBF BMAS BMVI BM BMI BMIV. A BMG BMFSFJ BMI
fir
Themen-{ | 5 ger | & %] Mecklenburg- . Branden-
feld Hamburg Sachsen Bremen :
E’] (FF) gmm(m 'Pfdz(l) ,w(m '!J:’F%P""""" S (FF) ’# burg (FF) ' I é‘i Bed{EY
| Branden-
Bremen Rheinland- Bayem (1) Bayem (1) Saartand burg (MA)
. (MA) sz(mmg S ﬁ M) Hamburg
£) (MA)
Nordrhein- Baden-Wirt- i
W Westfalen (1) temberg (1) 5 I‘T)mw
nen ’ Die kommunalen Spitzenverbande bekunden Interesse, jeweils eine Leistung zu ibernehmen und werden diese nachmelden.
muh"‘f_‘ I Steuem & RS, Pranzenng & e | Aroenspitz- NS i Engagement/ Arzege 8. k. umum
K o T S a1 sz 79*“""" 1 o R s R by |1*"‘9"’m Yoo m*“""ﬂ nmm * s
Forscnung & Hausbau & Im- Vernstating
Aus- & Weber- Ausiands- Aniagen & Sk Benfs- Fnver- motiten “durcon lﬁl- Krankheit Kinger- ‘Querschnitt
[c BT H;ila(l)m 1 usE S 2 wg 10 asviarg 7 s*“’" s *m 3 e 1 Katastophe 5 4 M(FF) © ‘berewng n*""""‘u
Geschans- = st | Arbaitsplatz- & immo- Fischen & Compiiance & Behinde-
ansung 5 T?;:F) *5 * 9 E) verust s arenthat 5 Dilen Y Jagen 3 Recht 5 g " \doption
oo Welter- Amusveme- Logstx & Bocts- Trenung mit
S (1 Plctten 7 pRia * ang '1‘:”’*“ s —n - BE e e
o) o= e
—- B s * s S g —
B
ungen i)
A Aktueller Vorschlag basierend auf 1 Lebens-/Geschaftslage mit Prio 1-Leistung(en) (FF) Federfuhrung
- ks fachlicher Betroffenheit der Ressort: Lebens-/Geschftslage mit Prio 2-Leistung(en) (MA) Mitarbeit
a o=, B Ebenfalls stark betroffenes Ressort "1‘«' Lebens-/Geschaftslage mit Prio 1- und Prio 2-Leistung(en) (I) Interesse
IHS (1)



Digitalisierungslabore erlauben die schnelle und nutzerfreundliche
Digitalisierung von Leistungen

Arbeitsweise

» Ergebnisse

— Interdisziplinare Teams
— Nutzung agiler Methoden
— Intensive Nutzereinbindung

— Wenn mdglich Zusammenarbeit an einem Ort

19

Bestimmung

IST-Zustand

Recherche
relevanter
Informationen
(z.B. Antrige,
Nutzer-
meinungen)

Identifikation
kritischer Punkte
im IST-Zustand
(Nutzer- und
Verwaltungs-
perspektive)

Erstellung
Zielprozess

Entwicklung eines
nutzer-
freundlichen
Zielprozess

Identifikation
erforderlicher
Rechts-
anderungen und
Registerschnitt-
stellen

Entwicklung
Klick-Prototyp

In den Laboren arbeiten interdisziplindre Teams

K

Umset- r?

zungsplan

— Ubergreifender
Plan fir iterative
Umsetzung
(Software
Entwicklung,
Rechtsande-
rungen, Register-
schnittstellen)

— Start Umsetzung

IT.VERBUND_UELZEN
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. Intern . Extern

Teammitglieder

offentliche
Verwaltung

Steuerungskreis beteiligte Behérden

Relevante Stakeholder fiir wichtige Entscheidungen
(z.B. angestrebte Rechtsinderungen, Vorgehensweise
flachendeckender Rollout)

Product Owner
Projektleiter
der offentlichen
Verwaltung

Rechtsexperte

Experten aus betroffenen
Fachressorts zur Kldrung
rechtlicher Fragen

Fachexperten zur ausgewidhlten

Leistung
Experten aus Behdrden zur
Klarung fachlicher Fragen

E-Government Experte
Fachexperten fiir Standards im
Portalverbund, z.B. FIM,

X0V, ...

o\

/.
/7

—P

Externe
Unterstiitzung

Unterstiitzung Projektmanagement
Fiihrung Projektmanagement-Office und Coaching/
Unterstiitzung der Product Owners und des Teams

Entwickler

Entwickler, um Click-Dummy zu

implementieren

Agile Coach

Scrum Master fiir
methodische Anleitung

Designer

zu erstellen

Designer, um nutzerorientierte Zielvision und Click-Dummy

20
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Klick-Dummy Prasentationsversion Ummeldung (Stand: 17.09.2018)

Nutzer loggt sich ein

€ IT.VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de ¢

X lhre Service-Hotline: 0 800 123 4567 B4 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmidt! (Mein Konto)

MeineStadt

Wie ist die Anschrift der neuen Wohnung?

Entnehmen Sie die Anschrift
der neuen Wohnung und evtl.
Adresszusétze der
Wohnungsgeberbestatigung.

Sie missen sich innerhalb von
2 Wochen nach Einzug in lhre
neue Wohnung Anmelden.

e
IT.VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de ¢

. Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 84 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmidt! (Me: — Language ~

MeineStadt

Wie ist die Anschrift der neuen Wohnung?

ABC-StraBe 128 in 20456 Hamburg

18/12/2018 )

e

23 IT.VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de (@]

. Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 B4 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmidt! - Language ~

MeineStadt

Wer ist Vermieter der Wohnung?

@ Eine andere Person QO Eine Firma oder Genossenschaft O Ich bin Eigentiimer

e
24 IT.VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de ¢

. Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 4 meinestadt@deutschiand.de Hallo, Lisa Schmidt

— LANguage -

MeineStadt

Wie ist die Anschrift des Vermieters?

Manuela Mustermann

GHI-StraBe 678 12345 Berlin

(O Mein Vemieter ist nicht der
Eigentlimer der Wohnung

e

25 IT.VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de ¢

. Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 B4 meinestadt@deutschland.de

MeineStadt

M(")Chten S]e Andere mlt Ummelden, Mitziehende Familienitglieder,
_ wie z.B. Ehepartner, Lebens-
die im selben Haushalt wohnen? partner und Kinder unter 18

Jahren sind vorausgefiillt.
Wenn sie mit lhnen zur
selben Adresse mitziehen,
kénnen Sie sie direkt mit
ummelden

Frank Schmidt Ehepartner * X

Marianne Schmidt Kind unter 18 ¥ N

@ Weitere Person hinzufiigen

Wichtig zu wissen:
Die unberechtigte
Entgegennahme von Daten,

Ich bin berechtigt, die Daten der oben genannten
Personen entgegenzunehmen

bzw. das Vorspielen einer
Berechtigung steht nach
§ 202a des Strafgesetzbuchs

“ - Sh‘afe.

e
. IT VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de <

X, Ihre Service-Ho £ meinestadt@deutschland.de

MeineStadt

& Meine Daten gilt auch far Daten mitziehender
Familienmitglieder. Priifen Sie

Name: Dr. Lisa Schmidt, geb. Meyer bitte
Daten richtig

Geburtsdatum: 09.05.1982 Anderungen nétic
Sie di rer M

Geburtsort, Land: Pinneberg, Deutschland nzeigen und vor Ort korrigieren
lassen.

Geschlecht Weiblich

Staatsangehérigkeit Deutsch g

Familienstatus: Verheiratet 7 a

Datum, Ort der 12.05.2014, Hamburg e

EheschlieBung
Religionsgemeinschaft: Katholisch e

Personalausweis: Seriennummer:

5678800 s
Ausstellungsbehrde: Landkreis Pinneberg
Ausstellungsdatum: 12.04.2006

Gilltigkeitsdauer: bis 12.04 2026

Ubermittlungssperren: Keine s

Diese Daten sind Korrekt

A Die Wohnung -
@ Verwaltung meiner Daten -

e
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meinestadt.de 4

X Ihre Service-Hotline: 4 meinestadt@deutschlan Language

MeineStadt

Bitte bestéatigen Sie die Richtigkeit der folgenden Angaben:

O Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten an das Bundesamt fir das
Personalmanagement der Bundeswehr

(O Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten an eine dffentlich-rechtiiche Religions-
gesellschaft durch den Familienangehdrigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschatt

(O Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten an Parteien, Wahlergruppen u. a. bei Wahlen
und Abstimmungen

(O Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilden
an Mandatstréger, Presse oder Rundfunk

O Widerspruch gegen die Ubermittiung von Daten an Adressbuchverlage

AbschlieBen und Zugangscode schicken

e
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meinestadt.de ¢

X, Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 B4 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmid

MeineStadt

Danke, Frau Schmidt!
lhre Ummeldung ist fast abgeschlossen:

Ihren Zugangscode, mit dem Sie und Ihre mitziehenden Familienmitglieder die
Ummeldung abschlieBen kénnen, werden Sie wenige Tage nach Ihrem Einzug
(18.12.2018) per Post an die neue Adresse bekommen:

ABC-StraBe 123 in 20456 Hamburg

Stellen Sie sicher, dass Ihr Briefkasten gut beschriftet ist!

Nach Eingabe des Zugangscodes wird Ihre Ummeldung abgeschlossen und
Ihnen die Meldebestatigung als Download zur Verfligung gestellt. Wenn Sie
innerhalb der kommenden 14 Tage den Brief mit Inrem Zugangscode nicht
erhalten haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Haben Sie Fragen zu lhrer Ummeldung?

0800 123 4567

e

29 IT.VERBUND_UELZEN
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Dies ist der Inhalt des ,,analogen” Briefes

Sehr geehrte Frau Schmidt,
Ihr Zugangscode ist da!

Heute erhalten Sie den Zugangscode, damit Sle lhre Ummeldung abschlieBen kénnen.
Der Code ist bis zum XX.XX.2018 giiltig. Rufen Sie bis dahin die folgende Seite auf: http:/meinestadt.de/ummeldung/code

Ihr Zugangscode:
D\ 123ERG89BV

P

Haben Sie Fragen zu lhrer Ummeldung?
0800 123 4567

e
0 IT VERBUND_UELZEN
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meinestadt.de (]

. Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 &4 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmidt! —— Language ~

MeineStadt

Haben Sie Ihren Zugangscode erhalten?

Wenn Sie Ihren Zugangscode per Post erhalten haben,
geben Sie ihn hier ein:

Zugangscode:
123ERG89BV

e
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meinestadt.de [«

X, Ihre Service-Hotline: 0 800 123 4567 B4 meinestadt@deutschland.de Hallo, Lisa Schmidt —— Language ~

MeineStadt

Danke, Frau Schmidt!
Sie sind fast fertig:

Sie missen noch folgende Schritte erledigen:

1. Personalausweis/Aufenthaltstitel andern
Die Daten auf Inrem Personalausweis missen gedndert werden.

= Ausweis online andern

2. lhre Meldebestéitigung herunterladen und ausdrucken (optional)
Die Meldebestatigung kénnen Sie auch jederzeit in lhrem
Nutzerkonto aufrufen.

\ir, Meldebestatigung herunterladen

Haben Sie Fragen zu Ihrer Ummeldung?

0 800 123 4567

e
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Bei der Geburt eines Kindes ist eine Vielzahl von Verwaltungsvorgangen zu erledigen

Kommunen

—
<]
©
=
He
—

Mein Kind ist Die nachsten
geboren. Zum 16 Monate bleibe
Gliick kann ich die ich zu Hause, das
Anmeldung direkt Ich stelle schon mal habe ich mit
im Krankenhaus Die Geburts- den Antrag auf meinem Arbeitgeber
erledigen. Die urkunde konnte Kindergeld. Dafiir schon lange vor der
Geburtsurkunde ich abholen. Die muss ich auf die Geburt abgestimmt.
kann ich aber erst muss ich jetzt Steuernummer Jetzt muss ich noch
spater im Standes- meinem Arbeit- meines Kindes das Elterngeld
amt abholen. geber schicken. warten. beantragen.
Krankenhaus Standesamt Familienkasse Elterngeldstelle

O @)
Anmeldung Mitteilung Antrag Antrag

Arbeitgeber Kindergeld Elterngeld

exemplarische Darstellung

Ich habe schon mal Ich muss jetzt

den Reisepass fiir dringend die

das Kind beantragt. Familien-
Dafiir habe ich versicherung fiir
einen Vormittag mein Kind
freigenommen. beantragen.
Biirgeramt Krankenkasse

O @

Antrag Mitteilung
Krankenk

e
IT.VERBUND_UELZEN
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Der Weg fiihrt Giber den Aufbau gemeinsamer digitaler Plattformen und
zukunftsweisender IT-Architekturen auf allen Verwaltungsebenen

Lander Kommunen

usunwwo)

19pue

Kommunen

e
IT.VERBUND_UELZEN
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Online-Dienste und dahinter liegende Fachanwendungen entscheiden
Uber den Erfolg einer digitalen Verwaltung

e
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e
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Unsere Vision

eNDE -
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Morgen versorgen wir gemeinsam mit den Birgerinnen und Blirgern die Stadt Uelzen
ausschlieBlich aus regenerativen Energien. Als integraler Bestandteil dieser Stadt
engagieren wir uns herausragend fiir die Lebensqualitat in Uelzen.

Kurzvorstellung mycity — Seite 2

Alle Projekte zur Herstellung einer klimavertraglichen Versorgung werden in den
kommenden Jahren angestoRen. Hierbei arbeiten wir eng mit unseren Partnern und
Kunden zusammen. Unser Unternehmen bleibt dauerhaft Marktfiihrer in Uelzen.

f

\ m;..‘/'/‘

Kurzvorstellung mycity ~ Seite 3




Unser Geschaftszweck

Wir stellen langfristig und nachhaltig die Infrastruktur fiir die Verteilung
und Lieferung von Energie und Wasser flir Uelzen sicher.
Wir stellen uns konsequent den Herausforderungen der Digitalisierung und betreiben
den Offentlichen Personennahverkehr in der Stadt sowie das Hallen- & Freibad BADUE.

Kurzvorstellung mycity  Seite 4

Wir...

, frel und grenzenlos in Netzwerken
eren, denn Prozesse sollten:

- exzellent, reliabel und valide sein

- eigenstandig & austauschbar machen

o strukturieren unsere Zukunftsaufgaben
* flexibilisieren und digitalisieren unsere Prozesse
- Jeder Mitarbeiter besitzt ein Tablet-PC fiir die
digitale Unternehmenskommunikation
* modellieren unser Geschaftsmodell nachhaltig,
system- und markennah

Kurzvorstellung mycity — Seite 5




d. Netzwerke

KoM-SOLUTION

........... ssozietat

‘llhlh.n

vsHEw '
leIANHNUHAL[R EWeRK
R Humboldt-
Universitat
=
—
Norddeutsche :
Allianz Trianel
Energieforen
@ et e Leipzig
[ J ®
mycity

Aktivitaten  Seite 6

Trianel
Ideen. Gemeinsam. Umsetzen

* 56 Gesellschafter aus Deutschland, Osterreich und der Schweiz
* Trends identifizieren, analysieren und bewerten
e Forschen und Entwickeln

* Neue Technologien gemeinsam erschlie3en

= [ 4 v
—_ / -

Trianel v d

mycity

Aktivitaten  Seite 7



VSHEW

¢ 40 kommunale Stadt- und Gemeindewerke aus Norddeutschland

* Interessenvertretung
* Plattform fiir energiewirtschaftliche Zusammenarbeit

I“““‘nhn '
| e
vsHEw I

Verband der Schleswig-Holsteinischen
Energie- und Wasserwirtschaft

Aktivitaten  Seite 8

VKU

* Interessenvertretung der kommunalen Versorgungs- und
Entsorgungswirtschaft in Deutschland

» 1 458 Mitgliedsunternehmen
* Biindelung gemeinschaftlicher Belange

ViU

VERBAND KOMMUNALER
UNTERNEHMEN e.V.

mycity Aktivititen  Seite 9



Norddeutsche Allianz

e 40 Mitgliedsunternehmen aus der
norddeutschen Energiewirtschaft

e Zusammenarbeit in betriebswirtschaft
lichen und rechtlichen Fragestellungen

Norddeutsche
Allianz

Aktivitaten Seite 10

KoM-Solution

 Beratungs- und Dienstleistungslésungen
flr die Energiewirtschaft

o Marktfithrer Bilanzkreismanagement Gas

KoMI-SOLUTION

Beratungssozietat

Aktivitaten  Seite 11




EWeRK

Institut fir Energie- und
Wettbewerbsrecht in der
kommunalen Wirtschaft

* Vorsitzender des Kuratoriums: Prof. Dr. Siegfried Klaue | _
» Geschaftsfiihrender Direktor: Prof. Dr. Hans-Peter SchWi_nIovv_s,ki e

Aktivitaten Seite 12

Unsere Herausforderung: Die Energieversorgung von morgen
Bisher Trend 2030+

Private Haushalte
) mit (anteiliger) Selbstversorgung
¢ und lokalen Speichern

0 EE Mini KWK2?
= Anlage

Verbraucher

‘QEI#“/' ﬂ . Wasserkraft
LR ‘ .

Bioenergie

Windenergie
Onshore

Verteilnetz

Windenergie
Offshore

Speicher

(2.B. Power-to-Gas)

Intelligente
Netzsteuerung
(Smart Grid)

Windenergie
Onshore

: ]
. R
"

Wasserkraft

konventionelle
Kraftwerke

konventionelle
Kraftwerke

Eigenversorgung Gewerbe

(2.B. KWK?)

[ ] ®
myci fy Aktivitaten Seite 13




Die Globalisierung

e Wir steuern auf ein Leben in einer globalisierten und digitalen Welt zu
* In dieser spielen Lokalitat und (digitales) Vertrauen eine elementare Rolle

» Deshalb haben die Stadtwerke Uelzen auch zukiinftig einen Platz in dieser Welt

[ d ®
myci "'y Aktivitdten Seite 14

Strategie - Methoden und Modelle

Big Picture - Zukunftsbild K

Kiinstliche Intelligenz

. . . e . - - DIY
* Erarbeitung eines validen und detaillierten Bildes zukiinftiger
energiewirtschaftlicher Systeme sowie des externen Umfeldes

Applicationen

 Ableitung einer validen und umsetzbaren Zukunftsstrategie Exponentielle
Geschaftsmodelle

Tool Box
e Zusammenstellung von Wissen, Methoden und Werkzeugen, um digitale Transformation zu ge-
stalten

Long List

* Aktives Scouting nach innovativen Technologien, Geschaftsmodellen und Partnern
e Evaluierung anhand definierter Kriterien

» Aufnahme ausgewahlter Technologien, Produkte, Geschaftsmodelle und Partner

Pilotprojekte
* Durchfiihrung von Pilotprojekten

[J ®
myci fy F&E Projekte  Seite 15



Blockchain

ist... kann... verandert... wirkt...

3

§

eine Softwarearchitektur, die Vertrauen herstellen. Die nicht nur die Vorgange in als ,Internet of Value" bei

als sicheres, digitales Protokoll Technologie kann Mittels- der Finanzindustrie, sondern allen Wert- und Datentransak-
fiir Transaktionen, Informatio- manner ersetzen und soll eine sorgt auch fiir einen sicheren, tionen, bei denen Sicherheit,
nen und Werte dient. Regeln, wahre Peer-to-Peer-Okonomie schnelleren und effizienteren korrekte Information, konsis-
Vertrdge und Prozesse kénnen einlduten. Endnutzer gewin- Informationsaustausch in de- tente Buchfiihrung, Abrech-
in diese neuartige Infrastruk- nen die Macht tber personli- zentralisierten Bereichen wie nung, Nachverfolgung und
tur programmiert und auto- che Informationen zuriick. etwa in der Energiewirtschaft, Fairness erforderlich sind.
matisiert verarbeitet werden. im |dentitdtsmanagement,

Urheberrecht im digitalen
Raum, im Internet der Dinge
und Lieferkettenmanagement.

F&E Projekte Seite 16

Pilotprojekt Teilnehmer

Die Ergebnisse des Opening Sprint wurden zusammen mit Vertretern von
flnf Stadtwerken erarbeitet.

my Ci ty Osterholzer

Stadtwerke STADTWERKE

& SOLINGEN

stadtwerke
gronau

F&E Projekte Seite 17




Ideensammlung - Auswahl Use Case - Umsetzung

Es wurde der Prototyp einer Kundenschnittstelle fiir den Peer-to-Peer-Einkauf von
Strom entwickelt und an flinf Kunden getestet.

L5 o 65555

How might we? Use Cases

Private Haushalte: + SWerleichtern,

+ Transparenz ihre Datenschutz-
erhéhen verpflichtungen

+ Flexibilitat einzuhalten
erhohen + Stromverbrauch

Prosumer: visualisieren und

+ Marktgerechte spielerisch
Preise vergleichen

+ Vermarktungnach |¥
Auslaufen des
EEG

+ Speicher
effizienter nutzen

Direkten Strom-
handel zwischen
Endabnehmern
und Erzeugern
ermoglichen

ENERTASTIC

+ Simulation einer
auf Blockchain
basierenden
Peer-to-Peer-
Handelsplattform

+ Kunden Wissen

und Verstandnis
vermitteln

+ Informationen

Uber Kunden-
praferenzen und
-verhalten
gewinnen

nerstag
RE A,
v SN N
Prototyp

+ Simulation einer

Kundenschnitt-
stelle fur den
Einkaufvon Strom
entwickeln

+ Erneuerbare
Energie kenntlich
machen

+ Geografische
Herkunft kenntlich
machen

+ Preise der
Anbieter anzeigen

+

+

Kundenfeedback

Simulation findet
positiven Anklang

Einkaufvon Strom
tiber eine App ist
fir Kunden
vorstellbar

Einfache
Bedienung und
Abwicklung ist
gefragt
Produkt ist
erklarungs-
beduirftig

F&E Projekte Seite 18

Auspragung

Die Teilnehmer des Opening Sprint haben entschieden, den Fokus des Pilotprojekts
auf die Simulation des Peer-to-Peer-Handels mit Strom zu verlegen.

=

Use- | Story-

L Proto-\User-
€rMnen\ cases \boardin typing \Tests

@ﬂm?ﬁ

+ + + +

.
&

Handel mit Griinstrom Jetons
+ Verbraucher kaufen ,lokale Grin-

stromeigenschaft*

+ Regionale Herkunft wird Uber die
Blockchainnachgewiesen

+ Kein Eingriffin die Stromabrechnung

Im Opening Sprint wurde die von Google eingesetzte agile Methode des
Design Thinking angewendet. Diese hat folgende Vorteile:

Produktentwicklungist auf Kundenbedirfnisse ausgerichtet
Produkte sind schlank und intuitiv
Time-to-market wird verkirzt (Minimal-Viable-Product-Ansatz)

Schlechte Ideen/ Produkte werden friih erkannt (schnelles scheitern)

Handel der ganzen Stromrechnung

+ Strom wird direkt zwischen
Erzeugern und Abnehmern gehandelt

+ Getatigte Transaktionen werden in
der Blockchain gespeichert

+ Zunachst Simulation des Produkts

Beweggriinde

+

+
+

Voller Wert der kWh wird
gehandelt

Blockchainist realitatsnah

Wissen und Verstandnis fir
Strom wird vermittelt

Verstandnis fur Vorteile von
Smart Metern wird vermittelt

Realitatsnahes Wissen liber
Kunden wird gewonnen

Strom wird zum Erlebnis

F&E Projekte Seite 19




Fazit

Nur wer sich heute mit den Moglichkeiten der Digitalisierung auseinandersetzt,
wird die digitale Zukunft fiir sich erfolgreich gestalten kénnen.

Vielen Dank fiir Ihre Aufmerksamkeit

mycity Seite 20
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VISIONEN - SOFTWARE - MACHER IT. Unternehmensldsungen. Effizient.

Digitales Teamwork — digitales Vertrauen

Ein Praxisbericht
Dozent D|p| -Kfm. Mike Bergmann, Visoma & Exabyters

exabyters.de




Was Sie nach dem heutigen Vortrag wissen werden...

1. Digitales Teamwork:

e Typische Kommunikationsengpasse in Unternehmen,
ausgelost durch ungeeignete Softwarewerkzeuge
oder falsche Nutzung vorhandener Losungen

* Welche Ziele sind in Sachen digitalem Teamwork
erreichbar?

* Praxisberichte von erfolgreichem digitalen Teamwork

<« TELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Was Sie nach dem heutigen Vortrag wissen werden...

e 2. Digitales Vertrauen:

* Digitales Vertrauen am Beispiel von
Vertriebsdigitalisierung

 Welche Mallhahmen schaffen Vertrauen bei
potenziellen Neukunden, so dass diese eine
,Beratung” von einem digitalen ,Verkaufer”
akzeptieren?

* Praxisberichte Gber digitales Vertrauen im Vertrieb

w | ELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



* visoma, Uelzen:

Was Sie nach dem heutigen Vortrag wissen werden...

3. Kooperationen mit visoma, Exabyters und TELCAT:

* Welche Chancen bieten sich fiir Sie personlich, wenn
Sie mit uns zusammenarbeiten?

* Praxisberichte von Unternehmen, Studierenden und
Arbeitnehmern

Digitales Teamwork 77 TE|\I/|_8€\-;|_CDM Digitales Vertrauen exa byt e PS - d e
IT. Unternehmenslésungen. Effizient.
5
Kurzvorstellung v
VISIONEN « SOFTWARE - MACHER

Dipl.-Kfm. Mike Bergmann

Dipl.-Inf. (FH) Florian Talg
Softwareentwicklungsunternehmen, 11 Mitarbeiter
3 Schwerpunkte:

Social Intranets fir Unternehmen (Bitrix24)

Mobile Leistungserfassung / Ticketsystem (visoma
tickets)

Online Marketing & Individualprogrammierung

w | ELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Kurzvorstellung exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

e Exabyters, Uelzen:
* Henrik Eifler
* |T-Systemhaus mit 34 Mitarbeitern

* Schwe rpunkte (Kunden: Unternehmen bis 150 Mitarbeiter)

* |T-Infrastruktur (PCs, Server, Netzwerke)
 Managed IT Service (IT Rundumbetreuung)

* Telefonanlagen, Videolberwachung etc.

TELCAT

Digitales Teamwork ‘i MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Kurzvorstellung 4 MUTICOM

e TELCAT, Salzgitter

* Michael Page (Vertriebsleiter Deutschland)

* Michael Eckhard (Information Security Officer)
* Deutschlandweites IT-Systemhaus

e 520 Mitarbeiter an 25 Standorten -

* 100%ige Tochter Salzgitter AG
(26.000 Mitarbeiter)

* hat 2018 die Mehrheit an Exabyters lbernommen
e Schwerpunkte:

vavava

* |T-Infrastruktur, IT-Service und Sicherheitstechnik fir die g
Salzgitter AG und mittelstandische Unternehmen

.... (o) o)
9
0

TELCAT "9
Digitales Teamwork w MULTICOM Digitales Vertrauen [ o




1. Digitales Teamwork in Unternehmen

| VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

TELCAT
MULTICOM

N

Digitales Teamwork

Digitales Vertrauen

E-Mails — Kennen Sie das auch?

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

| VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

H L I
MACHRICHT

AV AWE AW: AW WG: AW: AW: IT Flat Vertrag - Nachricht (HTML)
ESET ADOBEPDF
Di 20.11.2018 10:01

AW: AW: AW: AW: WG: AW: AW: [T Flat Vertrag

Cc Mike Bergmann [mb@mike-bergmann.de}

Machricht M= 1T Flatrate Vertrag 19

2018 - externe Prafung empfohlen.dotx (130 KB)

Sehr geehrter Herr Hager,
jetzt sind sie mir leider durchgerutscht, pardon.
Hier kommen die Unterlagen.

Viel Erfolg bei der Umsetzung.

Ven: Info@| gt i "l -

Gesendet: Samstag, 17. November 2018 11:02

An: Gae e il Sy R R L Ea -
Betreff: WG: AW: AW: AW: WG: AW: AW: IT Flat Vertrag

Sehr geehrte Frow | pos mows woke,

ich habe am 26.1.0 dberwiesen.
Haben Sie mir die Unterlagen zugeschickt?

Mit freundlichen Graen

? E - O X

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Teamwork friuher und heute

Teamwork , klassisch” Teamwork ,,modern“

* ortsgebunden e ortsunabhangig

* Kommunikationsmedien: e zusatzliche Kommunikationsmedien:
Personlich, Telefon, Fax, E-Mail * Social Intranet, Mobile,

* Analoge Prozesse Videokonferenzen

* Papiergestiitzte Prozesse (z.B. Digitalisierte Geschaftsprozesse
Rechnungslauf) (Workflows)

* es menschelt” * hoher Rationalisierungsgrad
e Kommunikation intern/extern * Leichte Einbeziehung von Externen
stark getrennt (z.B. Subunternehmer, Kunden)

= |ELCAT
v Digitales Teamwork w MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Teamwork extern mit Partnern: Facebook

§]
iTeam (nur GF) :

Diskussion
Mitglieder
Veranstaltungen
Videos

Fotos

Dateien

B ¥+ Benachr A Teilen

# Beitrag |8 Foto/Video [E4 Live-Video & Mehr

=]
© Exabyters 1 s
a>

+
® Mike Bergmann -S... 18 @@ i“’ ’ a
o Novacur MEMBER 1 FotolVideo Umfrage Gefuhl/Aktivitat £ u‘,e

lerbergen
@ iTeam 1 e DEN BEMAGH

MB Seminare - Erfah... 1

-
Novacur 2.0 (nur GF)

@ Novacur GF Hallo zusammen,

ich hoffe, Ihr konnt helfen. Wir suchen eine MDM Losung fur die
© iTeam (nur GF) Konfiguration von Exchange-Accounts und die Installation eigener Apps Mehr dazd
von ca. 90 in der der ganzen Welt verteilten Androiden aus einem bunten

Herstellerzoo (Samsung, Sony, HTC) Hat jemand Erfahrungen damit? Bg ESCHREDEN
| l L be iTeam-Partner, speziell Geschaftsfiihrer,

284 Mitglieder (3 neu

& **C-entron OPEN Gr... 2




Teamwork intern: Bitrix24

Bitrix2 oon BEE
E, b 7&} 1 1( 4 @ UBERBLICK FEATURES PREISE ON-PREMISE PARTNER APPS SUPPORT BLOG ": :;’::,;:Sﬂh,j -

Bitrix“ - Your company. United.
Free. Unlimited. Online.

» -} Video ansehen
D

Wo Arbeit und Kommunikation Spal3 machen

TELCAT
Digitales Teamwork ‘ MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

13

Bitrix24 — Social Enterprise Network

e _Facebook” fir's Unternehmen

* Collaboration Tool — Im Fokus stehen digitale
Geschaftsprozesse und digitales Teamworking

e Aufgaben von der Visoma:
e Seit 2012 auf Bitrix24 Intranetldosungen spezialisiert
e EinfUhrung in Unternehmen

* Individualprogrammierung und Anbindung an
vorhandene Systeme

* Projekte in Unternehmen mit bis zu 5000 Mitarbeitern -
europaweit

TELCAT
Digitales Teamwork ‘ MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Wie funktioniert digitales Teamwork mit

NEN - SOFTWARE - MACHER

einem Social Intranet?

Digitales Teamwork

-« TELCAT
MULTICOM

Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

| VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

Digitales Teamwork

Aufgaben 30
Projektgruppen
Kalender

Drive

CRM " 1
Anwendungen

tickets Bug melden
tickets Feature Request
Wiki (visoma tickets)
Wiki (Visorma)

Wiki (Vertrieb)

Wiki (Technik)

tickets Support
Kopfe-Team
Losungsflyer

1C + Bitrix24 CRM
Services

Unternehmen

Contact Center
Bitrix24 Implementatio

Mehr...-

NACHRICHT AUFGABE TERMIN UMFRAGE MEHR ~

den ..

Ji m=m=n > An alle Mitarbeiter

Weihnachtsfeier:
Essen in der 0,75 Winebar & Eatery

Vorspeisen

Rucolasalat mit Ziegenfrischkase im Speckmantel, geschmolzenen Cherrytomaten und Granatapfeldressing 20

Maronensuppe

Maronensuppe mit Garnelen

Hauptspeisen
Rinderrumpsteak ca. 350gr. mit Speckwirsing und Rostzwiebel
bekommt automatisch das Vegetarische Menu)

Kabeljaufilet mit gebratener roter Bete und Herzoginkarioffeln

ERNEUT ABSTIMMEN sToPP

Flo er und noch 5

® Mike Bergmann
Daich

Aam £

|-Kartoffelstampf (Wer Well Done als Wunsch duiert

N



Kommunikation in Streams

Dennis Heinrich » Mike Bergmann, Julid  pn. Sef___rt und noch 8 Empfénge
Erinnerung an Azubi-Bootcamp & Vorbereitungen
Guten Tag.

da wir ja bekanntlich morgen ab 08:50 Uhr das Azubi-Bootcamp haben und dafir ein paar Dinge erledigt werden missen wirde ich euch
bitten euch in den Kommentaren zur Organisation abzustimmen. Unter anderem fallen diese Dinge an:

- Geniigend Stiihle organisieren
- Evil. Kaffeemaschine vorbereiten?
- Organisation eines Frihstickes

Da bekanntlich morgens gerne mal die Hektik ausbricht, wilrde ich vorschlagen das heute Abend vorzubereiten.
Wer kann sich wo einsetzen und was fallt einem eventuell noch ein?

Kommentare 1 Gefallt mir  Michtverfolgen  Mehr =

Kommentare ausblenden

% — R ; t -

Le[ 7@ und ich kimmern uns um ausreichende Anzahl von Stihlen

@) O ek : an e -
Kaffeemaschine bereite ich vor.

N — -
Meue Empfanger Sef Jert

#R Ju Jsen %

£ Celine wird morgen nicht dabei sein.

Kommunikation in Chats

Bitrix24 Desktop

& Q sucen o !; AL Jn

Abstimmung mit Fa. Timm
= g

-
i‘ Hi Mike, Visitenkarten findest du unter dem folgenden Link:

o I https:/ibitrix.exabyters defworkgroups/group/12/disk/path/Giza-
Braun/Visitenkarten/?&pageNumber=1#hl-35469

Q6o
:‘U
8.
2
=
=
@
<
g

i‘ Moin Mike, anbei der Link zu den Visitenkarten

Gestern

Ju__Bn hitps:/ibitrix.exabyters.de/workgroups/group/12/disk/path/Giza-
Braun/Visitenkarten/

Do, 5. Okiober

3 Ma[___ ol
2 '.'a-{:fh; 6 Moin Mike, ich melde mich offiziell zuriick

M Allcemeiner Chat
Online




Wissensdokumentation (Wiki)

Activity Stream Konferenzraumbuchung Ideen Listen - Visoma Listen - Vertrieb Geschaftsprozesse Wissensdatenbank (Wiki) Technischer Support
Aufgaben 23
_ Neue HBCI Karte in Starmoney
+ Projektgruppen
Kalender
Drive Wy Versionsgeschichte W% Erstellen  w# Andern & Umbenennen  w¥ Léschen
CRM
Anwendungen Neue Info zur Demo

Das Problem habe ich hier gelost gehabt: hitps:/fickets.exabyters.de/Ticket/view/id/18785/
tickets Bug melden

* 1 Ein Kunde bekommt eine neue HBCI Karte fir Starmoney

tickets Feature Request » 2 Vorgehensweise fur den Kunden

* 3 Vorgehensweise Techniker
@ = 4 Was tun, wenn ich eine weitere Karte fur ein besiehendes Konio bekomme ?
. ‘ = 5\WVas tun, wenn ich einmal Gber eine andere HBCI Karte in Starmoney Daten abrufen will
Wiki (visoma tickets) = 6 PIN/TAN Veerfahren Volksbank (auch fiir Mobile Apps von Stariioney )
« 7 PIN/TAN Verfahren Sparkasse (auch fiir Mobile Apps von StarlMoney)
‘Wiki (Visoma)
Wiki (Vertrieb) H - =a
Ein Kunde bekommt eine neue HBCI Karte flir Starmoney
‘Wiki (Technik)
fickets Support Vorgehensweise fir den Kunden
Kopfe-Team
Losungsflyer « Die Karte und die PIN kommen getrennt per Post.
- * Die PIN muss bestatigt werden, sonst funktioniert sie nicht
1C + Bitrix24 CRM « Bestatigungsschreiben unterschreiben und datieren, damit zur Sparkasse.
AR Uelz( B79)
C I { M Untemehmenstyp Kunde Telefon 05450 - Verantwortlich
> L —
Branche Informationstechnologie E-Mail i }de -
Website wwi:}an.de -
Kommentar
Q Mike Bergmann » Unternehmen: Uelz{ B79). He(___Jer. Re(—___kt und noch 2 Empfanger

& Gesprachsnotiz ] Jen——"pr, Jes{____ hn, Am[_____hal, Re[ —Jkt, Mike Bergmann
Unsere TODOs (allgemeiner Gesprachsverlauf siehe unten):

1.) Wie kdnnen wir miteinander umgehen, dass beide Seiten zufrieden sind? Zweiten Techniker aufbauen. René sucht einen aus, lauft bei den
nachsten Projekten mit (

2.) 15 Std. Volumen, nicht verfallend, 6 Monate Probe, 75 Euro.
3.) TECHNIK TODO: Webradio... Wird sich dann erledigen, wenn wir den alten NUC PC aus dem Besprechungsraum in den Serverschrank bauen.
4.) TECHNIK TODQ: CTS - Virtualisierung?

5.) Alle Serviceberichte und neu angelegte WENNDA fur die Ferienwelt perMailanexa  |i.de senden!

v

Kommentare 0 Gefalitmir  Mehr -

Frihere Kommentare anzeigen (2)

5 A Jal 2 1 ehr ~
Beamer und neue USV sind ebenfalls verkauft, Drucker habe ich auch heute versendet.. Neuer Rechner fir den Schulungsraum geht auch
gleich raus

Mike Bergmann 0 -
Chrz————Fh , wie weit seid ihr mit der Einrichtung des monatlichen Patch Managements? Da habe ich nix mehr gehart.

=]
P - Y m— 2 0 -
@ Plane dort einen Testtermin betreff WOL -» Dann wahrscheinlich VO Termin um es tberall zu aktivieren. Sonst lduft es. Betreff der
Individualsoftware muss ich mich nochmal mit RH zusammensetzen.



Server ausliefern und alles Gbernehmen vy

Projektmanagement [ ——— 3

[[] 2. Datensicherung der alten Server erstellen am Mittwoch Abend per Fernwartung (cirka 0,5-1 Std) .
[[] 3. Datensicherung kontrollieren (0,55td) Status: Fertiggestell
[[] 4. Alten Modular Server aus Schrank ausbauen und neue Server + Storage einbauen (2 Personen a

35td) ML+PK
[]5.M{  arDaten iibernehmen, Freigaben einrichten (2-3Std) < ML Prioritat:
["] 6. AD Benutzer anlegen bzw migrieren ( 1- 2 Std) PK
[[] 7. ISDN Karte konfigurieren und Windows Fax am neuem S ¢ Server einrichten (1-2 Std) PK
[]& & -Datenibernehmen und zusammenfithren (2-3 Std)mL e
[ 9. Gi “g Diktiersoftware ibernehmen (2-35td) PK Geplante Zeit: 48:00:00
[[] 10 Client PCs <- in neue Domé&ne aufnehmen, Benutzerdaten iibernehmen, wenn AD Migration nicht

Frist:

funktioniert (2 Personen a 10 Std) Aulgewende?e 00-00-00

[] 1. Office auf den Clients PC richtig lizensieren (mit Client Ubemahme mitmachen Zeit:

[[] 12 Datensicherung einrichten <- Snapshot auf NAS Beginn:

["]13. Abnahme durch den Kunden 17:00
[[] 14. Tagliche Uberpriifung des Projektfortschritts End

2 nde:
e 19:00
Tags: crm, Projekt, Server Andem Hewerning:

Diese Aufgabe ist folgender Gruppe (Projekt) zugeordnet. Hinzufiigen Im Bericht: Ja Nein
CRM-Elemente: | Unternehmen: Prz BP (11008)

Mitwirkende Bearbeiten
® 00:00:00 / 48:00 AUSFUHRUNG BEGINNEN =k Delegieren Bearbeiten
Léschen

*Gefillt mir 0

Kommentare ({23) Anderungshistory (60) Aufgewendete Zeit (Oh Om) Bearbeiten

Frilhere Kommentare anzeigen (20)

 m— :

Die Herren | sind nur einmal im Monat zu einer Besprechung verfiigbar.
Leasing st auch unterschrieben und es gibt nur noch eine Thematik, die aber nur die Firma

G dt lésen kann und auch dabei ist.

Kommunikation mit Externen (z.B. Kunden)

[ Jes>
Ist der Fix zu Bug 52847 bereits in unserem Branch?
Das Problem tritt namlich derzeit noch auf mit dem Stand von heute morgen 6:00 Uhr.

Kommentare Gefallt mir  Mehr = 27

Fruhere Kommentare anzeigen (4

’ >
o Ich glaube dieser Patch hat einen Bug in der Timer-Planung herbeigefihrt.
MNachdem ich jetzt Timer plane, laufen diese automatisch.
Der sScheduleTyp wird weiterhin nicht gespeichert.

#3804 Mails werden nicht weitergeleitet - Termine

(2] krcensrs [ o]

- = ption
F werden ni

L :
Wir haben das soeben korrigiert, das Update bei lhnen installiert und getestet.

Bitte noch einmal selbst priifen.

& .
Timer lauft nicht automatisch und Felder in der Datenbank werden gefullt.
Funktioniert!



Organisation von Meetings

Besprechung Nr.331 vom 12. Oktober

Bearbeiten Organisator(in)
&'
V-Besprechung

Ort: Konferenzraum visoma 1. Stock
Anfang: 12.10.2017 08:30

Agenda Status: Vorbereitung

Protokollfdhrer(in) Wechseln

1. To-Do o mi
i~}

2. Wiinsche/ Ideen etc. Teilnehmg hsel
& | He

’ ) &

3. Kundenlisten / Kundenverteilung /i Bergmann m =

4. Aufgabenverteilung Vertrieb 11k seromann ‘ 3 =
il

5. Vertriebsbonus 1 Bergmann
i

& Termin bei der DATEV i ergnann &
3 Lu

7. Weihnachtsgeschenke fiir 2017 1ike gergmann .
@ | R
3

5. Autoverteilung Vertrieb 1= Beramann T AT

Vorteil der Intranet Kommunikation

e Pull-Information (man holt sich das, was man wissen
mochte)

* Volltext-Durchsuchbarkeit
e Organisation in Gruppen, auch Extranet

 Komplette CRM Integration, Ablage der Kundendoku,
Unternehmens-Wiki

 Komplette Dateiablage
* Anbindung an externe Systeme
* = E-Mail nur noch im Notfall!

TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Teamwork digital mit einem
Ticketsystem: Visoma Tickets

<« TELCAT
Digitales Teamwork | MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Was ist ein Ticketsystem, wofur wird es benotigt?

. Belsplel IT-Systemhaus (= Unternehmen, das IT Service
im Geschéaftsbereich bietet): TR

"‘“‘"3"”2“4%””"" ‘»-3 2052 //x,ﬁj
e Kunde meldet IT Ausfall B s | [ Zoue e ]

o R ;gg;a,s:mr* ==
* Wie sieht der Prozess aus? gzé“'émt;z i =

o la,00 4tk rmﬂ M/@f |

[ m Wai i uﬂ@ ==

* Erfassung der auszufihrenden Arbeiten
e Terminfindung

* Einsatzplanung der Techniker

e Erfassung der Arbeitszeiten

e Ubergabe zur Rechnungslegung mE

400 Pau e dapd Lapees A/ =
‘wu I(:;jr/l‘.néﬁ - =

US0| Poucert i [
g ﬁl”nm%m =

“' .3% L%p‘(ﬁ ﬂg%f/ -

w | ELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Software visoma tickets

e Ticketsystem speziell fiir IT-Systemhauser und
Softwareentwicklungsunternehmen

* besondere, auf dem gesamten Markt einzigartige
Features

* |Im Fokus: schnell — einfach — liickenlos die Zeiten der
Servicetechniker erfassen

<« TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps s de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.
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Komfortable Erfassung — plattformunabhangig

* tickets lauft ohne Installation im Browser, auf dem Tablet und
dem Smartphone (HTML5 Webapplikation)

e Benutzer kann bruchlos zwischen den Geraten springen (z.B.
Ticket im Browser -
beginnen und im Smart-
phone Zeiten stoppen)

e Spracheingabe am
Smartphone

e Kunde unterschreibt seinen
Servicebericht auf dem
Smartphone Display

w | ELCAT
Digitales Teamwork A | MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Per Smartphone:

TELCAT

v Digitales Teamwork w MULTICOM Digitales Vertrauen
VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

Der Kunde unterschreibt den ,Stundenzettel” digital

Kunde: Testkunde Mustermann

Spracherkennung, Textbausteine, Unterschrift

Offene Arbeiten zum Ticket 28818

PDF-Servicebericht speichern Nein  Zeiten aller Bearbeiter

Nein | E-Mail senden Nein = Abgeschlossene Zeiten

Abrechnen Beginn FEnde  Tatigkeiten

Arbeiten am 04.10.2016

i (o] 11:02 - Abschlussgesprach mit dem Kunden, Besprechung der durchgefUhrten Arbeiten
A1 @ 11:01 11:02  Neustart ausgefihrt
] @ 10:50 11:01  Komplette Meuinstallation durchgefThrt.

Unterschrift des Kunden und des Servicetechnikers: Signature léschen

M Miller

Bearbeiter

Mike Bergmann
Mike Bergmann

Mike Bergmann

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

i@ | 04.10.2016-04.10.2016

O Ticketinfo O Kundeninfo

Serviceartikel

IT-Service Premium (Mike Bergmann)
IT-Service Premium (Mike Bergmann)

IT-Service Premium (Mike Bergmann)

Dauer

0.00

0.01

018

0.20



¢amToet Termin(e) Planen
* Mike Bergmann ] Alle Termine zu diesem Ticket

< > Heute 10 = 1 6 Okt 201 6 Monat | Woche Ta.g

Kw41 Mo.10.10 Di. 11.10 MiL12.10 Do.13.10 Fr.14.10 5a.15.10 50.16.10

Canztagig

vz

o3 Kopplung mit Exchange Kalender:
& Termine selbst eintragen oder Uiber die Disposition

05
06

07

08 08:00 - 15:00
Block Home OFfice

08

1900 - 1200
‘isoma F1 Besprechung

Outlook: Auslastungsanzeige der Techniker

[19.092018 B~ | 4102006 B[ ok

19.09. 2008, 2109. 2209, 2309, 2409. 2509 2603, 27.09. 2809. 2509 3008 01.10. 0210. 0310. 0410,
8 IS8 |8 s Jo Jo o pi4 [So |8 s o fo Jo o IS0 |
s Jio 8 | s Jo o s s [8 o o Jo o Jo |

0 Jo o Jo Jo Jo o Jo Jo Jo o Jo Jo o o Jo |

19.09.2016 [E~ Tag(19.092016) =SBl v | woche (26.092016-30.092016) | 09.2016 ¥|  Monat(19.09.2016 - 30.09.2016)

I prod
I intern

I prod
I intern

I prod
I intern




Kopplung der Systeme

Telefonanlage ERP System (z.B. Systemhaus
(z.B. Acmeo CloudPhone, One, C-ENTRON)

Estos ProCall etc.)

visoma tickets
Ticketsystem

Exchange Server

Monitoring System Bitrix24 (CRM, Doku, (Kalender, Mails,

(SolarWinds MSP RMM) Intranet, Wiki) Kontakte)

4

L TIELEAT
Digitales Teamwork \/j, ‘ 7 MULTICOM Digitales Vertrauen exa byt Eens. d e
w4 7 IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

&> Ein Unternehmen der Salzgitter Gruppe

Weitere Informationen Uber Visoma Tickets

e www.technikerproduktivitat.de

* bei Youtube ,Visoma Tickets” suchen

r N ®
\ / tICke ts Produkt  Funktionen Integration Videos Blog FAQ Preise GHIEINE

einfach einfacher.

Was ist visoma tickets?

visoma tickets ist ein Ticketsystem speziell Fir IT-Systemhauser. Diese
Software bildet den gesamten IT Serviceprozess von der Annahme eines
Auftrages (= Tickets) tiber die Erledigung mit Erfassung aller Leistungen bis
zur Abrechnung ab.

Das Ticketsystem soll IT-Servicetechniker optimal unterstiitzen, damit diese
mit einem Minimum an Zeitaufwand und einer einfachen Bedienung
méaglichst alle erbrachten Leistungen flir Kunden erfassen, dokumentieren
und abrechnen kdnnen.

Dieses Ticketsystem |dsst sich dabei mit anderen Softwaresystemen (ERP-



Fazit Teamwork digital

Vielfaltige Ansatze fir digitales Teamworking

Praxistaugliche Losungen, bei vielen Unternehmen im Einsatz
Entscheidend: Vernetzung der Systeme und Usability
Pro: Digitalisierung ist ,,user-getrieben” (Generation

WhatsApp)

Contra: Es geht technisch deutlich mehr, als vom User

akzeptiert wird

Digitales Teamwork ist Wettbewerbsvorteil...
Beispiel visoma tickets:

Messbare Produktivitatssteigerung der Techniker +20%

= |ELCAT
Digitales Teamwork w MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Messbare Produktivitatssteigerung - Kundenfeedback

Gordon Leu

Da seid ihr in guter Gesellschaft.

Bei uns macht die Dispo die Abrechnung , die schaut dann

schon, dass es sich auch fiir den Kunden um einen
abgeschlossenen Themenkomplex Handelt, den er zahlt

Jep machen wir auch so seit Visoma - méglichst nur
abgeschlossene Tickets. Ein bisshen Feingefiihl bei den
Projekten

Haben nach 8 Wochen Visoma (ibrigens mal eine
Auswertung gemacht: ca. 23% mehr abgerechnete Stunden

o

Sehr geile Investition gewesen!

So und nun mach ich auch mal Schluss fiir heute - melde
dich die nachsten Tage/Wochen mal wegen dem Thema

@ Sobald es dir rein passt - dréngt nicht.

TELCAT
Digitales Teamwork W MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



2. Digitales Vertrauen am Beispiel

digitaler Vertrieb

<« TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.
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Digitaler Vertrieb

* Unterschied Online Shop < —> Digitaler Vertrieb

* Online Shop: Der Kunde sucht aktiv und maochte
etwas kaufen

* Digitaler Vertrieb: Der Bedarf eines Kunden wird
herausgearbeitet und aktiv verkauft

e Digitaler Vertrieb z.B. fur erklarungsbedurftige
Produkte oder Informationsprodukte

e Wodurch entsteht das Vertrauen des Kunden?

w | ELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Moderne Form des Vertriebs: Gesprachsaufbau

Kunden-
Angebot und ansprache /
Abschluss Kontakt-
aufnahme

Bedarfs-
festigung /
Prasentation

Bedarfs-
ermittlung

Gesetz vom Minimum
von Justus von Liebig
e

L. - -:@.—
Wie diese Tonne durch die ungleiche Hohe der
Dauben nicht voll werden kann, so konnen auch
die Pflanzen bei Mangel eines Wachstumsfak-
tors — z.B. i{&1] - keine vollen Ertrdge bringen




VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

Online Marketing und

digitaler Vertrieb in der Praxis

TELCAT

Digitales Teamwork w MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Interaktion in einer Facebook Community

| VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

£ | B seminare - Erfahrungsaustausch (Mike Bergmann Semi...  Q " ¥ Mike  Startseite

MB Seminare -

Erfahrungsaustausc Erfahrungsaustausch von Seminarteilnehmern
h (Mike Bergmann

Seminare & Euer direkter Draht zu anderen Systemhauschefs
Consulting)

B 5 Mike Bergmann
into Seminare & Consulting fur IT-Profis

Diskussion

Ankiindigungen

Chats
v | W A Teilen ++ Mehr

Mitglieder
Veranstaltungen # Beitrag  [@] FotolVideo [ Live-Video [ Mehr

Videos

Q Mike Bergmann - Seminare & C...
P <

Dateien
Foto/Video é; Treffen planen ® Umfrage . TG N, > Einladung einbetten

- =
) 449 Witglieder
, S€9239

TELCAT

Gruppen-insights

Gruppe moderieren

Digitales Teamwork W MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Website: www.mike-bergmann.de

Welches ist Dein
wichtigstes Ziel?

Vitarbeiter finden Mitarbeiter motivieren Kunden gewinnen, Betriebliche
und binden und entwickeln halten, begeistern Organisation verbessern

Strategien erarbeiten Produktivitat RegelmaBige Als Chef mehr d
v [ und umsetzen erfolgreich erhohen Einnahmen steigern Freiraume gewinnen ) yt e PS = e
VISIONEN - SOFTWARE - MACHER - g hmenslosu ngen. Effizient.

Kundenqualifizierung tber Videos

% Mike Bergmann Seminare Termine Facebook Gruppe

Regelmallige Einnahmen steigern

\ / . . exabyters.de
VISIONEN - SOFTWARE - MACHER Fi nde Deinen Eng pass . Unternehmensldsungen. Effizient.




% Mike Bergmann AT Te " BB K CRBHE

Willkommmen zum Seminar flexible Service- und
Wartungsvertragsmodelle

exabyters.de

l VISIONEN - SOFTWARE - MACHER F|nde Delnen Engpa SS IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Digitale Produkte verkaufen

| https://mike-bergmann.de/awareness-info B | e w

c}‘ Mitarbeitersensibilisierung / Awareness - Schulung fiir Deine Kunden in der IT Sicherheit (Y

Durchstarten’s
Sofort!

a) Unterlagen online bestellen
auf www.mike-bergmann.de/shop

b) Lieferung erfolgt sofort per
E-Mail

) Eigenes Logo in Einladung, Flyer
und PowerPoint hinzufigen

d) Fertig! Es kann losgehen!

Ja, ich mochte meine Kunden schulen!

Und diese fur das Thema IT Sicherheit ser

bilisieren, um Folgeauftrage generieren zu

Konnen

Unterlagen
\ / exabyters.de
VISIONEN - SOFTWARE - MACHER IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




ONEN - SOFTWARE

ww.digistore24.com/prod

powered by
=) digistore2a
,fg:r:‘c“: " Austiillen dauert nur 2 Minuten v Geprifte Datensicherheit /" Kompetenter Support
B Sichere SSL Verbindung 1. Adressdaten 2. Bezahimethode 3. Zugang
Warenkorb  Produktname und Beschreibung Preis (EUR)

Awareness / IT-Sicherheitsschulung

Mitarbeitersensibilisierung / Awareness

Das Komplettpaket fir Schulungen bei Deinen Kunden, die Umsatz bringen und
gleichzeitig Deine Managed Senices verkaufen

Weitere Infos zu diesem Produkt auf meiner Website: https://mike-bergmann_de
fawareness-info

Das Paket besteht dabei aus
1. Eine Einladung (Word-File, neutral) zu einer eigenen Kundenveranstaltung, die

das Problem IT Sicherheit fir Geschaftsfihrer passend beschreibt und den Kunden
neugierig macht

Ihre Bezahloptionen

SEPA

Castierin

il

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung ein

IBAN | Kontonr/BLZ

Kontoinhaber*

IBAN* BIC (nur auBerhalb Deutschlands)

Durch Klicken auf die Bezahl-Schaliflache erieile ich das
SEPA-Mandat.

Jetzt kaufen

Anklndigung in Facebook Community

* Ein Angebot, welches direkt zum
Engpass der Zielgruppe passt

e Referenzen von Kunden, die
bereits gekauft haben

| VISIONEN - SOFTWARE - MACHER

TELCAT

byters.de

ehmenslésungen. Effizient.

Ankundigungen Alle ansenen (2

E

hitps

Mike Bergmann
© Administrator - 9. Okt

ein Awareness Schulungspaket - direkt bestellen
rw.digistore24 com/product/242503 0 O

Jetzt noch den Einfiihrungspreis mit 30% Rabatt 1 sichern

So konnt inr direkt Eure Kunden schulen in Sachen IT Sicherheit, damit
Geld verdienen und anschlielend Managed Service Aufirage gewinnen.
Mehr anzeigen

@ Du, Christian Reff, Alexal

®

3. PowerPoint
a) Allgemeine IT Bedrohungen

b} Typische T Sicherheits-
pannen bei Kunden

) Konkrete Handlungs-
empfehlungen fir mehr
IT Sicherheit im Alltag

d} Hinweis auf Managed IT
Serviceldsungen

Schibalsky und 4 weitere Personen 2 Kefnmentare
1l Gefallt mir () Kommentieren 2

Mike Bergmann © Ich freue mich sehr, dass dieses Paket so gut
bei euch ankommt. Heute sind schon zahlreiche Bestellungen
reingekommen. Dank des neuen Online Shops und dank der
Unterstatzung von Johannes Hase erfolgt die Auslieferung auch
automatisch direkt nach der Bestellung

Gefalit mir - Antworten - 5V ° 1
Sascha von Poblotzki Alsa ich bin ja nun wirklich immer sehr
itisch bei solch Angeboten. Dein Lasungsfyerpakst hat uns schon

sehr viel Arbeit abgenommen. Cyber Awareness Ubertrifft es noch
einmall Die Investition hat sich fir uns jetzt schon gelohnt. Die Idee

O

Qoo

Digitales Teamwork A | MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizien




Verkaufsprozess komplett digital

ohne personlichen Kundenkontakt

-EUR v . N
usammenfassungy Qualitatssicherung™

N,
¢ k
Initial Sales Upsells Promo-Klicks Verdienst je Klick Stornoquote Digistore24-
ErL 1 HHI=4 0% Lol
* taglich sktuslisiert 6%
QELRALIGIE LA Tag - Grafik Woche - Verdienst Woche - Grafik  Jahr - Verdienst Jahr - Grafik TDp 5 Affiliates
Tag Nettobetrag Sie nutzen noch keine Affiliates, um Ihre
Einkinfte zu steigern.

19.11.2018 L
18.11.2018
e 3 Top 5 Produkte
16.11.2018 . - Brutto-  Storno-
15.11.2018 " betrag quote
14.11.2018 E ’;\“'22:‘”955’ U e 0%
13.11.2018 L

Paket 0%
12.11.2018 £ Lasungsflyer °
11.11.2018 = Unterlagen ¥ - 0%
10.41.2018 o Mitarbeit
09.11.2018 = 4 Unterlagen . 0%

Systemhau ...
08.11.2018 L

Zukunfisweisende . . 0%
07.11.2018 . ser i b
06.11.2018

’ TELSAT
v Digitales Teamwork ‘ MULTICOM Digitales Vertrauen exa byt Eens. d e
VISIONEN - 50 E IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Ein Unternehmen der Salzgitter Gruppe

Die perfekte automatisierte Firma “

Traffic Traffic s t el

Social-Media-Marketing Ofﬂine-Marketing .___’ I L
|

L]

I Postings/ Videos ' Flyer/ Prospekte =

| Social-Media-Gruppen : Messen/ Veranstaltungen Sa t Cuisoursing
| Facebook (Gruppen/ Fanpage) Zeitung/ Magazine

I Pinterest ! Weiterempfehlungen _
1 instagram o o e ) CEO/ Assiste

1
Twitter I a
| Xing Traffic

YouTube - m— .
: Linkedin Suchmaschinenoptimierung :
| Viral-Marketing '

SEO, SEA, SEM Prozess- . :
Interessenten ! Linktausch/ Backlinks optimierung i

Webkataloge
: Google Analytics

1 Google Bilder
€= = = = 4 KOMMentare

—————

1 Blogging - Hilfe- Onboarding-Kampagnen

! Foren Datenbank
! Podcast Affiliate-Marketing s

! portale
Postings
Newsletter

§ Testberichte

| Webkataloge

bl Automatisierte W blnare

Interessenten in Leads und Kund
I Newsfeed

il Customer Llfe Cycle

I Videos
! PDF's =
1 Ratgeber "
ANI«L{In
Content-Market
Lanqu automatisiertes Wvanav 2 Kau(

Traffic Webinar i ,.u@.f-4 + 4
st 53]

Facebook-Ads Native-Ads 1 |
Google-Ads Newsletter Kauf 2 Upsel — |
Youtube-Ads Banner-Werbung

Amazon-Ads CPA-Netzwerke

Bing-Ads PPV-Netzwerke

-—-f—--
H
¥
¥ >
g™
| |Cm
@
5 X
P

iN@!Z]EHZ!*-N
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Was haben Sie davon, mit visoma,

Exabyters und TELCAT
zusammenzuarbeiten?

TELCAT
Digitales Teamwork ‘ MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Unsere bisherige Kooperation
mit der Ostfalia

<« TELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Kooperationen mit (ehem.) Ostfalia Studenten

e 2017: Drei Praxissemester + Bachelorarbeiten im Bereich
angewandte Informatik

 Themen: z.B. App-Entwicklung

e 2018: Zwei Praxissemester + Bachelorarbeiten im Bereich
Handel & Logistik

 Themen: z.B. Online Marketing, digitaler Vertrieb,
Google/Facebook Optimierung etc.

* Alle Noten besser als 1,7
* Sehr hoher Praxisbezug!

w | ELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Kooperationen mit (ehem.) Ostfalia Studenten

* Florian Talg, Praxissemester 2005

* Diplomarbeit 2007 bei Exabyters
geschrieben (Abschluss Note 1,3)

e 2009 als Subunternehmer in einem
Softwareprojekt von Exabyters gestartet

e 2013 50% Mitgesellschafter der
Ausgriindung Visoma

* heute 11-kopfiges Team

<« TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Was konnen visoma, Exabyters

und TELCAT den Studierenden bieten?
e Bezahlte Praktika (+ Leistungsbonus)
* Praxissemester mit anspruchsvollen Aufgaben

Bachelor- und Masterarbeiten

Moglichkeiten der Ubernahme in eine Festanstellung

Grindung eines gemeinsamen Start Ups?

w | ELCAT
Digitales Teamwork ) | MULTICOM Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




Karriere bei der visoma

Praxissemester + Bachelorarbeiten fliir angewandte

Informatik sowie Handel & Logistik

Festanstellung & Ausbildung fiir Softwareentwickler,
Programmierer und Online Marketing Spezialisten

Themen und Projekte:

Digitales Teamwork — Soziale Netzwerke in

Unternehmen mit Bitrix24

digitalisierte Serviceprozesse mit visoma tickets

Online Marketing, Google/Facebook Optimierung

Digitaler Vertrieb etc.

<« TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM

Digitales Vertrauen

Johannes Hase
Studierender der Ostfalia

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Karriere bei Exabyters und TELCAT

* Praxissemester + Bachelorarbeiten fliir angewandte
Informatik sowie Handel & Logistik

e Festanstellung und Auszubildende ...

(Exabyters

we keep IT simple
Wir wachsen und suchen Verstarkung:

1 Vertriebsmitarbeiter IT (m/w/d)

1 DATEV Techniker (m/w/d)

1 IT-Servicetechniker Feld- / Projekttechnik (m/w/d)
2 x Techniker First-Level (m/w/d)

Naheres unter ka rriere.exa byte rS.de

w | ELCAT
Digitales Teamwork A | MULTICOM

FAL]

Digitales Vertrauen

exabyters.de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.



Karriere bei Exabyters, Visoma und TELCAT

* Wir bieten berufliche Perspektiven fir:

* visoma:

» Softwareentwickler und Programmierer
* Online Marketing Spezialisten

* Exabyters/TELCAT:

* |T-Servicetechniker und Administratoren
* Vertriebsmitarbeiter

<« TELCAT
Digitales Teamwork MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps s de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Karriere bei TELCAT — Aktuelle Projekte

 SKNW —Sicheres Konzern Netzwerk

— Weltweite Standardisierung der Konzern-IT-Infrastruktur
* SOC —Security Operations Center

— Zentrale Instanz der IT-Sicherheit im Konzern

— Forschungslabor fir aktuelle und zukiinftige Bedrohungen
* Asset Klassifizierungen

— Erstellung von Notfallplanen

— Sensibilisierung von Mitarbeitern bzgl. Notfallmanagement
* Interessiert? Wir finden den Job, der zu lhnen passt

w | ELCAT
Digitales Teamwork A | MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps o de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.




»~Analoges” Vertrauen: Grillen @ visoma ;-)

TELCAT

v Digitales Teamwork ‘ MULTICOM Digitales Vertrauen exabyteps - de

IT. Unternehmenslésungen. Effizient.

Do you want to join our team?

* visoma - Kontakt: Mike Bergmann, mb@visoma.de
Tel.: 0581-2115290-0, www.visoma.de

* Exabyters und TELCAT — Kontakt: Henrik Eifler, bewerbung@exabyters.de Tel.:
0581-97395-0, www.exabyters.de

 Wir sehen uns an unserem Stand der Karrieremesse!

- ‘// e T
}‘ L /, 2 o

/74
/4

B 4 ’ ‘, ;
- 4 QQ -~
&

v




	1 Einleitung Digitales Vertrauen und Teamwork
	2 Kongressbericht der Studierenden
	2.1 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 1 (Lecture Day)
	2.2 Prof. Torild Carlsson (Schweden)
	2.3 Prof. Dr. Marco Krebs (Brasilien)
	2.4 Prof. Dr. Liliana Bianchi (Argentinien)
	2.5 Prof. Dr. Eduardo Kohler (Chile)
	2.6 Prof. Dr. Erik Paolo Capistrano (Manila)
	2.7 Prof. Dr. Dave E. Marcial (Philippinen)
	2.8 Prof. Dr. Yang Wenming (Shenzhen, China)
	2.9 Abschlussrede

	3 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 2 (Digitales Wissen für die Stadt Uelzen)
	3.1 Joachim Delekat (Gemeinnützige Dienstleistungs gGmbH)
	3.2 Prof. Dr. Launer (EFRE Studie - Digitales Vertrauen und Teamwork)
	3.3 Stefan Nowatschin (Berufsbildende Schule 1)
	3.4 Thorsten Logemann (Cybersicherheit und DSGVO)
	3.5 Andreas Hense (Digitalisierung in der öffentlichen Verwaltung)
	3.6 Uwe Metz (Stadtwerke Uelzen GmbH)
	3.7 Mike Bergmann (AfterWork Speech: Digital Teamwork)

	4 Internationaler Dienstleistungskongress Tag 3 (Besprechung der Forschungsergebnisse und das weitere Vorgehen)
	5 Anhang – Präsentationen
	Präsis

